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„Den Verkehr so leiten, 
daß er nicht behindert“
„Isek Soltau 2035“: Schwerpunkte und Leitfaden für Stadtentwicklung

SOLTAU (suv). Vor rund einem Jahr hat die Stadt Soltau das Lübecker 
Beratungsunternehmen „CIMA Beratung + Management GmbH“ mit ins 
Boot geholt, um im Rahmen des „Integrierten städtebaulichen Entwick-
lungskonzeptes“ (Isek) einen Leitfaden zu erarbeiten (HK berichtete). 
Dieser soll Möglichkeiten und Entwicklungschancen sowie Herausforde-
rungen bei der zukünftigen Gestaltung der Böhmestadt aufzeigen. In 
Zusammenarbeit mit der Stadt nahmen die CIMA-Berater Soltau unter 
die Lupe, beteiligten die Bürger, luden ein zur Exkursion, zum „Zukunfts-
forum Soltau 2035“ sowie zum Einbringen von Ideen und Aufzeigen von 
Problemen unter www.isek-soltau.de. Die Ergebnisse, zusammengefaßt 
in einer gut 40seitigen Broschüre, präsentierten Projektleiter Martin Hell-
riegel und CIMA-Mitarbeiter Maximilian Burger jetzt in der Bibliothek 
Waldmühle. Diese Abschlußveranstaltung war aber keineswegs Abschluß 
des Projekts: „Damit ist ‚Isek Soltau 2035‘ nicht zu Ende, sondern der 
Prozeß wird in den kommenden Jahren natürlich noch weiter laufen und 
uns alle beschäftigen“, betonte Bürgermeister Helge Röbbert.

Als „räumliche Handlungsschwer-
punkte“ nannte Hellriegel die Gebie-
te Krankenhaus und Therme, Soltau 
Ost I und III, Designer Outlet Soltau, 
Soltau Süd, Almhöhe sowie die In-
nenstadt und den Siedlungsschwer-
punkt Nord. Die gesamte Fläche der 
Stadt Soltau - das sind rund 20.000 
Hektar - habe zwar an verschiedenen 
Stellen Verbesserungsmöglichkei-
ten, meinte der Projektleiter, das 
größte Entwicklungspotential berge 
jedoch das Zentrum: Dieser „erwei-
terte Innenstadtbereich“ umfasse 
rund 53 Hektar, „und hier konnten 39 
der insgesamt 45 Leitziele verortet 
werden - eine klare Konzentration 
der Handlungsbedarfe.“ Seine gut-
achterliche Empfehlung: Diesen er-
weiterten Bereich der Innenstadt als 
groben Vertiefungsbereich für eine 
vorbereitende Untersuchung festzu-
legen.

Markt- und Poststraße böten laut 
Analyse das größte Entwicklungs- 
und Gestaltungspotential, „denn hier 
gibt es eine hohe Dichte an positiv 
prägenden Gebäuden und öffentli-

chen Räumen.“ Manche Straßenzü-
ge hingegen gingen im erweiterten 
Innenstadtbereich aufgrund ihrer 
Lage unter, so Hellriegel, Ausnahmen 
seien hierbei die Bornemann- und 
die Friedenstraße. Für ihn eine posi-
tive Erkenntnis der Studie: „Es gibt 
nur eine geringe Anzahl an eindeuti-
gen Substanzschwächen im Innen-
stadtbereich.“ Zudem befinde sich 
das Bahnhofsquartier zur Zeit mitten 
in einem Strukturwandel: „Aus ‚Ge-
werbe‘ wird hier ‚Wohnen‘.“

Das hohe Verkehrsaufkommen 
sieht der Berater als einen der neur-
algischen Punkte in der Innenstadt 

- inklusive einiger „Verbindungsbrü-
che“ zwischen den Quartieren sowie 
manchen „gefährlichen Übergän-
gen“: „Hier besteht die Notwendig-
keit für neue Verkehrskonzepte. Bei-
spielweise gibt es ein Wirrwarr bei 
den Radwegestrukturen: Diese ver-
laufen manchmal auf der Straße, 
dann im nächsten Teilstück wieder 
weiter auf dem Bürgersteig. Ebenso 
sind die Querungshilfen etwa Am 
Alten Stadtgraben nicht für jeden 
eindeutig zu identifizieren.“ Trotz 
Fahrrad und (ausbaufähigem) ÖPNV 
führe kein Weg am Auto vorbei, so 
der Projektleiter: „Insgesamt gilt es, 
den Verkehr so zu leiten, daß er nicht 
behindert.“ Positiv bewertete er das 
Parkplatzangebot rund um die Fuß-
gängerzone, wenngleich auch hier 
an einer besseren Beschilderung der 
Flächen gearbeitet werden könne.

Eine „verlorene Fläche mit wunder-
schönem Umfeld“ - das sei der Be-
reich Neuer Hagen, „wo ein Funkti-
onsverlust im öffentlichen Raum zu 
sehen ist“, so Hellriegel. Dort oder 
auch am Georges-Lemoines-Platz 
gebe es die Möglichkeit, „eine direk-
te Verbindung zum Wasser zu schaf-
fen. Das ist heute ein beliebter An-
satz bei der Stadtplanung“, fügte 
Burger hinzu. „Denn trotz der Sanie-
rung der Innenstadt ab den 1970er 
Jahren gibt es hier keinen attraktiven 
Zugang zum Wasser.“

Projektleiter Martin Hellriegel von der CIMA-Beratungsgesellschaft faßte 
bei der Präsentation des integrierten Stadtentwicklungskonzeptes (Isek) 
die wichtigsten Punkte zusammen. Fotos: suv

Die Teilnehmer der Abschlußveranstaltung konnten weitere Anregungen 
und Vorschläge zur Stadtentwicklung einbringen.

Spielenachmittag

Die Soltauer Bibliothek Waldmühle startet ein neues Angebot: Einmal im 
Monat stehen in der Bücherei Gesellschaftsspiele im Vordergrund, und 
zwar sowohl neue Spiele als auch bekannte Klassiker. Das Angebot 
richtet sich an Kinder von vier bis zehn Jahren. Der erste Spielenachmit-
tag steht am Mittwoch, den 29. Mai, um 16 Uhr in der Kinderbibliothek 
auf dem Plan. Interessierte können einfach vorbeikommen und mitspie-
len, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Informationen gibt es 
in der Bibliothek Waldmühle unter Telefon (05191) 5005.

Europa wählt!
Liebe Leserinnen und Leser,

wohl noch nie zuvor stand eine Europawahl so im Zentrum der Aufmerk-
samkeit wie die am heutigen Sonntag. Denn es geht jetzt um eine Weichen-
stellung im Europäischen Parlament für die kommenden fünf Jahre, die 
angesichts der immer stärkeren politischen Polarisierung und Konfrontation 
eine Richtung vorgeben könnte, die manchem nachher nicht gefällt.

Um so wichtiger ist es, daß die Bürgerinnen und Bürger ihre Möglichkeit 
nutzen, um demokratisch mitzubestimmen und die Entscheidung nicht allein 
den anderen zu überlassen. Wer nicht zur Wahl geht, verzichtet darauf und 
darf sich im nachhinein dann auch nicht über das Ergebnis wundern. Of-
fenbar ist diese Erkenntnis vielen abhanden gekommen, denn bei der ersten 
Europawahl 1979 gaben europaweit 61,99 Prozent (Deutschland: 65,73 
Prozent) der Wahlberechtigten ihre Stimme ab, 2014 gingen nur noch 43,09 
Prozent (Deutschland: 47,90 Prozent) an die Urne.

Wer die politische Richtung in Europa mitbestimmen will, sollte also von 
seinem demokratischen Recht Gebrauch machen und heute zur Wahl gehen.

In Schneverdingen und Wietzendorf steht am heutigen Sonntag darüber 
hinaus die Bürgermeisterwahl an. Auch hier gilt: Nur wer zur Wahl geht, 
kann über die Besetzung der Spitzenposition im Rathaus mitbestimmen.
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Vor Polizei geflüchtet / Festnahme
BISPINGEN/BORSTEL IN DER 

KUHLE. Polizeibeamte verfolgten 
am Montag, den 20. Mai, im Bereich 
der Gemeinde Bispingen einen flüch-
tenden Autofahrer und nahmen ihn 
schließlich auf einem Hof an der Bor-
steler Straße fest. 

„Das Fahrzeug war den Beamten 
gegen 21 Uhr auf einem Feldweg an 
der L 212, zwischen Volkwardingen 
und Hörpel, aufgefallen“, so Polizei-
sprecher Olaf Rothardt. Als die Ord-
nungshüter ebenfalls auf den Feld-
weg einbogen, gab der Fahrer Gas 

und fuhr mit hoher Geschwindigkeit 
über den Druhwaldweg sowie den 
Hörpeler Weg. „Ohne zu bremsen, 
querte er eine Kreuzung in Richtung 
Borstel in der Kuhle mit etwa 150 
Stundenkilometer“, so Rothardt. 
„Die Beamten brachten ihren Strei-
fenwagen fast zum Stehen, da die 
Kreuzung nicht komplett einsehbar 
ist, und verloren dadurch kurz den 
Sichtkontakt zum Flüchtenden.“ 

In der Borsteler Straße winkte ein 
Zeuge die Beamten auf ein Grund-
stück, wo sie den Fahrer des Pkw, 

den sie verfolgt hatten, aus dem Au-
to springen sahen. „Die Beamten 
sprinteten hinterher, der Flüchtende 
stürzte, gab schließlich auf und ließ 
sich widerstandslos festnehmen“, 
berichtete Polizeisprecher Rothadt. 

Der junge Mann hatte In einem 
Rucksack mehrere kleinere Beutel 
Betäubungsmittel dabei. Der Bispin-
ger gab bei der Befragung zu, Dro-
gen konsumiert zu haben. Die Poli-
zisten ließen eine Blutprobe entneh-
men und leiteten ein Strafverfahren 
ein.

Insgesamt habe das Verfahren bis-
her ein Stimmungsbild ergeben, das 
durchaus positiv sei, so Röbbert: 
„Die Bürger sind im großen und gan-
zen grundsätzlich zufrieden mit un-
serer Stadt“, so der Bürgermeister 
bei der Veranstaltung in der Wald-
mühle. In seiner einführenden Rede 
stellte er aber auch klar, daß es 
durchaus „Juckepunkte“ gebe: „Es 
wurden Themen aufgezeigt, die 
schwierig sind, die von Naturschutz 
über Kita-Plätze bis hin zur Verkehrs-
situation reichen. All das haben wir 
uns ins Lastenheft geschrieben. Nun 
wollen wir uns diese Bereiche der 
Stadt genau ansehen und in den 
kommenden Jahren an den Kernpro-
jekten arbeiten, schauen: ‚Was 
macht wo Sinn?‘.“

Zentrale Orientierung soll dabei - 
wie schon gesagt - das intergrierte 
Stadtentwicklungskonzept „Soltau 
2035“ geben. „Es ist eine Zusam-
menfassung, mit der nun weiterge-
arbeitet werden kann“, hob Hellriegel 
hervor, „ein Instrument, um zu fest-
zulegen: ‚Wo will die Stadt hin und 
wie soll sich Soltau bis zum Jahr 
2035 entwickeln?‘.“ 

Die Isek-Broschüre definiert als die 
fünf großen Handlungsfelder die Be-
reiche „Wohnen“, „Gewerbe/Einzel-
handel/Tourismus“, „Kultur/Sozi-
ales/Gesundheit“, „Natur/Umwelt/
Klimaschutz“ und „Verkehr/techni-
sche Infrastruktur“. Innerhalb dieser 
herauskristallisierten Themen defi-
niert der Heft 45 Leitziele und etwa 
150 Entwicklungsschwerpunkte. 
„Die übergeordneten Grundsätze für 
zukünftige Planungsvorhaben waren 
bei der Betrachtung Soltaus die Gen-
der- und Generationsgerechtigkeit 
sowie Inklusion und eine Ganzheit-
lichkeit der Planung“, erläuterte der 
Projektleiter.
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Gelungene Jungfernfahrt
BBS-Schüler fahren zu Regatta: Erfolgreicher Stapellauf für Boot aus Beton

SOLTAU (suv). Vor allem die Schü-
ler, aber auch ihre Lehrer - Udo und 
Antje Sobczak, Uwe Böhling, 
Joachim Unger und Andreas Wag-
ner-Wischhoff - sind stolz und 
glücklich: „Beton schwimmt“, faßt 
Antje Sobczak die gelungene Jung-
fernfahrt des Betonbootes der Ab-
teilung Bautechnik der Berufsbilde-
nen Schulen (BBS) Soltau zusam-
men. Den nötigen Auftrieb im Bade-
teich in Steinbeck gibt dem unge-
wöhnlichen Wasserfahrzeug natür-
lich die Physik - Auftrieb für die 
Schüler war vor allem die Motivati-
on, bei diesem Gemeinschaftspro-
jekt etwas Besonderes zu schaffen: 
Sie wollen mit ihrer Konstruktion am 
28. und 29. Juni bei der Beton kanu-
Regatta in Heilbronn auf dem 
Neckar starten (HK berichtete). 

Vor dem Stapellauf am 17. Mai 
mußten die angehenden Maurer und 
Zimmerer ihr Gefährt von der Holz-
schalung für den Bootsbau über die 
Erarbeitung einer Spezialbetonzu-
sammensetzung bis hin zum Beto-
nieren des Kanus alles selbst ma-
chen. Und vor der Jungfernfahrt er-
folgte noch die Endmontage des 
insgesamt rund 200 Kilogramm 
schweren Kanadiers: „Nachdem die 
beiden Bootshälften endlich genü-
gend ausgehärtet erschienen, stand 
am frühen Freitagabend der span-
nende Moment an, ob das Betonboot 
hält - was alle Beteiligten sich erhofft 
hatten“, so Antje Sobczak.

Und: Das Boot hielt. So ging es nun 
zu einigen ersten Testrunden auf dem 
Badeteich der Bispinger Ortschaft. 
„Zur Überraschung und großen Freu-
de der kleinen Bootsbau-Gemein-
schaft hatten sich Ort und Zeit her-
umgesprochen und viele Interessier-
te angelockt. Pünktlich um 18 Uhr 
trafen daher nicht nur die am Bau 
beteiligten Zimmerer- und Maurer-

Azubis und die betreuenden Lehr-
kräfte der BBS ein, sondern auch 
Eltern, Freunde, Partnerinnen, Kolle-
gen, Ausbilder, Vertreter der Bauun-
ternehmen und sogar zwei Lehr-
werksmeister des Ausbildungszen-
trums des Handwerks aus Lüne-
burg“, freut sich die Leherin.

„Als der Anhänger mit den beiden 
Bootshälften vorfuhr, herrschte be-
reits reger Betrieb am Badeteich und 
es ging ein Raunen durch die Menge, 
wie leicht und mühelos die angehen-
den Gesellen die beiden Bootshälften 
vom Anhänger hoben und ans Was-
ser trugen. Zum ersten Mal wurden 
jetzt die beiden Hälften, die ‚Halblin-
ge‘, zu einer Einheit zusammenge-
schraubt und zu Wasser gelassen“, 
erklärt Sobczak.

„Es schwimmt“: Auf dem Badeteich in Steinbeck läßt die Abteilung Bautechnik der BBS Soltau ihr Betonboot 
für die Jungfernfahrt zu Wasser. Foto: Antje und Udo Sobczak

Dann hieß es für das erste Zweier-
Team: Schuhe und Strümpfe aus, 
Hosen hochkrempeln, rein ins Boot 
und los. Die beiden jungen Männer 
nahmen kniend ihre Plätze ein und 
paddelten mit kräftigen Schlägen ge-
radeaus, um eine Boje herum - „und 
kamen unter großem Applaus wieder 
am Ufer an. Das Boot hatte dicht ge-
halten, eine stabile Lage und exakt 
den zuvor berechneten Tiefgang“, ist 
Sobczak stolz. Ähnlich souverän 
schlugen sich anschließend auch die 
beiden jungen Damen und ein weite-
res Jungenteam. „Damit war klar: Es 
konnten die Sektkorken knallen.“

Beflügelt von diesem Erfolg be-
schlossen die Klassen noch am sel-
ben Abend, ein weiteres Boot zu 
bauen, „und dieses Mal mit dem 

Spezial-Filzgewebe der Firma Rö-
ders textiles als Bewehrung“, erläu-
tert die Lehrerin. Und auch das gute 
Resultat der ersten Paddelversuche 
motivierte die junge Gruppe zu der 
spontanen Äußerung: „Jetzt müssen 
wir noch unsere Paddeltechnik ver-
feinern, und bei der Betonkanu-Re-
gatta und Heilbronn ‚ärgern‘ wir dann 
die Studenten.“ Die Teams der Uni-
versitäten und Fachhochschulen, von 
denen manche sogar zum wiederhol-
ten Mal dabei sind, gelten als Favo-
riten, während die Soltauer - eine der 
ganz wenigen Berufsschulmann-
schaften - als „Underdogs“ antreten. 
„Eine große Herausforderung“, weiß 
auch Udo Sobczak: „Wir hoffen, mit 
handwerklichen Fähigkeiten den 
Technologievorsprung der Studenten 
ausgleichen zu können.“

Vorverkauf gestartet
14. Open-air-Festival: „Blues, Roots & Song“

SCHNEVERDINGEN. Für die mitt-
lerweile 14. Auflage des Open-air-
Festivals „Blues, Roots & Song“ ist 
jetzt der Kartenvorverkauf gestartet: 
Wer am 13. Juli ab 19.30 Uhr (Einlaß 
ab 18.30 Uhr) Steve Baker, „WellBad“ 
und Mike Andersen live auf dem 
Theeshof am Langelohsberg in 
Schneverdingen erleben will, be-
kommt ab sofort Tickets.

Alle, die die „Blues, Roots & Song“-
Reihe kennen, wissen, daß dieses 
kleine aber feine Festival auf dem Ge-
lände des Theeshofs in der Heide-
blütenstadt seinen Besuchern ein 
generations- und genreübergreifen-
des Programm internationaler Künst-
ler bietet. Den Auftakt 2019 macht die 
Mundharmonika-Ikone Steve Baker: 
Der Londoner genießt seit langem ei-
nen internationalen Ruf als stilistisch 
vielseitiger Pionier an der Mundhar-
monika. Mit seinem 2018 erschiene-
nen Soloalbum „Perfect Getaway“ 
legte der hochangesehene Instrumen-
talist zum ersten Mal die Rolle des 
Begleitmusikers ab und präsentiert 
seitdem mit viel Herzblut seine span-
nenden Eigenkompositionen, die von 
stampfendem Rock bis funky New-
Orleans-Groove, von lässigem 
Rock’n’Roll bis zum klassischen Blues 
geprägt werden

Darauf folgt die energiegeladene 
Band „WellBad“ aus Hamburg: Die 
markante Kratzstimme des Sängers 

Daniel Welbat klingt als hätte er Jahre 
in den dunkelsten Bars abgehangen. 
Seine Lieder handeln von Liebe und 
Verzweiflung, von dreibeinigen Hun-
den, Särgen für Zwei, einem brand-
neuen Gestern. Der Stilmix der acht 
Musiker ist schmutzig und roh, dyna-
misch und intensiv: Roots Rock ver-
liebt sich in Hip Hop. Jazzige Geistes-
blitze werden vom Blues wieder auf 
den Teppich geholt.

Zum Schluß kommt der renommier-
te Künstler Mike Andersen aus Däne-
mark mit seiner facettenreichen Mi-
schung aus Singer-Songwriter-Soul 
und „R&B“: Seine Musik setzt sich aus 
verschiedenen Bausteinen in ein 
bruchloses Ganzes aus eingängigen 
Melodien, hartnäckig vorwärts trei-
benden Rhythmen und satten Harmo-
niegesängen zusammen. Für sein 
aktuelles Album „Devil Is Back“ ist ein 
lang gehegter Traum in Erfüllung ge-
gangen: Die weltbekannte Soul-Sän-
gerin und Grammy-Gewinnerin Joss 
Stone singt den Titel „This Time“ mit 
ihm im Duett.

Der Eintritt zum Festival ist für Kin-
der bis einschließlich zwölf Jahren frei. 
Karten gibt es im Vorverkauf in den 
„famila“-Warenhäusern in Schnever-
dingen und Munste sowie Rotenburg 
und Buchholz, außerdem in der Hei-
deblütenstadt in der „KulturStellma-
cherei“, der Buchhandlung „Vielseitig“ 
sowie der Schneverdingen-Touristik.

Mike Andersen ist einer der Musiker beim diesjährigen Festival „Blues, 
Roots & Song“ am 13. Juli in Schnverdingen Foto: Roland Kämpfer

„Juniorwahl“ an den BBS
Team um Jana Ziegler simulierte die Europawahl

SOLTAU. Heute stehen in Deutsch-
land die Wahlen zum Europäischen 
Parlament auf dem Plan: Bereits in 
den vergangenen Tagen ging in den 
Berufsbildenden Schulen in Soltau 
- die auch „Europaschule“ sind - da-
zu die sogenannte Juniorwahl über 
die Bühne. 

Schülerinnen und Schüler aus un-
terschiedlichen Klassenstufen berei-
teten als Juniorbotschafter unter 
Leitung der Lehrerin Jana Ziegler die 
Wahl vor und organisierten die Ab-
stimmung. Beim „Projekt Junior-
wahl“ in Berlin forderten sie das be-
gleitende Paket mit Material an, in 
dem auch die Wahlunterlagen ent-
halten waren. In der Schule wurde 
ein Wahllokal eingerichtet und die 
Jugendlichen und jungen Erwachse-
nen waren eingeladen, im Rahmen 
der Simulation ihre Stimme abzuge-
ben. Teilnehmen konnten alle Inter-
essierten, nicht nur volljährige, bei 
der Europawahl stimmberichtigte 
Schülerinnen und Schüler. Ziel, so 
eine BBS-Sprecherin, sei es, durch 
die Juniorwahl die Motivation zum 
Wählen zu steigern. „Die jungen Er-

wachsenen erleben hautnah Demo-
kratie, werden aktiv eingebunden 
und begeistern sich so für Politik.“ 
Die Juniorwahl  ist ein handlungsori-
entiertes bundesweites Schulpro-

Unter Leitung von Jana Ziegler (rechts) organiserten die Juniorbotschaf-
ter an den BBS Soltau die „Juniorwahl“ zur Europawahl.  Foto: BBS Soltau

jekt. Es wird durch das Europäische 
Parlament,  das Bundesministerium 
für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend und durch die Bundeszen-
trale für politische Bildung gefördert. 

WIETZENDORF. Der Sommer 
naht, die (Ferien)Laune steigt und 
jeder freut sich auf die warme Jah-
reszeit und den Urlaub - doch beim 
DRK-Blutspendedienst zeigt sich 
gerade zur Reisezeit, daß regelmäßig 
neue Blutspender gebraucht wer-
den. Alleine seit 2010 hat der DRK-
Blutspendedienst der Landesver-
bände des Deutschen Roten Kreuzes 
Niedersachsen, Sachsen-Anhalt, 
Thüringen, Oldenburg und Bremen 
50.000 Stammspender aufgrund des 
hohen Spendenalters oder Krankheit 
verloren - so der DRK-Ortsverein 
Wietzendorf in einer Mitteilung. Das 
DRK möchte neue, insbesondere 
junge Blutspenderinnen und Blut-

spender ansprechen und von der 
Blutspende überzeugen. Darum gibt 
es eine besondere Sommeraktion 
„Blutspendefreunde“: Jeder Blut-
spender, der Erstspender zur Spen-
de mitbringt, erhält ein Badehand-
tuch als besonderes Dankeschön, 
passend für die heißen Tage in Form 
eines „Lebensretter“-Badetuchs. 
Daher lädt der DRK-Ortsverein Wiet-
zendorf am Montag, den 27. Mai 
2019 alle Menschen zur Blutspende 
in die Grundschule Wietzendorf, 
Beekgarten 4, ein. Das gesamte 
Team wird von 16 bis 20 Uhr vor Ort 
sein und freut sich auf alle Blutspen-
der. Im Anschluß wartet noch ein 
Imbiß.

„Blutspendefreunde“
Besondere Blutspendeaktion am 27. Mai

Boule-Treff
MUNSTER. Buchstäblich ins 

Wasser fiel am Donnerstag, dem 15. 
Mai, der geplante Boule-Treff des 
Seniorenbeirates der Stadt Munster 
und der ARGE-Stadtmarketing. 
Trotz Regens kamen einige Interes-
sierte, spontan zogen sie zum Kaf-
feetrinken in das Bürgerhaus um. 
Dort wurden sich alle schnell dar-
über einig, so rasch wie möglich 
einen Ersatztermin anzubieten. Und 
so laden die Veranstalter erneut zu 
einem BouleTreff ein: Jetzt am Mitt-
woch, den 29. Mai, in der Zeit von 
15 bis 17 Uhr.  Seniroenbeirat und 
ARGE-Stadtmarketing hoffen auf 
eine rege Beteiligung bei schönerem 
Wetter.

Radtour
WIETZENDORF. Die ehrenamtlich 

tätigen Wietzendorfer Radtourenlei-
ter bieten am Sonntag, 2. Juni, um 
11 Uhr ab dem Rathausplatz eine 
geführte Rundfahrt zu den an der 
„Tour de Flur“ teilnehmenden Be-
trieben an. Geplant ist jeweils eine 
Verweildauer von rund 30 Minuten 
vor Ort, um sich die Angebote an-
sehen zu können. Verpflegung und 
Getränke können an den Stationen 
erworben werden. Die Rundfahrt in 
gemütlichem Tempo endet gegen 
17.30 Uhr wieder auf dem Rathaus-
platz. An jedem Punkt haben die 
Teilnehmer die Möglichkeit, auszu-
steigen oder neu hinzuzukommen. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Auch 
Kinder - mit Helm und in Begleitung 
von Erwachsenen - dürfen mitra-
deln. 

Flöte und Marimba
Konzert in der Eine-Welt-Kirche

SCHNEVERDINGEN. Der Kultur-
ausschuß der Markus-Kirchenge-
meinde Schneverdingen lädt zu ei-
nem Konzert am Samstag, den 1. 
Juni, um 19 Uhr in die Eine-Welt-
Kirche ein. Das „duo mélange“ aus 
Leipzig präsentiert Musik für Quer-
flöte und Marimba. Der Eintritt zu 
dem Konzert ist frei, um eine Spende 
wird gebeten. 

Das Duo nimmt das Publikum mit 
auf eine außergewöhnliche Klangrei-
se: Almut Unger und Thomas Laukel 
kombinieren die klassische Querflö-
te mit der Marimba, einem dem Xy-
lophon ähnlichen Schlaginstrument, 
das hierzulande noch recht selten zu 
hören ist und seine Wurzeln in der 
südamerikanischen Folklore und im 
nordamerikanischen Jazz hat. Die 
Künstler spielen Werke von Johann 
Sebastian Bach, Bela Bartok und 

Joseph Haydn. Die beiden Musiker 
verknüpfen Einflüsse aus verschie-
denen Musik richtungen und Epo-
chen zu einem bunten Gesamtkunst-
werk: Es sind Stücke zu hören, die 
den Zuhörern vielleicht aus anderen 
Zusammenhängen bekannt sind, die 
aber im Arrangement des „duo mé-
lange“ in ganz „neuem Gewand“ 
erscheinen. 

Almut Unger wurde in Leipzig ge-
boren und absolvierte ein Künstleri-
sches Studium im Hauptfach Quer-
flöte an den Musikhochschulen in 
Weimar, Budapest und Leipzig. Tho-
mas Laukel wuchs in Kassel auf und 
studierte Klassisches Schlagwerk an 
der Musikhochschule Hannover, an 
der Universität der Künste Berlin so-
wie in der Orchesterakademie der 
Staatskapelle Berlin. Das „duo mé-
lange“ wurde bereits 1998 gegründet. 

Das „duo mélange“ aus Leipzig ist in der Schneverdinger Eine-Welt-
Kirche zu Gast.      
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Unsere Leistungen:

Nehmen Sie ihr Recht bei einem  
unverschuldeten Unfall in Anspruch!

Kfz-Sachverständigenbüro Maik Decampe
Winsener Str. 1 • 29614 Soltau

Tel.: 05191/964534 • Mobil: 0151/28203739
E-Mail: info@sv-decampe.de
Internet: www.gutachter-heidekreis.de
 

■  Schadengutachten
■  Kurzgutachten
■  Wertgutachten

■  Reparaturkalkulationen
■  Schnelle Schadenaufnahme 

bei Ihnen vor Ort

Unverschuldeter Unfall? 
    freie Gutachterwahl!

   05193/97 69 990 • optik-hallmann.de
Schneverdingen, Verdener Straße 9–11

ehemals Dat Brillenhus

* Angebot beinhaltet 1 Paar Einstärkengläser, Index 1,6 inkl. BLS-Filter, Superentspiegelung und Härtung. 
Stattpreis bezieht sich auf den UVP des Herstellers. Optik Hallmann GmbH Große Str. 8, 24937 Flensburg

 Optimale Reduktion von  
blauem Licht durch unsicht- 
baren Filter im Brillenglas

 100 % UV-Schutz

 Kontraststeigernd

Made in Germany • Exklusiv bei Hallmann

INITIATIVE GEGEN 
SCHÄDLICHES BLAULICHT 

Risikofaktoren

für Ihr Sehvermögen !

 159,–
  statt 318,–

pro Paar

BRILLENGLÄSER

MIT BLAULICHTSCHUTZ BLS

JETZT IN AKTION

*

SHOP

JETZT AN DEN SCHULWECHSEL DENKEN...

Buchhandlung Schütte
Soltau · Poststraße 22 · Telefon 05191 3448

– durchgehend von 9 bis 18 Uhr –

NEU eingetroffen!

Neue  
Rucksack-Modelle
     von

in verschiedenen 
Ausführungen  

bei uns!

Spende für „Haifischbar“-Show
Soltauer Shantychor bekommt Unterstützung von KSK für maritime Revue

SOLTAU (suv). „Willkommen in 
der Haifischbar“ lautet der Titel der 
maritimen Revue, die der Soltauer 
Shantychor aktuell vorbereitet. Für 
die zwei Auftritte am 19. und 20. 
Oktober investiert der Verein viel 
Zeit, Mühe und Mittel - und freut 
sich daher über jegliche Unterstüt-
zung. Die kam nun in Form einer 
„Finanzspritze“ von der Kreisspar-
kasse Soltau, die 1.500 Euro für die 
aufwendige Aufführung stiftete.

Für die Spendenübergabe hatten 
die Vertreter von KSK und Chor einen 
passenden Ort gewählt: So trafen 
sich Jürgen Brockmann, Geschäfts-
stellenleiter der Soltauer Kreisspar-
kasse am Rühberg, sowie Wilhelm 
Ruhkopf, Vorsitzender Shantychor, 
Siegfried Schlegel (Kassenführer) 
und Dieter Heuer (Beisitzer) am ver-
gangenen Mittwoch an der Theke. 
Zwar nicht in der „Haifischbar“, son-
dern im Heidehotel Anna in Soltau - 

dennoch paßte der Platz am Tresen 
zum Thema: „Es soll nicht einfach 
nur ein Konzert werden, sondern viel-
mehr ein Theaterstück mit viel Mu-
sik“, erklärt Ruhkopf. „Und viele 
haben einfach Spaß an unserer Mu-
sik, kennen außerdem die Hambur-
ger ‚Haifischbar‘, wollen sehen, wie 
der Shantychor so ein Thema auf die 
Bühne bringt“, so der Vorsitzende 
weiter.

Auf die Bühne bringt der Verein 
sein Stück gleich zweimal: Am 19. 
Oktober um 20 Uhr und am 20. Ok-
tober um 16 Uhr, und zwar in der 
Aula des Soltauer Gymnasiums. Der 
Vorverkauf läuft bereits: Karten gibt 
es in Soltau in den Buchhandlungen 
Schütte und Hornbostel sowie in 
Munster in der Buchhandlung Pohl-
mann, in der Lotto-Annahmestelle 
Ingo Schlumm und in der Munster-
Touristik. „Wir hoffen, das wir die 
Aula füllen können“, so Ruhkopf.

Bar und Scheck: (v. re.) Jürgen Brockmann, Geschäftsstellenleiter der KSK Soltau am Rühberg, hatte für die Spendenübergabe einen symbolischen 
Scheck mitgebracht. Den überreichte er den Shantychor-Vertretern Wilhelm Ruhkopf, Dieter Heuer und Siegfried Schlegel - passend zum 
„Haifischbar“-Thema - am Tresen. Foto: suv

Heuer ist da zuversichtlich, denn 
die Zuschauer bekommen Einiges 
geboten: „Helmi Ruhkopf hat ein tol-
le Drehbuch geschrieben“, gibt der 
Beisitzer einen kleinen Ausblick auf 
die Inszenierung. Die soll ein aufwen-
diges Bühnenbild bekommen und 
auch andere Beteiligte einbinden: 
„Wir wollen die Revue in Zusammen-
arbeit mit den Sportvereinen gestal-
ten - auch, damit eben nicht nur die 
Männer des Shantychors auf der 
Bühne sind“, erläutert Ruhkopf. 
Denn der Chor besteht, bis auf eine 
Frau am Akkordeon, eben nur aus 
Männern.

Die müssen alle auf der Bühne der 
Aula Platz finden - laut Ruhkopf zwi-
schen 30 und 35 Sänger -, dazu noch 
„Gäste“ der „Haifischbar“ und ande-
re Mitwirkende. Auch die Technik 
müsse stimmen, weiß der Vorsitzen-
de: „Wir brauchen passendes Licht 
und guten Ton ebenso natürlich Ko-

stüme.“ Für all das will der Verein die 
Spende der KSK einsetzen: „Für ein 
solches Projekt sind wir auf Unter-
stützung angewiesen. Daher freut 
uns die Hilfe der Kreissparkasse Sol-
tau natürlich sehr“, so der Vorsitzen-
de. Der Shantychor halte ein interes-
santes kulturelles Angebot in der 
Böhmestadt aufrecht, betont Brock-
mann. „Daher unterstützen wir ein 
solches Vorhaben gern“, so der KSK-
Geschäftsstellenleiter.

Bei der Scheckübergabe am Tre-
sen blieben die Gläser übrigens leer, 
angestoßen wurde nur fürs Foto. 
Was an der Bühnen-Bar ausge-
schenkt werden wird, bleibt offen, 
doch die maritime Revue in der Aula 
bekommt einen anderen Schauplatz 
als das Original: „Die echte ‚Haifisch-
bar‘ ist nicht auf der Reeperbahn zu 
finden - unsere schon“, so Ruhkopf. 
Und Schlegel ergänzt: „Ein bißchen 
künstlerische Freiheit muß sein.“

Himmelfahrtsfrühschoppen
Tierheim Tiegen lädt ein / Einnahmen fließen in Sanierung

TIEGEN. Zum inzwischen siebten 
Mal lädt der Tierschutzverein für den 
Altkreis Soltau zu einem gemütlichen 
Himmelfahrtsfrühschoppen ein: Die 
Veranstaltung startet am 30. Mai um 
11 Uhr an der Einrichtung des Ver-
eins, dem Tierheim Tiegen. Dessen 
Team hofft natürliches auf gutes Wet-
ter, ist mit zwei großen Zelten aber 
auch auf weniger gute Witterungs-
verhältnisse eingestellt. Selbstver-
ständlich ist auch wieder für das 
leibliche Wohl der Gäste mit Essen 
und Getränken bestens gesorgt. Die 
Einnahmen fließen in die Sanierung 
der Katzenquarantänestation.

Außerdem hoffen die vierbeinigen 
Bewohner, daß bei so vielen Besu-
chern vielleicht genau der eine 
Mensch oder die passende Familie 
vorbeikommt, die ihnen ein neues 
Zuhause bieten können. Einer dieser 
Kandidaten ist der rund vier Jahre 
alte Schäferhund-Mischling „Ab-
ram“: „Der Rüde ist eine ‚Schei-
dungswaise‘, nach der Trennung 
seiner Vorbesitzer konnte sich leider 
niemand mehr um ihn kümmern“, 
weiß Rebekka Borchert, stellvertre-
tende Vorsitzende des Soltauer Tier-
schutzvereins. Der großgewachese 
„Abram“ kommt mit anderen Hunden 
gut zurecht und spielt gerne. „Bei 
ihm unbekannten Menschen ist er 
zunächst zurückhaltend, aber sobald 
das Eis gebrochen ist, ist er ein sehr 
angenehmer Begleiter und genießt 
die Aufmerksamkeit seiner Bezugs-
person. Kinder sind für ‚Abram‘ kein 
Problem, das Zusammenleben kennt 
er aus seiner vorherigen Familie. Kat-
zen oder andere Kleintiere dagegen 
werden als Mitbewohner ausge-
schlossen“, so Borchert. Sie weist 
noch auf einige Besonderheiten hin: 
„‚Abram‘ hatte 2017 epileptische 
Anfälle und bekommt seitdem Ta-
bletten. Er ist damit gut eingestellt, 
frißt diese mit seinem normalen Fut-
ter und ist seitdem symptomfrei. 

Epilepsie ist nicht heilbar aber trotz-
dem bedeutet die Diagnose nicht 
das Ende. Bei optimaler Therapie 
können die meisten Hunde ein gutes 
Leben führen und so alt wie gesunde 
Artgenossen werden.“

Und auch Kater „Tim“, der hier 
stellvertretend für die zur Vermittlung 
stehenden Samtpfoten steht, sucht 
noch passende „Dosenöffner“: „Er 
hat sich nicht mehr mit den anderen 
in seinem Haushalt vorhandenen 
Katzen verstanden und es gab nur 
noch Streß. Aus diesem Grund kam 
der im Juni 2006 geborene Kater En-
de März ins Tierheim. Anfangs etwas 
zurückhaltend hat er sich jetzt gut 
eingelebt und sucht aktiv Kontrakt zu 
Besuchern und Katzenstreichlern“, 
erklärt die stellvertretende Vorsitzen-
de. „Tim“ sei selbstsicher und strahlt 

Der vier Jahre alte „Abram“ sucht 
ein Zuhause. Fotos: Tierschutzverein Soltau

Kater im „Best-Ager“-Alter: „Tim“ 
möchte in ein Zuhause ohne ande-
re Katzen, aber mit Freigang umzu-
ziehen.

eine gewisse Ruhe und Gelassenheit 
aus: „In seinem zukünftigen Zuhause 
möchte er nach entsprechender Ein-
gewöhnungszeit wieder Freigang 
bekommen. Andere Katzen braucht 
er nicht zum glücklich sein, nur lie-
bevolle Zweibeiner, die sich gut um 
den fitten ‚Best-Ager‘ kümmern.“

„Möglicherweise findet der ein 
oder andere Vierbeiner seinen pas-
senden Zweibeiner - oder umge-
kehrt“, hofft Borchert. „Das Team 
vom Tierheim Tiegen freut sich je-
denfalls auf zahlreiche Gäste.“ Der 
komplette Erlös der diesjährigen 
Veranstaltung werde in die Sanierung 
der Katzenquarantäne fließen, erläu-
tert die stellvertretende Vorsitzende: 
„Aufgrund eines Wasserschadens 
kam zu Schimmelbildung. Die Qua-
rantäne muß komplett neu gefliest 
werden - die gesamten Kosten be-
laufen sich auf über 10.000 Euro.“

Wer am 30. Mai keine Zeit hat, aber 
das Tierheim bei den Sanierungsar-
beiten trotzdem finanziell unterstüt-
zen möchte, kann dem Tierschutz-
verein Soltau auf folgenden Konten 
eine Spende zukommen lassen: 
Kreissparkasse Soltau: IBAN DE43 
2585 1660 0000 2026 06 oder Volks-
bank Lüneburger Heide: IBAN DE46 
2406 0300 8870 0259 00.

Thema Datenschutz
Veranstaltung für Vereine mit Barbara Thiel

den Kopf gestellt. Welche Informa-
tionen dürfen im Zuge der Mitglieder-
registrierung noch erhoben werden? 
Darf der Verein in der Lokalzeitung 
oder auf der vereinseigenen Interne-
tseite Fotos von Veranstaltungen 
verwenden? Die Liste der Fragen ist 
lang. 

Zinke konnte die Landesbeauf-
tragte für den Datenschutz in Nieder-
sachsen für diese Veranstaltung 
gewinnen, um Fragen aus Vereinen 
und von Ehrenamtlichen direkt und 
fachkundig beantworten zu lassen. 
Alle Vereine und Ehrenamtlichen aus 
dem Heidekreis sind dazu eingela-
den. Die Teilnahme ist kostenfrei.

DORFMARK. „Auf ein Wort mit der 
Landesbeauftragten für Datenschutz 
in Niedersachsen, Barbara Thiel“, 
heißt es am Dienstag, dem 28. Mai, 
um 18 Uhr, wenn SPD-Landtagsab-
geordneter Sebastian Zinke ins 
Gasthaus Meding nach Dorfmark 
einlädt. Thema ist die Bürokratie in 
Vereinen.

Mit der europäischen Daten-
schutzgrundverordnung (DSGVO) ist 
zwar ein wichtiger Grundstein für den 
Datenschutz gelegt worden, der aber 
insbesondere die Verantwortlichen in 
Vereinen und Ehrenamtliche vor ganz 
neue bürokratische Herausforderun-
gen stellt. Vieles hat die DSGVO auf 

Fahrdienst zur Wahl
HEIDEKREIS. Für die heutige Eu-

ropawahl sowie Bürgermeisterwahl 
in Wietzendorf und Schneverdingen  
bietet die CDU Heidekreis gehbehin-
derten und älteren Menschen einen 
Transportdienst zum jeweiligen 
Wahllokal/Rathaus an. Wer das An-
gebot in Anspruch nehmen möchte, 

wendet sich an: In Bispingen Chri-
stoph Hemmerle, Ruf 0175- 4141101; 
in Munster Frank Stangneth, Ruf 
0152- 31710992 (bis 15 Uhr); in 
Schneverdingen Christian Quoos, 
Ruf 0173-2163706, Soltau Elke Cor-
des, Ruf 0173-1762947, Wietzendorf 
Oliver Krasser 0160-90284557. 

„Warm Up“
SCHNEVERDINGEN. In den ver-

gangenen Jahren stand am Abend 
vor Christi Himmelfahrt in Schnever-
dingen „Rock & Bar“ auf dem Pro-
gramm. In diesem Jahr hat nicht nur 
der Veranstaltungsort gewechselt - 
statt im „La Habana“ jetzt im „Bier-
garten am Rathaus“ - nach Verände-
rungen im Team wurde die Veranstal-
tung umbenannt in „Heavy Himmel-
fahrt Warm Up“. Das übrig gebliebe-
ne Stamm-Team Mario Evers und 
Christopher Niemeyer erhält diesmal 
Verstärkung am Plattenteller durch 
Malte Kirschstein und Jan-Hendrik 
Röhrs. Die vier werden das Beste aus 
Punkrock, Metal, Hardcore und Al-
ternative auflegen. Startschuß ist am 
29. Mai um 20 Uhr, der Eintritt ist frei. 

Von Bus erfaßt
DORFMARK. In Dorfmark wurde 

ein elfjähriges Mädchen am 22. Mai 
gegen 13.45 Uhr von einem Bus er-
faßt und schwer verletzt. Das Mäd-
chen wollte, wie Polizeisprecher Olaf 
Rothardt berichtete, in der Rieper 
Straße hinter einem Schulbus, der auf 
Fahrbahn stand, die Straße überque-
ren. Aus der Gegenrichtung kam ein 
anderer Bus, der die Stelle passierte. 
„Das Mädchen wurde erfaßt, durch 
den Anprall schwer verletzt und kam 
mit dem Rettungshubschrauber in 
ein Krankenhaus“, so Rothardt. 

Gesperrt
WROGE. Am Mittwoch, dem 22. 

Mai, mußte die Bundesstraße 3 nach 
einem Verkehrsunfall für etwa zwei 
Stunden gesperrt werden. Wie Poli-
zeisprecher Olaf Rothardt berichtete, 
war ein 66jähriger Soltauer gegen 
15.30 Uhr  im Bereich Wroge in einer 
leichten Kurve mit seinem Pkw über 
die Fahrbahnmitte hinausgeraten. 
Der Wagen kollidierte seitlich mit ei-
nem entgegenkommenden Traktor-
gespann. Beide Fahrer blieben un-
verletzt. Es entstand ein Schaden 
von rund 21.000 Euro. Trecker und 
Pkw waren nicht mehr fahrbereit. 



heide kurierSeite 4 Sonntag, 26. Mai 2019

Hoornsfeld 13b | Schneverdingen | Z 05193 9740581
Montag - Freitag 8.00 - 18.00 Uhr, Samstag 8.00 - 15.00 Uhr

Supermarkt Ahrens GmbH, Marktstraße 6, 29640 Schneverdingen
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Hoornsfeld 13b

Angebote für Mehrwegkisten gelten

für die Supermarkt Ahrens GmbH an beiden  

Standorten: Marktstraße 6 und Hoornsfeld 13b

Kultur rund um „Heidezauber“
Gäste sollen zum Übernachten in Schneverdingen motiviert werden

SCHNEVERDINGEN (mk). Auf be-
eindruckende Licht- und Klangin-
stallationen des Regisseurs Wolf-
ram Lenssen dürfen sich die Besu-
cher der Veranstaltung „Heidezau-
ber“ des Schneverdinger Kulturver-
eins freuen, die unter dem Motto 
„Große Reise“ vom  2. bis 6. Oktober 
am Heidegarten in Schneverdingen 
auf dem Programm steht (HK be-
richtete). Erstmals gibt es rund um 
den „Heidezauber“ weitere Kultur-
veranstaltungen außerhalb des Ver-
anstaltungsgeländes. 

Außerdem gehören diesmal auch 
geführte Nachtwanderungen zum 
Rahmenprogramm. Dazu laden die 
„Heide-Geister“ für Donnerstag, den 
3. Oktober, sowie Samstag, den 5. 
Oktober, ein. Interessierte werden 
vom Hotel Camp Reinsehlen aus auf 
einer rund drei Kilometer langen 
Strecke zum Veranstaltungsgelände 
geführt. Auf dem Weg erfahren die 
Teilnehmer  Wissenswertes über die 
Heide und hören Sagen und Lieder.  
Treffpunkt ist jeweils um 20 Uhr am 
Hoteleingang. Für Besucher des 
„Heidezaubers“ ist das Angebot ko-
stenfrei. 

Auf dem Veranstaltungsgelände 
am Heidegarten bietet das Regiona-
le Umweltbildungszentrum (RUZ) der 
Alfred Toepfer Akademie für Natur-
schutz Kindern im Alter von sechs bis 
zwölf Jahren zwischen 20 Uhr und 
21.30 Uhr umweltpädagogischen 
Angebote zum Thema „Nachtreisen: 
Wie unsere Tiere durch die Nacht 
wandern“ an. Zudem gibt es wieder 
den „Heidezauber“-Fotowettbewerb, 
bei dem Geldpreise winken. Wer sich 
stärken oder den Durst löschen 
möchte, findet am Schafstall am Hei-
degarten zum Veranstaltungsthema 
„Große Reise“ etliche kulinarische 
Angebote - und zwar vorwiegend 
regionale Produkte. „Wir wollen errei-
chen, daß Besucher in Schneverdin-
gen übernachten und neben dem 
‚Heidezauber‘ auch eine oder meh-
rere der anderen Veranstaltungen 
besuchen“, erläuterte jüngst Hartmut 
Fach vom Schneverdinger Kulturver-
ein. Außerhalb vom Veranstaltungs-
gelände stehen deshalb in Koopera-
tion mit den Hotels und Gastronomie-
betrieben weitere Kulturveranstaltun-

gen auf dem Plan, quasi zur Verlän-
gerung der Heideblütensaison: So 
gibt es am Mittwoch, dem 2. Oktober, 
um 19 Uhr die musikalische Lesung 
„Der Kleine Prinz“ mit der Schauspie-
lerin Liza Tzschirner und der Sängerin 
Yasmin Reese im Hotel Camp Rein-
sehlen. Am Donnerstag, dem 3. Ok-
tober, um 11 Uhr beginnt eine Füh-
rung durch das Camp Reinsehlen 
zum Thema „Auf den Spuren der 
Vergangenheit und Gegenwart“. 
Reinhard Mitterhuber vermittelt den 
Teilnehmern in dieser „Zeitreise“ in-
teressante Infos über den ehemaligen 
Militärflughafen, das Flüchtlingslager 
und die nachmilitärische Nutzung des 
Geländes. Um 16 Uhr wird eine ge-
führte Wanderung durch das Pietz-
moor angeboten. Um 20 Uhr folgt 
eine „Heidefluch“-Krimi-Lesung mit 
den Autorinnen Kathrin Hanke und 
Claudia Kröger im Hotel Landhaus 
Höpen, zeitgleich beginnt im „La Ha-
bana“ ein Jazz-Konzert mit dem 
„Quartett Bleue“ und anschließender 
„Jam-Session“. 

„Der Biophilia-Effekt - Heilung aus 
dem Wald“ - so lautet der Vortrag des 
Landschaftsökologen und Pflanzen-
wissenschaftler Clemens G. Arvay, 
der am Freitag, dem 4. Oktober, um 
20 Uhr auf dem Theeshof auf dem 
Plan steht. Dort beginnt zudem am 

Samstag, dem 5. Oktober, um 19.30 
Uhr das traditionelle „AcoustiX“-
Festival. Die Planungen der 
„Heidezauber“-Veranstaltung haben 
bereits im September vergangenen 
Jahres begonnen. Eine Arbeitsgrup-
pe, der 16 engagierte Heidjer ange-
hören, trifft sich regelmäßig. Dieser 
gehören unter anderem auch Resa 
Domurath von der Stadt Schnever-
dingen, Anke von Fintel vom Land-
kreis Heidekreis und Martina Klein 
von der Schneverdingen-Touristik an. 
Im Jahr 2016 waren rund 90 Helferin-
nen und Helfer an den fünf Veranstal-
tungstagen auf den Beinen. In dieser 
Größenordnung wird sich die Zahl der 
Ehrenamtlichen auch in diesem Jahr 
bewegen. „Wer mithelfen möchte, 
kann sich gern an den Kulturverein 
wenden“, so Fach.

Weil die Zahl der Parkplätze in der 
Umgebung des „Heidezauber“-Ge-
ländes begrenzt ist, appelliert der 
Kulturverein schon jetzt an die Ein-
heimischen, „das Fahrrad zu nehmen 
oder sich zu Fuß auf den Weg in den 
Höpen zu machen.“ Eventuell werde 
es einen Shuttlebus-Service geben. 
„Hier sind wir aber noch in Verhand-
lungen“, berichtete Dorothee  
Schröder, Geschäftsführerin des Kul-
turvereins. Fach betonte, daß 
„Heidezauber“-Besucher an den 

Abenden nicht pünktlich zur Eröff-
nung um 19.30 Uhr am Eingang ste-
hen müßten. Durch diese Ballung 
habe es bei der Premiere 2016 War-
teschlangen gegeben. Er empfehle 
daher, im Vorfeld eine der Kulturver-
anstaltungen zu besuchen: „Wer spä-
ter zum ‚Heidezauber‘ kommt, ver-
paßt nichts.“

Der Kulturverein weist darauf hin, 
daß das Gelände barrierefrei ist. Für 
Menschen mit Gehbehinderung wer-
den kostenfrei sogenannte Joëletten 
zur Verfügung gestellt. Dabei handelt 
es sich um geländegängige Rollstüh-
le. Eine Voranmeldung wird empfoh-
len. Der Kartenvorverkauf  beginnt 
am 1. Juli. Dann soll auch die 
„Heidezauber“-Broschüre, die einen 
Lageplan und die Aufführungszeiten 
enthalten wird, erhältlich sein. Weite-
re Informationen rund um die Veran-
staltung gibt es im Internet unter der 
Adresse www.heidezauber.hk. 

Apropos Internet: Der Kulturverein 
wird die Veranstaltung intensiv in 
sozialen Netzwerken bewerben und 
begleiten. Dazu Johannes Gerken, 
der beim Kulturverein für den Be-
reich „social media“ verantwortlich 
zeichnet: „Neben Facebook werden 
wir auch Twitter sowie Instagram 
bestücken und auch live berichten.“

Rund um die Veranstaltung „Heidezauber“ wird es im Oktober in Schneverdingen ein abwechslungsreiches 
Kulturprogramm geben.  Foto: Jörn Riebesehl 

Insel-Restaurant im TV

„Mein Lokal, Dein Lokal - Der Profi kommt“ ist eine seit 2013 laufende Doku-Soap bei kabel eins: Gastronomen 
treten in einem Wettbewerb gegeneinander an und verteilen ihre Punkte. Welches ist das beste Lokal? Das 
TV-Format hat nun auch seinen Weg in einem Camping-Spezial auf das Südsee-Camp Wietzendorf ins Insel-
Restaurant gefunden. Vom 27. bis 31. Mai täglich um 17.55 Uhr auf kabel eins kann der Wettstreit verfolgt 
werden. Wer der jeweils vier Gastronomen wird in der kurzen Woche den Sieg holen, wie bewertet TV-Koch 
Mike Süsser (2. von rechts) das Team und die Kulinarik? Pächterin Anke Hestermann de Boer (re.): „Seit vielen 
Jahren betreibe ich das Insel-Restaurant und mit der Teilnahme an „Mein Lokal, Dein Lokal“ sehe ich, wie uns 
andere Gastronomen sehen und letztendlich bewerten. Wir sind gespannt auf das Ergebnis!“. Das Restaurant 
befindet sich auf dem Südsee-Camp, direkt am Südsee-Strand. Als fester Bestandteil des Familiencamping-
platzes wird das Restaurant nicht nur von den Urlaubsgästen sehr gut besucht, sondern auch von Gästen 
aus der Umgebung. Eine abwechslungsreiche, frische, saisonale Speisekarte lädt zum kulinarischen Verwei-
len ein, auf der Sonnenterrasse oder im gemütlich eingerichteten Innenbereich.

Gottesdienst am Flatt

Auch in diesem Jahr lädt die Evangelische Jugend Soltau zu einem 
Himmelfahrtsgottesdienst am Ahlftener Flatt ein. Am Donnerstag, den 
30. Mai, um 10 Uhr geht es ums Thema „Meer-Himmel? - Mehr Himmel!“. 
Der Gottesdienst wird von Jugendlichen der drei Soltauer Gemeinden 
gestaltet, die in diesem Jahr die Teamerausbildung durchlaufen. Die 
Predigt hält Diakonin Anja Kanzinger (Munster), Pastor Carsten Mork 
gestaltet die Taufen. Musikalisch begleitet wird der Gottesdienst auch in 
diesem Jahr wieder durch den Posaunenchor Soltau und Wolterdingen. 
Nach dem Gottesdienst besteht noch die Möglichkeit bei einem kleinen 
Getränk oder einer Bockwurst zu verweilen und ins Gespräch zu kommen. 
Bei schlechtem Wetter wird der Gottesdienst in die St.-Johannis-Kirche 
verlegt. Mehr Informationen erhalten Interessierte bei Diakon Mitja Ma-
tuttis, Ruf (05191) 9313528 oder auch auf der Homepage der Evangeli-
schen Jugend Soltau: www-ej-soltau.de.

Einwohner
WINTERMOOR. Die Stadt Schne-

verdingen lädt ein zu einer Einwoh-
nerversammlung für die Ortschaft 
Wintermoor: Am 3. Juni um 20 Uhr 
in Wintermoor, Schießstand des 
Schützenvereins „Erika“. 

Kirche kommt aufs Dorf
NEUENKIRCHEN. Unter dem Mot-

to „Die Kirche kommt aufs Dorf“ la-
den die evangelisch-lutherische Kir-
chengemeinde Neuenkirchen und 
das Alten- und Pflegeheim „Eichen-
hof“ zum Himmelfahrtsgottesdienst 
im Freien ein. Beginn ist am Donners-
tag, den  30. Mai, um 10 Uhr auf dem 
Rasen unter den alten Bäumen hinter 
dem „Eichenhof“ in der Bahnhofstra-

ße. Nach dem Gottesdienst ist Gele-
genheit, zusammenzubleiben und zu 
klönen, bei Gegrilltem, Salaten, Ku-
chen und Getränken. Die Gottes-
dienstteilnehmer sollten - je nach 
Wetterlage - Decken und Kissen oder 
einen Sonnenschutz mitbringen. Nur 
bei sehr schlechtem Wetter wird der 
Gottesdienst in die St.-Bartho-
lomäus-Kirche verlegt. 

Verklebt
SCHNEVERDINGEN. Wie Polizei-

sprecher Frank Rohleder berichtete, 
haben bereits am Wochenende 18. 
und 19. Mai Unbekannte in Schne-
verdingen Türschlösser verklebt: Am 
Gemeindehaus und der Eine-Welt-
Kirche in der Ernst-Dax-Straße wur-
den die Schlösser mit Klebstoff be-
schädigt. Hinweise nimmt die Poli-
zeistation Schneverdingen unter Ruf 
(05191) 986850 entgegen.

Senioren: „Fit im Auto“
SOLTAU. Um Senioren für den 

Straßenverkehr fit zu halten, bietet 
die Verkehrswacht Soltau in Zusam-
menarbeit mit dem Seniorenbeirat 
der Böhmestadt auch in diesem Jahr 
Kurse mit dem Thema „Fit im Auto“ 
an.  „Mobilität ist gerade im Alter ei-
ne wesentliche Voraussetzung, um 
den Alltag zu meistern“, so ein Ver-
kehrswachtsprecher. „Besonders im 
ländlichen Raum, mit seinem einge-
schränkten öffentlichen Nahverkehr, 
kommt dem Auto bis ins hohe Alter 
eine große Bedeutung zu. Gleichzei-

tig stellen die wachsende Verkehrs-
dichte und Neuerungen in der Stra-
ßenverkehrsordnung hohe Anforde-
rungen an den Autofahrer.“ Der 
nächste Kurs läuft am Mittwoch, den 
5. Juni, in der Zeit von 8 bis etwa 12 
Uhr auf dem Gelände der Alten Reit-
halle. Der Kurs wird betreut durch 
eine Fahrschule und einen  Vertreter 
der örtlichen Polizei. Es  stehen noch 
freie Plätze zur Verügung. Die Anmel-
dung erfolgt über E-Mail an info@
verkehrswacht-soltau.de oder Ruf 
(05191) 15853. 

ELM-Filmabend 
„PIRIPKURA“ im Ludwig-Harms-Haus

Existenz des Waldes, in dem sie leben 
und der nur durch die Legitimierung 
als ihre Heimstatt vor Rodung gesi-
chert werden kann.“ 

„Doch wie lange noch angesichts 
der Wahl Jair Bolsonaros zum brasi-
lianischen Präsidenten, der sich um 
das Lebensrecht der noch verbliebe-
nen indigenen Bevölkerung Brasiliens 
und den Schutz seines Regenwaldes 
wenig schert?“, fragt das ELM. Auch 
vor diesem Hintergrund spielt der 
preisgekrönte Dokumentarfilm (Origi-
nal mit deutschen Untertiteln), der ein 
Licht auf die Tragödien wirft, die der 
im Amazonasgebiet lebenden indige-
nen Bevölkerung widerfahren. Im 
Anschluß an den Film gibt es Gele-
genheit zum Gespräch mit dem ELM-
Referenten und Brasilien-Experten 
Kurt Herrera. 

HERMANNSBURG. Mit „PIRIPKU-
RA - Die Suche nach den letzten ihres 
Volkes“ lädt das Evangelisch-lutheri-
sche Missionswerk in Niedersachsen 
(ELM) für den 28. Mai um 19 Uhr zu 
einem Filmabend ins Hermannsbur-
ger Ludwig-Harms-Haus ein. Der Film 
befaßt sich mit dem Überlebens-
kampf der Indigenen Brasiliens am 
Beispiel der „Piripkura“.              

„Die letzten beiden Angehörigen der 
indigenen Ethnie der Piripkura leben 
im Amazonas-Regenwald in Brasilien. 
Dieser wird durch unkontrollierte Ab-
holzungen zerstört“, erklärt dazu ein 
ELM-Sprecher. „Um das Gebiet zu 
beschützen, muß der Koordinator der 
Indigenenschutzbehörde FUNAI be-
weisen, daß diese letzten beiden noch 
da sind: Denn solange es Pakyî und 
Tamandua gibt, sichert das auch die 

Frauenchor
SOLTAU. Zur Chorprobe am kom-

menden Montag, dem 27.Mai, um 
17.30 Uhr im Musikraum des Gym-
nasiums trifft sich der Frauenchor 
Soltau. Interessierte und Sanges-
freudige sind stets willkommen. Wei-
tere Informationen gibt es bei der 
Vorsitzenden Brigitte Scholz, Telefon 
(05191) 17287.

Umgestellt
HEIDEKREIS. Unter anderem in 

der Region Lüneburger Heide wurde 
am 22. Mai  das digitale Antennen-
fernsehen von DVB-T auf DVB-T2 
HD umgestellt. Darauf weist der NDR 
hin. Fernsehzuschauerinnen und Zu-
schauer, die über Antenne fernse-
hen, müssen an ihrem DVB-T2 HD 
Empfangsgerät einen Sendersuch-
lauf durchführen. Das bisherige DVB-
T-Gerät ist für den Empfang von 
DVB-T2 HD nicht geeignet. Eine 
neue Antenne wird aber für DVB-T2 
HD nicht benötigt. Individuelle Infor-
mationen erhalten Fernsehzuschau-
er unter der kostenlosen NDR-Hot-
line 08000-637099 täglich zwischen 
6.30 Uhr und 23.30 Uhr. Näheres 
auch online unter ndr.de/dvbt2hd. 

Pflanzenfahrt
MUNSTER. Eine Tagesfahrt ganz 

im Zeichen von Pflanzen und Blumen 
bietet die Munster Touristik am 26. 
Juni an. Der Tag beginnt mit einem 
Frühstücksbuffet im Erdbeerhof 
Glantz nördlich von Hamburg, wo es 
anschließend hingeht. Bei einer Füh-
rung lernen die Teilnhemer den 47 
Hektar großen Park „Planten un Blo-
men“ im Zentrum mit Rosengarten, 
Apothekergarten, Tropengewächs-
häusern und japanischem Garten 
näher kennnen. Anmeldungen sind 
bis zum 11. Juni möglich bei der 
Munster Touristik, Ruf (05192) 89980.
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am 30. Mai (Himmelfahrt)„VATERTAG”

Eine Tour mit  
Freunden  

oder Familie
Am kommenden Donnerstag geht es für 

viele wieder „auf Tour“ - und Ausflugsziele 
gibt es für den Vatertag, der immer mit 
Christi Himmelfahrt und damit mit einem 
gesetzlichen Feiertag zusammenfällt, 
reichlich. Dabei sind jene, die am 30. Mai 
zusammen mit Freunden starten, nicht 
unbedingt allesamt Väter. Denn natürlich 
sind auch viele Frauen genauso wie die 
Männer - ob nun Vater oder nicht - unter-
wegs. Doch der Tag bietet ja nicht nur Ge-
legenheit für die klassische Vatertags tour, 
sondern der freie Tag schafft auch Raum 
für Unternehmungen mit der Familie. Für 
alle Gruppen und Geschmäcker gibt es 
passende Angebote in der Region, die sich 
hier präsentieren.

Denn für den kommenden Donnerstag 
haben die Lokale und Veranstalter der Um-
gegend einiges vorbereitet: So stehen wie-
der beliebte Treffpunkte für die Ausflügler 
zur Wahl, die sich dort auf Erfrischungen 
an den Getränkeständen und Leckereien 
vom Grill oder andere Köstlichkeiten freu-
en können. Viele Gastronomen bieten 
außerdem ein buntes Programm für die 
ganze Familie. Auf diese Weise läßt sich der 
Tag in geselligen Runden gemeinsam mit 
Freunden feiern. Die Ausflüge und Feiern 
am Vatertag sind für viele natürlich einfach 
Tradition: Dann gehen die Gruppen meist 
mit dem Fahrrad auf Tour und genießen 
den freien Tag in einem der zahlreichen 

Lokale - nicht wenige steuern auch gleich 
mehrere Ziele an und feiern an verschie-
denen Orten.

Wer es etwas ruhiger angehen und viel-
leicht seine Kinder mitbringen möchte, für 
den bieten sich an manchen Gastronomie-
betrieben auch hierfür Möglichkeiten: So 
warten mancherorts Spielmöglichkeiten 
und andere Attraktionen auf die Kleinen, 
für die der Vatertag so zu einem abwechs-
lungsreichen Erlebnis wird. Heute scheint 
es so, daß immer mehr Väter „ihren“ Tag 
nicht oder nicht mehr ganz so oft für sich 
allein zu beanspruchen, sondern sie ma-
chen sich zusammen mit ihren Lieben 
einfach einen schönen Tag: Gemeinsam 
mit ihren Frauen und Kindern gestalten 
Männer dann den Vater- zu einem Famili-
entag um, nutzen die freie Zeit für eine 
Wanderung oder Rad tour und krönen den 
Ausflug mit einer gemütlichen Rast in ei-
nem netten Lokal. Zahlreiche Restaurants 
und andere Gastronomiebetriebe haben 
sich bereits auf den Vatertag als Familientag 
eingestellt und bereiten entsprechende 
Angebote und Veranstaltungen vor.

Ob für den 30. Mai nun ein Ausflug oder 
ein Restaurantbesuch ansteht oder sogar 
ein Kurzurlaub geplant ist: Dieser Tag ist 
auch eine Gelegenheit, den Vätern etwas 
zu schenken und ihnen mit einer gemein-
samen Unternehmung eine Freude zu 
machen.

Der Vatertag, der seinen Ursprung als 
Ehrentag für Väter in den USA hat, fällt in 
Deutschland auf einen gesetzlichen Fei-
ertag - und dessen Anlaß sind nicht die 
Väter, sondern Christi Himmelfahrt.

Christi Himmelfahrt wird 40 Tage nach 
dem Ostersonntag, also immer an einem 
Donnerstag, gefeiert. Der Ursprung geht 
zurück auf das Zeugnis des Lukas: „Den 
Aposteln erwies er sich nach seinem Lei-
den auch durch viele Beweise als leben-

dig, indem er ihnen während vier-
zig Tagen erschien und über das 
Reich Gottes redete“, heißt es in der 
Apostelgeschichte 1, 3.

Hierzulande wird heute an Chri-
sti Himmelfahrt auch der Vatertag 
gefeiert. Auch dafür finden sich 
Wurzeln im christlichen Feiertag, 
denn seit alters her waren am Him-
melfahrtstag Flurumgänge und 
-umritte üblich (so das Ökumeni-
sche Heiligenlexikon): Manche 
führen dies auf einen germani-
schen Brauch zurück, nach dem 
der Grundeigentümer einmal im 
Jahr seinen Besitz umschreiten 
mußte, um den Besitzanspruch 
aufrechtzuerhalten. Andere erken-
nen darin den Gang der elf Jünger 
zum Ölberg zum Zweck ihrer Aus-
sendung (Matthäusevangelium 28, 
16–17).

Eine weitere Interpretation ist die Erin-
nerung an die vom Papst Leo III. einge-
richteten Bittprozessionen. Doch bereits 
im Mittel alter spielte bei so manchen 
dieser Umgänge der Alkohol eine größe-
re Rolle als das Weihwasser. Und im 19. 
Jahrhundert entwickelten sich schließlich 
„Herrenpartien“ und „Schinkentouren“, 
aus denen schließlich die typischen Va-
tertagstouren wurden.

Am 30. Mai wird wieder  
in geselliger Runde  
mit Freunden gefeiert:  
Zahlreiche Lokale bieten 
für diesen Tag ein viel- 
fältiges Programm an.
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Vatertagsgrillen ab 11 Uhr
„Alles stets frisch vom Rost“

Tel. 05191-3651 · www.auf-dem-simpel.de
(800 m vom Heide Park Resort

entfernt und mit Biergarten)

Familie Bölter
wünscht einen schönen Tag

www.badens-gasthaus.de

Brochdorfer
Nackensteaks,
Putensteaks,

Bratwurst
Pommes

  & dazu Salate...
Kaffee

VATERTAG
IN BROCHDORF

... von
11 Uhr

bis
17 Uhr

vom Grill 

trotz  

Baustelle!

Vatertag

Sportplatz 
SV SCHÜLERN

•  Live-Musik mit  

Nigel Prickett und  

Schwester Kelsey

•  Fürs leibliche  

Wohl ist gesorgt

• Kuchenbuffet

•  Einweihung  

Beachvolleyball-Platz

• TAXI-Service
• Krankenfahrten 

(alle Kassen)

• Kurierfahrten

 www.taxi-nk.de

Himmelfahrt, 30. Mai 2019, 11-18 Uhr
Auftakt: 10 Uhr Open-Air-Gottesdienst

Ginsengfest
Ginseng, Kunst & Kulinares

Großer Kunsthandwerkermarkt •

Kinderprogramm • Führungen • 

Angebotspreise • Live Musik

Ginseng-Café: Fr/Sa/So 14-18 Uhr
(1. Mai - 30. Sept.)

FloraFarm Ginseng • Bockhorn 1
29664 Walsrode • fon 05162 - 1393 www.florafarm.de

Eintritt
frei!
***

Kosten
lose

Parkplä
tze!

Vatertags-
Frühschoppen

ab 11.00 Uhr im Biergarten
mit der Liveband 
„Sound of Sixties“ und 
Spezialitäten vom Kuppelgrill

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Ringhotel Forellenhof · 29664 Walsrode
Telefon 05161 9700 · www.forellenhof.de

Die ersten 100 Väter  

bekommen  

ein Bier geschenkt!

Gasthaus - Pens ion

VATERTAG IST
SCHNITZELTAG:

RAUS INS
GRÜNE!

Soltau · Woltem 2 · � 05197-203

  Im
Rehwinkel

WOLTEM

Neuenkirchen

Bommelsen

Soltau
Frielingen

▼ ▼

Kroge Dorfmark

Machen Sie Vatertag
Rast bei uns.

Frühstücksbuffet
9.00 bis 11.30 Uhr für  10.50

…des Weiteren warten viele
Speisenangebote sowie  
Torten & Kuchen auf Sie.

Hans-Krüger-Straße 28 · 29633 Munster
gegenüb. v. Panzermuseum · 05192 9867388

Di. bis Fr. 9.30 bis 18.00 Uhr
Sa. u. So. 9  bis 18 Uhr · Mo. Ruhetag

Jeden Sa., So. und feiertags bieten
wir ein reichhaltiges Frühstücksbuffet.

Ab 11 Uhr Schnuckenscheren, Ponyreiten,
Friedrichs Dampfeisenbahn, Soltauer Salzsieder

   Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!

Falshorner Straße 71
29643 Neuenkirchen
Tel./Fax 0 51 95 -10 67 (AB)

Himmelfahrt zum
Schäferhof Neuenkirchen

HOFFEST AM 30. MAI
HIMMELFAHRT
von 10.30 bis 18.00 Uhr

Mit Gottesdienst,
Spargelessen,
Rindfleisch-Spezialitäten,
Kaffee & Kuchen, Live-Musik
und Spiel & Spaß für Kinder.

Familie Witthöft
Klein Amerika 85
29649 Wietzendorf

Verlagssonderveröffentlichung

Traditionen  
und 

Ursprünge
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Chaos oder normaler Kurs?
Teilnehmer kritisieren Umsetzung von Weiterbildungsmaßnahme

SOLTAU (mwi). „BPW Bauhelfer, 
optional mit Erwerb des Pkw-Füh-
rerscheins (Klasse B)“ - so stand es 
auf dem Info-Blatt. Doch diese „be-
rufspraktische Weiterbildung“ 
(BPW) des Grone-Bildungszen-
trums in Soltau für Arbeitslose in 
Zusammenarbeit mit dem Jobcen-
ter hat zu Kontroversen geführt: 
Während mehrere Teilnehmer mas-
sive Kritik an Organisation, Ablauf 
und vermittelten Inhalten üben, 
weist dagegen das Grone-Bil-
dungszentrum jeden Vorwurf als 
haltlos zurück.

Vom 21. Januar bis zum 14. Mai, 
inklusive Praktikumsphase am Ende, 
lief diese Weiterbildungsmaßnahme, 
wobei, so Ingo Labs, Unsicherheit 
geherrscht habe, ob der natürlich 
von allen begehrte Führerschein 
auch tatsächlich gemacht werden 
könne. Labs ist einer der stärksten 
Kritiker: „Ein solcher Bauhelferkurs 
wäre eigentlich vollkommen in Ord-
nung - und wäre noch besser mit 
Führerscheinerwerb. Doch wie die-
ser Kurs gelaufen ist - das ist nicht 
akzeptabel, und das wollen wir uns  
nicht gefallen lassen.“

Abgesehen vom optionalen Füh-
rerschein sollte der Kurs laut Info-
Blatt die Module „Teilqualifizierung 
Bau (Hoch-Tief, Straßenbau, Bau-
nebengewerbe)“, „Ladungssiche-
rungsschein“, „Teilqualifizierung 
Zimmerei“ und „Teilqualifizierung 
Maler“ umfassen. „Was wir gemacht 
haben, war im Grunde alles, was zu 
einer Innensanierung oder -renovie-
rung gehört, zuvor aber nicht so 
angekündigt worden war: Fliesen 
abschlagen, Decken abhängen, Ma-
lerarbeiten sowie Spachtel- und Ver-
putzarbeiten. Auf diese Weise haben 
wir mehrere Räume in Ordnung ge-
bracht.“ So weit, so gut, meint der 
Soltauer, „aber es war kein ausge-
bildeter Experte dabei, der die Teil-
nehmer hätte anlernen können.“ Weil 
er, Labs, selbst über einige Bauer-
fahrung verfüge, habe er das dann 
teilweise übernommen.

„Der Kursleiter war kein gelernter 
Fachmann. Und im weiteren Verlauf 
war zwar ein Maurer einige Male auf 
der Baustelle, aber erst dann, als die 
Verputzarbeiten schon fast fertig 
waren. Darüber hinaus war auch mal 
ein Elektriker für theoretischen Un-
terricht da.“ Ansonsten, so Labs 

weiter, sei der Kurs sich selbst über-
lassen gewesen: „Das hat die Leute 
zum Teil unzufrieden gemacht, zu-
mal es manchmal auch kein richtiges 
Arbeitsmaterial gab. Einige Teilneh-
mer sind dann immer öfter zu spät 
oder gar nicht mehr gekommen.“ 
Der Soltauer beklagt, daß von den 
angekündigten Modulen lediglich 
der Ladungssicherungschein absol-
viert worden sei. Andere Teilnehmer 
sehen das ähnlich. So etwa Maurice  
Erksmeier, der ebenfalls einen Man-
gel an qualifizierter Anleitung be-
klagt: „Der Kurs war etwas chao-
tisch.“

Im Anschluß stand ein mehrwöchi-
ges Praktikum auf dem Plan: „Einige 
wollten das nicht machen, weil sie ja 
schon Räume saniert hatten, andere 
haben eines gemacht, aber nicht im 
Baugewerbe“, meint Labs. Er selbst 
habe sich häufiger über den Ablauf 
des Kurses beim Kursleiter beklagt. 
Und ein Praktikum habe er auch 
nicht gemacht: „Ich habe bei zahl-
reichen Firmen, auch bei solchen, 
die nicht aus dem Baugewerbe kom-
men, nachgefragt, aber nur Absagen 
erhalten.“ Schließlich habe auch er 
nicht mehr eingesehen, nach der 
bereits absolvierten Arbeit noch ein 
Praktikum zu machen. Das habe ihm 
eine Abmahnung eingebracht.

Einige Teilnehmer üben massive Kritik an der Umsetzung eines Bauhel-
ferkurses (Foto). Foto: Ingo Labs

Weil er sich solchermaßen in einer 
Weiterbildungsmaßnahme verhalten 
hat, könnte das für Labs Sanktionen 
über das Jobcenter nach sich zie-
hen, so beispielsweise Leistungs-
kürzungen. Deshalb nimmt der Sol-
tauer bereits anwaltliche Hilfe in 
Anspruch. Schließlich sieht er sich 
im Recht.

Das tut die Grone-Bildungsstätte 
allerdings auch. So meint Torsten 
Geisler, Leiter der Bildungsstätte: 
„Die Kurse werden zwischen Auf-
traggeber, also dem Jobcenter, und 
uns, dem Auftragnehmer, verhandelt 
und in Absprache mit dem Auftrag-
geber erledigt. Das ist auch hier so 
geschehen.“

Dies könne aber nicht immer nach 
einem starren Schema laufen, „denn 
wir haben es mit Menschen zu tun, 
auf die wir eingehen und die wir nach 
ihren Fähigkeiten und Möglichkeiten 
dort abholen müssen, wo sie stehen. 
Das heißt - bezogen auf die angege-
benen Module - auch, darauf zu 
achten, inwieweit die Leute in der 
Lage sind, bestimmte Tätigkeiten zu 
erledigen, und, wenn nötig, Alterna-
tiven zu bieten.“

Dabei seien die Kursteilnehmer 
keineswegs sich selbst überlassen 
gewesen: „Insgesamt waren es fünf 

Dozenten, die in diese Weiterbildung 
einbezogen waren, sowohl im Bau-
bereich als auch im Bereich Bewer-
bungstraining. Zudem ist auch der 
Kursleiter handwerklich vorgeprägt. 
Und was die Praktikumsplätze be-
trifft: Es ist grundsätzlich nicht vor-
geschrieben, daß ein Praktikum 
auch im jeweiligen Fachbereich zu 
absolvieren ist. Wir suchen auch 
Praktikumsplätze in anderen Berei-
chen. Dies hat beispielsweise in die-
sem Kurs sogar einem Teilnehmer 
eine Anstellung gebracht. Herr Labs 
allerdings hat ein Praktikum rigoros 
abgelehnt.“ Und der Kursleiter er-
gänzt: „ Obwohl wir ihm einen Platz 
bei der Straßenmeisterei, die ja auch 
mit Straßenbau zu tun hat, angebo-
ten haben.“

Daß nicht immer alles glatt laufe, 
eventuell eine Umplanung erforder-
lich sei und auch mal ein Fehler pas-
sieren könne, sei normal, meint Geis-
ler. Das ändere aber nichts an der 
Gesamteinschätzung: „Die Vorwürfe 
sind haltlos. Alles ist so gelaufen, wie 
es hat sein sollen. Natürlich gibt es 
aber immer Leute, denen das nicht 
gefällt. Wir haben jedoch, wie übri-
gens immer nach einer solchen Maß-
nahme, eine Umfrage unter den ver-
bliebenen Teilnehmern gemacht - 
und die waren alle zufrieden.“

Angesichts dieser kontroversen 
Positionen stellt sich natürlich auch 
die Frage, wie das Jobcenter als Auf-
traggeber die Situation einschätzt. 
Schließlich kostet die Bauhelfer-
Qualifizierung rund 3.000 Euro und 
soll die Rückkehr in eine berufliche 
Anstellung ermöglichen oder erleich-
tern.

Von der Pressestelle des Landkrei-
ses Heidekreis als Träger des hiesi-
gen Jobcenters heißt es dazu auf 
Anfrage, die konkrete Ausgestaltung 
einer Maßnahme obliege grundsätz-
lich der Weiterbildungseinrichtung in 
eigener Verantwortung, wobei das 
Jobcenter während der Durchfüh-
rung im engen Kontakt zum jeweil-
gen Bildungsträger stehe. Dabei 
handele es sich „um zertifizierte 
Maßnahmen. Durch das Jobcenter 
dürfen den Kunden nur solche ange-
boten werden.“

Ob der in Rede stehende Kurs da 
möglicherweise nicht korrekt gelau-
fen ist, kann die Pressestelle nicht 
beantworten, weil das Jobcenter 
mündlichen Vorwürfen nicht nach-
geht. So sei Kritik, erläutert eine 
Sprecherin, zwar verbal geäußert 
worden, doch für eine Beschwerde 
sei eine schriftliche Einlassung erfor-
derlich. Darauf seien die Kritiker auch 
aufmerksam gemacht worden. Das 
ist nachvollziehbar, denn aufs Hören-
sagen mag sich wohl keiner verlas-
sen. Bisher, so die Sprecherin, sei 
allerdings nichts Schriftliches einge-
gangen.

Labs bestätigt dies: Einige Teilneh-
mer - er selbst eingeschlossen - hät-
ten ihre Kritik mündlich an ihre Be-
treuer im Jobcenter weitergegeben, 
sich aber noch nicht schriftlich be-
schwert. Einigen falle es allerdings 
auch nicht leicht, sich entsprechend 
schriftlich auszudrücken: „Wir wollen 
das deshalb gemeinsam formulieren 
und dann unterschreiben.“

Wolf mit Schußwunde
Lies: „Wölfe sind streng geschützt“

SÜDHEIDE/HEIDEKREIS. Nach-
dem vam 20. Mai ein toter Wolf in 
Barmbostel (Gemeinde Südheide) 
mit einer Schußwunde aufgefunden 
worden ist, meldet sich Niedersach-
sens Umweltminister Olaf Lies dazu 
zu Wort:  „Wölfe sind durch EU- und 
Bundesgesetz streng geschützt und 
dürfen nicht einfach getötet werden. 
Der Vorfall zeigt einmal mehr die Bri-
sanz, die im Thema Wolf steckt. Die 
Menschen müssen einerseits die 
Gewissheit haben, dass ein hand-
lungsfähiger Staat problematische 
Wölfe auch entnimmt. Dafür brau-
chen wir dringend Rechtssicherheit. 
Eigenmächtige Tötungen durch Bür-
ger sind aber grundfalsch, denn Wöl-
fe stehen unter strengem Schutz. Ein 
solcher Fall muß verfolgt und streng 
bestraft werden.“

Auch der Naturschutzbund (NABU) 
nimmt zu diesem Fall Stellung: „Dies 
ist bereits der achte, durch Schuß-
waffen, illegal getötete Wolf in Nie-
dersachsen seit dem Jahr 2000. Die 
Politik darf illegale Tötungen mit 
Forderungen nach Abschßquoten 
und Bestandsregulierungen nicht 
salonfähig machen“, heißt es in einer 
Mitteilung des NABU Niedersach-
sen. Der NABU fordert die zuständi-
gen Behörden und Minister auf, „ent-
schlossener gegen illegale Wolfstö-
tungen vorzugehen und Täter ent-
sprechend strafrechtlich zu verfol-
gen.“ Bislang habe es bundesweit 
nur drei Verurteilungen gegeben -  in 
allen Fällen hätten sich die Täter 
selbst gestellt. Eine illegale Wolfstö-
tung könne mit einer hohen Geldstra-
fe, dem Entzug der Waffenbesitzer-
laubnis und sogar Freiheitsentzug 
von bis zu fünf Jahren bestraft wer-
den.

Als „besonders verantwortungs-
los“ bezeichnete der NABU Äußerun-
gen von Niedersachsens Umweltmi-
nister Olaf Lies zur ‚Lex Wolf‘. In ei-
nem Statement habe dieser die ge-
plante Aufweichung des Bundesna-
turschutzgesetzes (BNatSchG) ge-
lobt, indem er den Abschuß von 
Wölfen ohne individuelle Zuordnung 
befürwortet habe. „Dies ist eines 
Umweltministers nicht würdig, denn 
damit würden auch Tiere abgeschos-
sen, die nie Probleme verursacht 
haben oder verursachen werden. 
Genau diejenigen sind es aber, die 
nicht von einer Verfolgung betroffen 
sein dürften. Rudelstrukturen durch 
willkürlichen Abschuß zu zerstören 
heißt, mehr Weidetierrisse zu riskie-
ren“, so Dr. Holger Buschmann, Lan-
desvorsitzender des NABU Nieders-

achsen. Und weiter: „Es sind genau 
solche unsachlichen Forderungen, 
die dazu führen können, daß Einzel-
ne glauben, mit der Tötung eines 
Wolfes auch noch Gutes zu tun. Da-
her muß langsam die Frage gestellt 
werden, ob die Landesregierung die 
Wiederausrottung des Wolfes 
wünscht?“ 

 Statt die Begrenzung der Wolfspo-
pulation zu fordern, müsse auch Mi-
nisterpräsident Stefan Weil „endlich 
die wissenschaftliche Realität aner-
kennen, daß seltene große Beute-
greifer nicht bejagt werden müssen“, 
betont Buschmann: „Es zeigt sich, 
daß Herdenschutzmaßnahmen wir-
ken. Ziel muß es sein, Weidetierhalter 
schnell, unbürokratisch zu unterstüt-
zen und über effektiven Herden-
schutz zu informieren, statt immer 
wieder Bestandsregulierungen zu 
fordern.“ Es wäre daher wesentlich 
konstruktiver, sich auf umfassende 
und bundesweite und vor allem fach-
lich begründete Standards beim Her-
denschutz zu konzentrieren und 
diese klar zu benennen. Der NABU 
plädiere „daher vehement für einen 
verbesserten und verstärkten Her-
denschutz in Niedersachsen.“

Derweil begrüßt der heimische 
SPD-Bundestagsabgeordnete Lars 
Klingbeil den jetzt von der Bundes-
regierung im Kabinett beschlosse-
nen Gesetzentwurf zum weiteren 
Umgang mit dem Wolf. Der Entwurf 
sehe vor, daß einzelne Tiere eines 
Rudels in Zukunft auch dann ent-
nommen werden könnten, wenn 
nicht genau festgestellt werden kön-
ne, welcher Wolf Nutztiere gerissen 
habe. Außerdem schaffe der Gesetz-
entwurf für die zuständigen Landes-
behörden mehr Rechtssicherheit. 
Denn: Wölfe sollen auch entnommen 
werden können, wenn der Schaden, 
den sie verursacht haben, nicht die 
Existenz einer Nutztierhalterin oder 
eines Nutztierhalters gefährdet. Zu-
dem werden Schäden von Hobby-
Tierhaltern stärker berücksichtigt. 

Dazu Klingbeil: „Ich bin sehr froh, 
daß die Bundesregierung beim The-
ma endlich vorangekommen ist. Die-
se Konkretisierung und Ausweitung 
der rechtlichen Vorschriften für eine 
Entnahme von Wölfen ist eine richti-
ge Antwort auf die berechtigten Sor-
gen und Ängste in unserer Region.“ 
Der örtliche Bundestagsabgeordne-
te ergänzte allerdings, „daß die Ent-
wicklung der Wolfspopulation in 
Deutschland weiterhin genau beob-
achtet werden muß.“ 

„Damit bricht ein Damm“  
Grüne in Niedersachsen gegen geplantes Wolf-Gesetz

weltminister Olaf Lies hatte die Ge-
setzesinitative begrüßt. „Insgesamt 
gehen wir mit der Lex-Wolf in die 
richtige Richtung“, hatte Lies im Vor-
feld betont. „Die nicht mehr zwingend 
notwendige Individualisierung bei der 
Entnahme von problematischen Wöl-
fen kann bei der praktischen Umset-
zung hilfreich sein. Unsere Forderung 
der Korrektur der Fehlübersetzung 
des vom EU-Gesetzgeber beabsich-
tigten ‚ernsten‘ Schaden zu einem 
‚erheblichen‘  Schaden im Bundesna-
turschutzgesetz bedeutet vor allem 
für die Hobbytierhalter eine deutliche 
Verbesserung. Auch das Fütterungs-
verbot ist eine sinnvolle Ergänzung, 
denn Wölfe dürfen sich nicht an Men-
schen gewöhnen.“ Die Grünen kriti-

HEIDEKREIS. „Wenn künftig ein-
fach jeder Wolf abgeschossen wer-
den darf, der sich auch nur in der 
Nähe eines möglicherweise proble-
matischen Artgenossen aufhält, wird 
die Rückkehr des Wolfs nach 
Deutschland nur eine kurze Episode 
bleiben. Damit bricht ein Damm, den 
wir kaum wieder flicken werden“, be-
fürchtet Niedersachsens Grünen-
Landesvorsitzende Anne Kura. Kura 
reagiert damit auf Pläne der Bundes-
regierung zur Änderung des Bundes-
naturschutzgesetzes. „Wichtiger wä-
re eine deutlich stärkere Unterstüt-
zung der Weidetierhalter bei wolfsab-
wehrenden Maßnahmen und eine 
schnelle, unbürokratische Entschädi-
gung“, so Kura. Niedersachsens Um-

Saisonstart im Strandbad
Am Himmelfahrtstag freier Eintritt und Familienfest

DORFMARK. Es ist schon Tradi-
tion: Am Himmelfahrtstag startet 
das Strandbad Dorfmark in die Sai-
son, und zwar mit einem Familien-
fest. Beginn ist am Donnerstag, dem 
30. Mai, um 13 Uhr. Der Förderverein 
Strandbad Dorfmark lädt dazu alle 
Mitglieder und Besucher ein. Der 
Eintritt am Eröffnungstag ist frei. 

Um 13 Uhr erfolgt die offizielle 
Saisoneröffnung mit dem Anbaden 
des Vorstandes. Für Spaß sorgen 
zudem Tretboote und Wasserfahr-
räder; neu ist ein großes Wasser-
trampolin. Auch viele farbige Liege-
stühle wurden für diese Saison an-
geschafft. 

Musikalische Unterhaltung liefert 
„Robert Carl Blank“ mit Pop und 
Folk. Kinder können auf einer gro-
ßen Hüpfburg toben, sportlich zu 
geht es auch bei Beachvolleyball 
und Beachsoccer. Für die Verpfle-
gung ist gut gesorgt mit Gegrilltem 

und kühlen Getränken, Kaffee und 
Kuchen sowie Eis. Der Förderverein 
freut sich über Kuchenspenden. 

Das Strandbad Dorfmark startet am 30. Mai mit einem Familienfest in die 
Saison.

Mehr Informationen finden Interes-
sierte auch im Internet unter www.
strandbad-dorfmark.de. 

sieren vor allem die Regelung der 
nicht mehr zwingend erforderlichen 
Individualisierung. „Im Klartext heißt 
das: Wenn ein Wolf Schafe reißt, 
kommt es nicht mehr darauf an, wel-
ches Tier aus einem Rudel es tatsäch-
lich war, sondern man schießt einfach 
das ganze Rudel ab - und das mög-
licherweise auch dann, wenn die ge-
rissenen Tiere nicht ordnungsgemäß 
eingezäunt waren“, so die Grünen-
Landesvorsitzende. Ob eine solche 
Gesetzesänderung mit der FFH-
Richtlinie der EU vereinbar wäre, ist 
nach Auffassung der Grünen „höchst 
zweifelhaft“ , denn mit der Arten-
schutzregelung im Bundesnatur-
schutzgesetz werde im Wesentlichen 
europäisches Recht umgesetzt. 

Sternenkinder: Trauergottesdienst
bei der anschließenden Beisetzung 
an der Sternenkinder-Grabstätte 
einen Ort, um von ihren Kindern 
Abschied nehmen zu können.

Initiiert wurde diese Trauerzere-
monie vor zwölf Jahren vom evan-
gelisch-lutherischen Kirchenkreis 
Walsrode sowie der katholischen 
Kirchengemeinde in Zusammenar-
beit mit dem Heidekreis-Klinikum. 
Nach dem ökumenischen Trauer-

WALSRODE. Am Freitag, dem 
31. Mai, um 14 Uhr findet in der 
Walsroder Friedhofskapelle wieder 
ein Trauergottesdienst für Sternen-
kinder statt. Sternenkinder - das 
sind Mädchen und Jungen, die bei 
der Geburt oder im Mutterleib ge-
storben sind oder abgetrieben wur-
den.

Die trauernden Eltern haben im 
ökumenischen Gottesdienst und 

gottesdienst findet die Andacht an 
der Gedenk- und Begräbnisstätte 
auf dem Friedhof ihren Abschluß.

Eingeladen sind alle Eltern, Ange-
hörigen und alle, die sich diesen 
Kindern verbunden fühlen oder 
auch vor längerer Zeit selbst betrof-
fen waren  und die einen Ort und 
die Gelegenheit der Erinnerung an 
ihr Kind suchen. Die Religionszuge-
hörigkeit spielt keine Rolle.

Sperrung der B 209  
Bauarbeiten bei Walsrode ab 27. Mai

WALSRODE. Im Zuge der Bundes-
straße 209 zwischen Schneeheide 
und Walsrode wird die Fahrbahn er-
neuert. Ab 27. Mai bis voraussichtlich 
zum 8. Juni erfolgt die Umsetzung des 
zweiten und dritten Bauabschnitts. 
Dies teilte die Niedersächsische Lan-
desbehörde für Straßenbau und Ver-
kehr in Verden mit. Die Sanierung der 
Fahrbahn im Bereich der Autobahn-
anbindung Walsrode-West erfolgt 
unter halbseitiger Straßensperrung 
mit Ampelregelung. Daher ist die An-

bindung der Autobahn A 27 aus Rich-
tung Kirchboitzen/Rethem kommend 
während der Bauarbeiten frei. Von der 
A 27 kommend in Richtung Walsrode 
ist die Fahrbahn wegen der Arbeiten 
im dritten Bauabschnitt voll gesperrt. 
Die Ausführung des dritten Bauab-
schnittes von der Autobahnanbin-
dung Walsrode-West bis zur Kreu-
zung Verdener Straße/Bismarckring 
in Walsrode erfolgt zeitgleich unter 
Vollsperrung der B 209. Der Verkehr 
wird weiträumig umgeleitet.
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Barrierefreie und behindertengerechte

Installation vom Profi -

leistungsstark, preis- und termintreu•
✓

HAUSTECHNIK seit 1908

TGA · HEIZUNG · LÜFTUNG · KLIMA · SANITÄR · ELEKTRO · ENERGIEKONZEPTION
Hubenkamp 1 Verdener Str. 8 Breloher Str. 95-101
29614 Soltau 29640 Schneverdingen 29633 Munster
Tel. (0 5191) 60 60-0 Tel. (051 93) 1232 Tel. (051 92) 1 0645

e@e-ht.de

®

Anrufsammelmobil
für alle ab 60!
Fahren Sie montags bis freitags  
von 8.00 bis 18.00 Uhr  
innerhalb Soltau für ������������������nur 3,50 4 p. Pers.
aus den Ortschaften für �����������nur 5,00 4 p. Pers.
Bestellen Sie montags bis freitags immer von 9.00 bis 12.00 Uhr 
für den nächsten Tag ihre Fahrt unter der 

Telefonnummer 05191 3816
Weitere Fragen beantworten Ihnen gerne Springhorn Reisen 

in Soltau und der Seniorenbeirat.

Seniorentagespflege

Große Eiche oHG

Hauptstraße 6 · Neuenkirchen · S 05195 1613
Infos unter: www.seniorentagespflege-grosseeiche.de

•	 Professionelle	Pflege	und	Betreuung
• Montag bis Freitag von 8.00 bis 17.00 Uhr  
•	 Hol-	u.	Bringservice	auch	aus	Soltau,	Schneverdingen	o.	Visselhövede	
•	 Jung	und	Alt	unter	einem	Dach!	

Machen Sie einen kostenlosen Probetag! 
Melanchthonhaus

Ambulante Pflegeeinrichtung -
Diakoniestationen im Kirchenkreis Soltau gGmbH

Wir gestalten den
     Alltag abwechslungs-

                        reich und aktiv,
bereichern durch
Gemeinsamkeit,

  bieten pflegerische Versorgung
und einen Fahrdienst.

         So entlasten wir auch die
Angehörigen.

Leben, wohnen und
Pflege in Sicherheit.

• Seniorengerechte 1, 1½ und 2 Zimmer-
Appartements, 20 bis 39 m2 groß

• In kleinen Hausgemeinschaften auch
spezielle Pflege für Demenzkranke

• Pflegewohnungen mit Bad und
Pantryküche

• Bereiche mit Betreuung bis
zur Schwerstpflege

• Kurzzeitpflege und Probewohnen
ist möglich

• Regelmäßige Gottes-
 dienste in der Kapelle

• Marktstraße mit Festsaal

• große Gartenanlage ...mehr!

helfen - pflegen - begleiten

Wir informieren und beraten,
pflegen und begleiten hilfe-

  und pflegebedürftige Menschen

sowie deren Angehörige!

• Häusliche Kranken- und Altenpflege

• Spezialisierte ambulante Palliativpflege

• Haushaltshilfe und Betreuung

• Beratung & Schulung für Angehörige

• 24-Stunden-Rufbereitschaft

Habichtsweg 3 · 29614 Soltau
Telefon 05191 939081

www.tagespflege-soltau.de

Winsener Str. 34 F • 29614 Soltau
Telefon 05191 99077

www.ds-soltau.de

Tagespflege
Ambulante 

Pflege

Lüneburger Straße 130 · 29614 Soltau · Tel. 0 51 91 - 30  44 · www.sthz.de

Lift im Haus - Komfortlevel hoch
In der Öffentlichkeit selbstverständ-

lich, im Zuhause ein Hauch von Luxus: 
Für alle, die sich ein großes Stück Lebens-
qualität in die eigenen vier Wände holen 
möchten, hat ein Hersteller den ersten 
Aufzug im Repertoire, der speziell für den 
Privatbereich konzipiert wurde. 

Sicherheit, Komfort und Design lauten 
die drei Eigenschaften, die den Fahrstuhl 
zu einer wertvollen Unterstützung im täg-
lichen Leben machen. Da er in fünf ver-
schiedenen Größen erhältlich ist und der 
Einbau ohne aufwendigen Dachaufbau 
und Grube erfolgt, fügt er sich problemlos 
in jede örtliche Gegebenheit ein. Gleiches 
gilt in Sachen Optik, die ganz nach den 
persönlichen Vorlieben kreiert wird. 

Highlight
Ein Highlight - im wahrsten Sinne des 

Wortes - ist das Beleuchtungsmanage-
ment, das flexibel der Stimmung angepasst 
werden kann. Auch Einstellungen für eine 
Tages- und Nachtbeleuchtung lassen sich 
individuell programmieren. Bedient wird 
der Lift über die intuitive Steuerungsein-
heit, die Lift-App informiert zudem über 
Störungen und Wartungsbedarf. Übrigens: 

Der Einbau eines langlebigen Lifts steigert 
nicht nur den Wert der Immobilie, sondern 
ist eine Investition in die Zukunft, da er 

selbst bei veränderten Lebensumständen 
wie Alter oder Krankheit einen barriere-
freien Etagenwechsel garantiert.

Der Lift wurde speziell für den privaten Bereich konzipiert und bringt einen 
Hauch von Luxus in die eigenen vier Wände. Werkfoto: Aritco

Verlagssonderveröffentlichung

SENIOREN
heute

Damit wir unseren wohlverdienten Ru-
hestand so lange wie möglich in den eige-
nen vier Wänden genießen können, sollten 
wir die Wohnung altersgerecht umbauen. 
Eine Senioren gerechte Badserie bietet 
dazu die perfekte Ausstattung, die uns 
nicht nur Sicherheit vermittelt, sondern 
auch noch elegant und zeitlos gestaltet ist. 
Von Halte- und Stützgriffen über Dusch-
sitze bis hin zu formschönen Badaccessoi-
res: Alles ist hochglanzpoliert und eloxiert 
und wird dadurch in der zeitgemäßen 
Badezimmerlandschaft quasi unsichtbar. 
So bleiben die stilvollen Helfer diskret im 
Hintergrund und helfen dann, wenn sie ge-
braucht werden.

Praktische Helfer

Der modulare Aufbau sorgt dafür, 
dass der Duschhandlauf flexibel an-
gebracht werden kann. Werkfoto: Erlau
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Verlagssonderveröffentlichung

SENIOREN
heute

Tannenhof
Alten- und Pflegeheimschneverdingen - neuenkirchen

www.ein-herz-für-senioren.de

24 STUNDEN PFLEGE 
im eigenen Zuhause.

Wir bieten Ihnen eine Alternative 
zum Pflegeheim.

www.privatschwester.de
Mo. bis Fr. von 8.30–17.00 Uhr 

040 696326980

Tel. 05191 975223 
Mobil 0171 2422618
elke@scholle-soltau.de 
www.elkescholle.de

Leben in Bewegung

Ich komme
auch zu Ihnen 
nach Hause!

• Best-Age 45+  • Golden-Age 65+

Neue Kurse!
• Gruppentraining
 (bis 6 Personen)

• Männer in Bewegung

Bewegung in die Gelenke bringen
Eine oft auftretende Beschwerde im 

mittleren Alter sind Gelenkschmerzen. 
Um diese nicht zu verschlimmern, macht 
eine Therapie Sinn. Neben einer ausge-
wogenen Ernährung und regelmäßiger 
Bewegung gibt es zudem Arzneimittel, die 
Schmerzen lindern.  

Eine vollkommen nebenwirkungsfreie 
Variante ist ein diätetisches Lebensmittel. 
Hierbei handelt es sich um ein Naturpro-
dukt, bestehend aus flüssiger Heilpflan-
zenkombination mit natürlichen Substan-
zen wie Hagebutte, Brennnessel und Teu-
felskralle, sowie Vitamin D Tabletten. 

Beides zusammen versorgt den Gelenk-
knorpel mit Vitaminen und Nährstoffen, 
damit dieser gesund und elastisch bleibt. 

Nach Möglichkeit sollten einmal täglich 
vier Centiliter des hilfreichen Saftes und 
eine Vitamintablette nach dem Essen ein-
genommen werden. 

Bestätigt wird die positive Wirkung des 
Naturprodukts von einer aktuellen pla-
cebokontrollierten Doppelblindstudie. 
Diese stellte heraus, dass 90 Prozent der 
Teilnehmer, die das Naturprodukt über 
einen Zeitraum von drei bis vier Wochen 
angewendet haben, unter weniger Gelenk-
schmerzen und geringer Gelenksteifigkeit 
litten. Dank der Therapie mit dem natür-
lichen Schmerzmittel kommt also neu-
er Schwung ins Leben. Erhältlich ist das 
rezeptfreie Medikament in nahezu allen 
Apotheken und Reformhäusern.

Eine positive Wirkung der Heilpflanzenkombination 
lässt sich ungefähr nach drei bis vier Wochen feststel-
len. Dies wird von einer aktuellen placebokontrollier-
ten Doppelblindstudie bestätigt.  Werkfoto: medAgil/Rido/
stock.adobe.com

ZIMMER FREI IN DER WG!
In familienähnlicher Wohnform für pflegebedürftige  

Menschen mit einer 24-stündigen Betreuung!
Wohngemeinschaft Lebensraum  

in Schneverdingen 
Telefon 05193 52715

Nähere Info www.verein-zur-pflege.de

Je jünger der Rentner, desto enttäusch-
ter ist er beim Blick ins eigene Portemon-
naie: Knapp jeder zweite 50- bis 65-jährige 
(46 Prozent) und jeder dritte 66- bis 79-jäh-
rige Rentner (34 Prozent) hält seine der-
zeitige finanzielle Situation für schlechter, 
als er vor Renteneintritt erwartet hat. Von 
den über 80-jährigen Rentnern ist dagegen 
nur jeder siebte (14 Prozent) ernüchtert. 
Zu diesen Ergebnissen kommt eine Umfra-
ge im Auftrag einer Bank.

Naturgemäß befinden sich unter jün-
geren Rentnern besonders viele, die eine 
reduzierte Altersrente beziehen. Auch Be-
zieher einer Erwerbsminderungsrente, die 
deutlich unter der normalen Altersrente 
liegt, sind in dieser Gruppe überproportio-
nal vertreten. Wer früh in Rente geht, ist 
besonders häufig von Altersarmut bedroht: 

Unter den 50- bis 65-jährigen 
Rentnern findet sich mit 13 
Prozent der höchste Anteil 
von Sozialhilfeempfängern 
(Durchschnitt: fünf Prozent) 
und mit zehn Prozent auch 
von Personen, die finanzielle 
Hilfe von Angehörigen erhal-
ten (Durchschnitt: fünf Pro-
zent).

Verschätzt
Viele - vor allem jüngere 

Rentner - haben die Höhe ihrer späteren 
Altersbezüge offensichtlich falsch einge-
schätzt. Dabei wurde das Rentenniveau in 
Relation zu den Erwerbseinkommen ge-
senkt, um der steigenden Zahl von Renten-
beziehern und der schrumpfenden Zahl 
von Beitragszahlern Rechnung zu tragen. 

Arme junge Rentner

Über 80jährige 
bewerten ihre 
finanzielle Situa-
tion deutlich bes-
ser als jüngere 
Rentner.                
Werkfoto: Postbank
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Verlagssonderveröffentlichung

SENIOREN
heute

Täglich ein 
frisch 

gekochtes 
Mittagessen 

• Täglich 7 leckere Menüs zur Auswahl

• Eine vegetarische Menülinie

• Wochenend- und Feiertags-Versorgung

• Keine Vertragsbindung und kein 
 Mindestbestellzeitraum

• Wechselnde Spezialitäten in unseren 
 Aktionswochen

Probieren Sie es aus: Telefon 0800-150 150 5 oder im Internet unter www.meyer-menue.de

Schneverdingen ·  05193 9823940

Cord Witte Pflegedienste GmbH

Pflege to hus
Ambulanter Pflegedienst

Im Dorfe 11 · 27389 Helvesiek
Telefon 0 42 67 9 81 88 84

Gesundes Wandern Mobilität elementar

Ob in den Schottischen Highlands, im 
Harz oder in den Alpen - Wandern ist seit 
einigen Jahren im Trend. Nicht nur der 
Geist profitiert beim Wandern, auch Mus-
keln und Gelenke sowie Koordination 
und Ausdauer werden trainiert. Damit 
der Wanderausflug auch genossen wer-
den kann und nicht mit Schmerzen endet, 
sollte allerdings einiges bedacht werden. 

Oberste Priorität beim Wandern sollte 
das richtige Schuhwerk haben. Denn nur, 
wenn Fuß und Schuh auch zueinander 
passen, können ungewünschte Begleiter-
scheinungen wie Blasen und Schmerzen 
verhindert werden. Auch wenn Wander-

wege für die Füße angenehmer sind als 
harter Asphalt, müssen die Gelenke beim 
Wandern Stoß- und Stauchbelastungen 
abfedern, unwegsames Gelände bestrei-
ten und Bodenunebenheiten ausgleichen. 

Damit der Rücken nicht unnötig be-
lastet wird, ist es wichtig bei dem Ruck-
sack auf einige Details zu achten. Schwe-
re Gegenstände sollten nah am Rücken 
platziert werden. Der Rucksack sollte 
ausreichend gepolstert sein und breitere 
Riemen haben. Brust- und Beckengurte 
helfen dabei, das Gewicht gut zu vertei-
len.wie Alter oder Krankheit einen 
barrierefreien Etagenwechsel ga-
rantiert.

Mobilität ist in unserer Gesellschaft 
ein elementares Gut. Denn mobil zu sein 
ermöglicht die aktive Teilnahme am so-
zialen Leben. Für Jüngere ist es selbstver-
ständlich, unterwegs zu sein, Freunde zu 
besuchen und einfach noch schnell eine 
Besorgung zu machen.  

Und obwohl sich im Alter die Fähigkei-
ten und Interessen ändern, bleibt der un-
bedingte Wunsch nach Selbstständigkeit 
und Unabhängigkeit. Mobilität steht des-
halb für die Mehrheit der Älteren an ers-
ter Stelle. Dies ist das Ergebnis einer um-
fassenden Befragung von Menschen im 
Ruhestand, die die Deutsche Seniorenliga 
anhand detaillierter Tagebuchaufzeich-
nungen und Interviews ausgewertet hat.

Wie häufig ältere Menschen außerhalb 
ihrer Wohnung unterwegs sind, wie sie auf 
ihren  Wegen zurechtkommen und wie zu-
frieden sie damit sind, hängt in besonde-
rem Maße von ihrer Bewegungsfähigkeit, 
ihrer Fahrkompetenz und den Verkehrs-
mitteln ab, die ihnen zur Verfügung stehen. 

Entsprechend äußern die Befragten Be-
fürchtungen, dass beispielsweise der Öf-
fentliche Nahverkehr oder sonstige Fort-
bewegungsmittel nur unzureichend zur 
Verfügung stehen oder zu teuer sind und 
mit solchen Einschränkungen im Extrem-
fall die Isolation droht. „Ältere Menschen 

brauchen auch bei körperlichen Beein-
trächtigungen oder einer kleinen Rente die 
Möglichkeit, sich fortzubewegen“, meint 
Erhard Hackler, geschäftsführender Vor-
stand der Deutschen Seniorenliga: „Neben 
einer sinnvollen Verkehrsplanung in den 
Städten und auf dem Land wären auch 
Mobilitätslotsen eine gute Möglichkeit, 
ältere Menschen bei der Fortbewegung im 
Alltag zu unterstützen und so ihre Selbst-
ständigkeit und Lebensqualität zu erhal-
ten.“

Wer einige grundsätzliche Dinge beim Wandern beachtet, hat auch nach einer 
längeren Tour noch Grund zum Lachen. Werkfoto: AGR/Fotolia/highwaystarz

Profipflege Sigrun Fassl
Einfach besonders! Pflege mit Kompetenz und Herz

Grund- und 
Behandlungspflege
Urlaubs- und 
Verhinderungspflege
Betreuungsleistungen 
nach §45 SGB XI
Spezielle ambulante  
Palliativversorgung

Veestherrnweg 12 · 29633 Munster · Telefon 05192 55 52 · Fax 886778

Seit 21 Jahren an 365 Tagen im Jahr sind wir
mit        für Sie da. Unsere Haltung ist geprägt durch

gegenseitigen Respekt und Wertschätzung
durch geschultes, ortsansässiges Fachpersonal.

Mitglied im Palliativnetz Heidekreis

Mobilität bis ins Alter bedeutet für 
fast alle Menschen Lebensqualität. 
 Werfoto: DVW
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immobilien

kraftfahrzeugmarkt

Beste Blitze zu 
Donnerpreisen

plaschka
Ihr Opel-Partner

            Plaschka Munster GmbH & Co. KG
Wagnerstraße 10–18 · 29633 Munster  · Tel. 05192 98880

www.autohaus-plaschka.de

Opel Astra  
Sports Tourer 1.4 
ECOTEC Turbo
• 92 kW (125 PS)
• 6-Gang
• Klimaautomatik
• Parkpilot Einparkhilfe
• Beheizbares Lenkrad
• Geschwindigkeitsregler
• Multifunktionslenkrad
• Sitzheizung
• 16" Designräder
• Berganfahrassistent
• Bordcomputer
• ESP
• Fensterheber elektrisch
• LED Tagfahrlicht
• Nebelscheinwerfer
• Rückfahrkamera
• Servolenkung
• Vorder- u. Seitenairbags
• Zentralverriegelung
• Reimport, Tageszul., 50 km
Verbrauch:  innerorts 8 l/100 km, 

außerorts 5,1 l/100 km, 
kombiniert 6,1 l/100 km

CO2-Emission: 141 g/km

UPE: 29.070,– €
Hauspreis: 19.900,– 
Preisvorteil: 9.170,– €

Opel Corsa 1.4 
Enjoy Plus 
5-Türer
• 66 kW (90 PS)
• 5-Gang
• Außenspiegel beheizbar
• Klimaautomatik
• LED-Tagfahrlicht
• Multifunktionslenkrad
• Nebelscheinwerfer
• Parkpilot Einparkhilfe
• Rückfahrkamera
• Abblendlichtautomatik
• Regensensor
• Beheizbares Lederlenkrad
• Sitzheizung vorn
• ABS
• Berganfahrassistent
• ESP
• Vorder- u. Seitenairbags
• Servolenkung
•  Zentralverriegelung m. Fb.
• Reimport, Tageszul., 50 km
Verbrauch:  innerorts 6,9 l/100 km, 

außerorts 5 l/100 km, 
kombiniert 5,7 l/100 km

CO2-Emission: 130 g/km

UPE: 20.170,– €
Hauspreis: 13.900,– 
Preisvorteil: 6.270,– €

Abbildungen zeigen Sonderausstattungen und Sonderlackierungen.

Immobilienbewertung kostenlos!
Wir ermitteln zuverlässig und

unverbindlich den Marktwert Ihrer
Immobilie. Jetzt Termin vereinbaren!

Cohrs ImmobilienService 
Vogteistraße 30

29683 Bad Fallingbostel
Tel. 05162/1444

Egal, ob Sie eine
Immobilie verkaufen 
oder kaufen wollen,
bei uns sind Sie
in guten Händen.

Wir bieten Ihnen schnelle
und flexible Termine!

Dirk Busse Tel. 05191 86-333
dirk.busse@ksk-soltau.de

Michael Baden Tel. 05191 86-253
michael.baden@ksk-soltau.de

ksk-soltau.de

Immobilien kaufen und
verkaufen ist einfach.

Schneverdingen, 2-Zi.-Whg.
für Senioren, ca. 53 m2, Balkon, 
mtl. 185,– + NK, V: 242 kWh (m2a), 
Öl, Bj. 1974, von privat.
Gratisprospekt: Tel. 0 58 62 - 9 75 50

Zu vermieten
1 bis 3 Zi.-Wohnungen
ab 153.- + NK, von Privat. 
Lüneburg, Adendorf, Winsen/L.,

Reppenstedt, Schneverdingen, u.a.
Balkon, Fahrstuhl, Garage.

Gratisprospekt: Tel. 05862/97550
www.peter-schneeberg.de

anzeigen-
service

Liegt zum Zeitpunkt der Veröffentlichung 
einer Immobilienanzeige bereits ein Ener-
gieausweis vor, müssen gemäß Energie-
sparverordnung (EnEV 2014) Angaben aus 
dem Energieausweis auch in Ihrer Anzeige 
stehen. Das nachfolgende Verzeichnis 
zeigt Abkürzungen, wie sie üblicherweise 
verwendet werden. Der AM-Verlag über-
nimmt keine Haftung oder Gewährleistung.

Art des Energieausweises:
Verbrauchsausweis: V
Bedarfsausweis: B
Der Energiebedarfs- oder Energie- 
verbrauchswert aus der Skala des 
Energieausweises in kWh/(m2a): kWh

Energieträger:
Heizöl Öl
Erdgas, Flüssiggas: Gas
Fernwärme aus
Heizwerk oder KWK FW
Brennholz, Holzpellets,
Holzhackschnitzel HZ
Elektrische Energie (auch
Wärmepumpe), Strommix E
Baujahr des Wohngebäudes Bj
Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes
bei ab 1. Mai 2014 erstellten A+ bis H
Energieausweisen (z. B. Kl. B)
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Sie wollen ein 
Haus kaufen?

Nicht geklärt
Eine Vollkaskoversicherung muss 

für Schäden durch einen Unfall auf-
kommen. Das gilt auch dann, wenn 
nicht mit letzter Sicherheit geklärt 
werden kann, ob sich der Unfall wirk-
lich so ereignete wie vom Autobesit-
zer geschildert. Das entschied das 
Oberlandesgericht Braunschweig 
(Az.: 11 U 74/17).

Betonpoller
Städte und Gemeinden haben eine 

allgemeine Verkehrssicherungs-
pflicht. Sperrt die Gemeinde eine 
Straße mit niedrigen Betonpollern 
ab, müssen diese ausreichend gut 
sichtbar sein - sonst haftet die Ge-
meinde laut Urteil des Oberlandes-
gerichts Braunschweig bei einem 
Unfall mit. (Az.: 11 U 54/18).

Fachanwalt konsultieren

Der Vorwurf des unerlaubten Entfernens vom Unfallort, beispielsweise 
nach einem angeblichen „Parkrempler“, kann eine Freiheitsstrafe von bis 
zu drei Jahren bedeuten.

Wer sich an die Verkehrsregeln 
hält, muss weder Bußgeldbeschei-
de noch Punkte in Flensburg oder 
den Führerscheinentzug fürchten - 
so die Theorie. In der Praxis kom-
men Falschanschuldigungen im 
Straßenverkehr vor: ob durch feh-
lerhafte Technik, übereifrige Ord-
nungshüter oder bloße Missver-
ständnisse, so der Auto Club Euro-
pa (ACE).

Parkuhr korrekt eingestellt, Park-
ticket ordnungsgemäß gelöst und 
trotzdem einen Strafzettel kassiert? 
Nun lässt man am besten Beweismit-
tel für sich sprechen: Fotos und Zeu-
gen können helfen, gegen die unbe-
gründete Zahlungsaufforderung 
vorzugehen. Wichtig ist, den Ein-
spruch innerhalb von zwei Wochen 
nach Zustellung des „Knöllchens“ 
einzulegen. Aber Achtung: Viele 
Rechtschutzversicherer übernehmen 
die Kosten nicht, wenn ein Verstoß 
im ruhenden Verkehr begangen wor-
den sein soll. Bereits vor Vertragsab-
schluss sollte die Versicherungspoli-
ce daraufhin geprüft werden.

Zeigt das Blitzerfoto ein fremdes 
Fahrzeug oder einen anderen Fahrer, 
ist der Fall klar: Jetzt heißt es, zügig 
Einspruch einlegen. Wer tatsächlich 
hinterm Steuer saß, aber zu Unrecht 

geblitzt wurde, kann dem ebenso 
widersprechen, sobald der Bußgeld-
bescheid vorliegt. Ist dieser noch 
unterwegs und der Beschuldigte ab-
wesend, sollten Betroffene dafür 
sorgen, dass der Briefkasten regel-
mäßig geleert wird. Denn auch hier 
muss innerhalb von zwei Wochen 
nach Zustellung reagiert werden.

Der Vorwurf des unerlaubten Ent-
fernens vom Unfallort, beispielswei-
se nach einem angeblichen „Par-
krempler“, kann nicht nur eine Geld-
strafe, sondern gar eine Freiheitsstra-
fe von bis zu drei Jahren bedeuten. 
Wichtigster Grundsatz als Beschul-
digter ist: Betroffene sollten keine 
Aussagen treffen und von ihrem 
Schweigerecht Gebrauch machen. 
Zudem sollte sich der Verkehrsteil-
nehmer anwaltliche Unterstützung 
suchen.

Schuldig oder nicht, spätestens 
wenn Punkte in Flensburg oder gar 
der Führerschein auf dem Spiel ste-
hen, empfiehlt der ACE Betroffenen, 
einen Fachanwalt für Verkehrsrecht 
hinzuzuziehen. Und auch finanziell 
können Autofahrer vorsorgen: Eine 
Verkehrsrechtsschutzversicherung 
schützt vor hohen Anwalts- und Pro-
zesskosten vor allem bei langwieri-
gen Verfahren.

Die meisten SUV im Land
Der Landkreis Miesbach hat die 

größte SUV-Dichte: 14,3 Prozent aller 
dort versicherten Pkw sind Gelände-
limousinen. Rügen und Starnberg 
erreichen mit 14,2 beziehungsweise 
13,5 Prozent die Ränge zwei und 

drei. Deutschlandweit liegt der SUV-
Anteil an allen 2018 über ein Online-
Portal versicherten Pkw bei neun 
Prozent. In Städten ist die Quote 
deutlich niedriger als in ländlichen 
Regionen. 

„Markt-Rallye“-Sieger

Aus Anlaß des 45jährigen Bestehens der „famila“-Kette wurde der 
Geburtstag des Unternehmens auch im Warenhaus in Schneverdin-
gen gefeiert: „Dort hatten wir rund um Ostern eine große ‚Markt-
Rallye‘ für unsere Kunden veranstaltet“, erklärt Andreas Schlüter (re.). 
Der Warenhausleiter der „famila“-Filiale der Heideblütenstadt und 
sein Team hatten eine kleine Aufgabe vorbereitet: „Die Kunden soll-
ten 13 Hinweisschilder, die im gesamten Markt verteilt waren, finden 
und daraus das Lösungswort ‚45 Jahre famila‘ bilden. Die Mitarbeiter 
durften selbstverständlich auch mal etwas helfen, falls einzelne Hin-
weise nicht gefunden wurden.“ Bei der Aktion gab es tolle Preise in 
Form von Einkaufsgutscheinen zu gewinnen. Aus den knapp 80 
Lösungskarten wurde jetzt Alfred Zakowski (li.) aus Schneverdingen 
von der Glücksfee als Gewinner des Hauptpreises gezogen. Ihm 
überreichte Warenhausleiter Andreas Schlüter nun den Gutschein in 
Höhe von 100 Euro. Foto: famila Schneverdingen

neues aus der wirtschaft

„HöpenAir“: Infos
Festival am 1. Juni in Schneverdingen

SCHNEVERDINGEN. Der Cout-
down läuft, bald ist es soweit: Am 
Samstag, dem 1. Juni, steht das „Hö-
penAir“ in Schneverdingen auf dem 
Programm. Das Open-air-Festival auf 
der Freilichtbühne im Höpen ist nicht 
nur die größte Konzertveranstaltung 
im Heidekreis, sondern auch das 
größte komplett ehrenamtlich orga-
nisierte Festival in Niedersachsen. 
Auch in diesem Jahr werden wieder 
mehrere tausend Besucher zur mitt-
lerweile 32. Auflage des Musika-
bends im Höpental erwartet. Der 
Veranstalter weist kurz vor der Veran-
staltung auf einige wichtige  Dinge 
hin.

Auch in diesem Jahr können die 
Gäste des „HöpenAirs“ wieder einen 
Bustransfer zum Veranstaltungsge-
lände im Höpen nutzen. Der Shuttle-
bus bringt die Konzertbesucher für 
einen kleinen Kostenbeitrag bequem 
zum Heidegarten und nachts auch 
wieder zurück. Parkmöglichkeiten 
sind in der Nähe der Haltepunkte vor-
handen. Der Bus fährt zu folgenden 
Zeiten einen dauerhaften Pendelver-
kehr: Hintouren: 16.30 bis 19.30 Uhr, 
Rücktouren: 22 bis 2 Uhr. Der Shut-
tlebus fährt folgende Haltestellen an: 
Stadtmitte (Rathaus), Bahnhof (Bus-
bahnhof in der Schröderstraße), Zelt-
platz (Einmündung Stockholmer 
Straße), Höpen (Heidegarten). Die 
genauen Haltepunkte sind mit Schil-
dern gekennzeichnet. Das Organisa-
tionsteam bittet alle Besucher, sich 
im Vorfeld über die Sicherheitsbe-
stimmungen zu informieren. An den 

Einlässen werden umfangreiche Si-
cherheitskontrollen durchgeführt. Es 
ist zum Beispiel untersagt Hunde, 
Stühle, Getränke, Deospray, Haar-
spray, Waffen oder große Kameras 
mit auf das Veranstaltungsgelände zu 
nehmen. Picknickdecken, Taschen, 
Regenschirme, Handys oder Kosme-
tik sind hingegen erlaubt. Außerdem 
gelten die aktuellen Jugendschutz-
bestimmungen. Alle Einlaßregularien 
sind im Internet (www.hoepenair.de )
zu finden. Der zeitliche Ablauf des 
Festivals steht bereits fest: 17 Uhr: 
Einlaß, 17.45 Uhr: Begrüßung, 18 
Uhr: „El Paniko und das Katastro-
phenorchester“, 20 Uhr „Hellfire“, 22 
Uhr: „John Diva & The Rockets of 
Love“, 0 Uhr: „Die Toten Ärzte“, 2 Uhr: 
Ende. In den Umbaupausen zwi-
schen den Hauptbands gibt es je-
weils ein Kurzkonzert der Band „Fea-
thers and Greed“.

Der Veranstalter bittet alle Gäste 
des „HöpenAirs“ rechtzeitig in den 
Höpen zu kommen und etwas Zeit 
mit einzuplanen. Durch den starken 
Vorverkauf ist in den Stoßzeiten mit 
Andrang zu rechnen, sowohl an der 
Tageskasse als auch an den Einlaß-
schleusen. Die Organisatoren bitten 
um Verständnis, daß es im Einlaßbe-
reich durch die Sicherheitskontrollen 
zu Wartezeiten kommen kann. Zutritt 
zum Veranstaltungsgelände erhalten 
alle Besucher nur mit gültiger Ein-
trittskarte. Der Kartenvorverkauf en-
det an allen Vorverkaufsstellen am 
31. Mai vormittags. Die Abendkasse 
öffnet um 17 Uhr.

Lesung mit Böhme 
Im LHH: „Das Unglück schreitet schnell“

res geliebten Ehemanns Hermann 
Bartens“, erläutert eine Sprecherin 
der Buchhandlung im LHH. „Der Text 
verbindet Dokumentarroman, Kriegs-
tagebuch und Poesie: Dialogische 
Zeitzeugen-Gedichte, Fotos, Zitate 
aus persönlichen Briefen, aus Roma-
nen und philosophischen Schriften 
- alles wird gezeigt, aber nichts er-
klärt.“ Johannes Böhme, Jahrgang 
1987, im Kreis Pinneberg aufgewach-
sen, lebt jetzt in Hamburg und Am-
sterdam. Seit September 2016 ist er 
freier Journalist und Autor.  Der Vor-
verkauf für die Lesung hat bereits 
begonnen. Einlaß ist ab 19 Uhr. Wei-
tere Informationen gibt es in der 
Buchhandlung unter den Rufnum-
mern (05052) 69 400 und 2758, oder 
per E-Mail an buchhandlung@lud-
wig-harms-haus.de.

HERMANNSBURG. Einen beson-
deren Gast begrüßt die Buchhand-
lung im Ludwig-Harms-Haus (LHH) 
in Hermannsburg am Mittwoch, den 
29. Mai, um 19.30 Uhr. Der Autor Jo-
hannes Böhme liest aus seinem Buch 
„Das Unglück schreitet schnell“. 
Böhme hat die Merkwürdigkeit seiner 
in Celle lebenden Großmutter nie 
durchschaut, ihre Marotten fand er 
anstrengend, ihre Ängste irrational. 
Lange nach ihrem Tod liest er die Lie-
besbriefe, die ein gewisser Hermann 
Bartens aus dem Krieg geschrieben 
hat. Der letzte Brief stammt aus Sta-
lingrad im Januar 1943. Mit den Brie-
fen begibt er sich auf eine Reise in 
die Vergangenheit. „Es ist eine Such-
bewegung und der Versuch einer 
Standortbestimmung der Familie des 
Erzählers, seiner Großmutter und ih-
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Der Sommer kommt bestimmt…

ab

499.- 
€ ab

359.- 
€

-Fahrradträger für die Anhängerkupplung

EasyFold XT 2
faltbar, für 2 Fahrräder

VeloCompact 2 13-pin
für 2 Fahrräder,

E-Bike-geeignet

Nur Frauen?
Sie liegen in der Nähe von Aus-

gängen oder Treppenhäusern, sind 
gut beleuchtet und oft videoüber-
wacht - Frauenparkplätze gibt es 
inzwischen in fast jedem Parkhaus. 
Doch dürfen auch Männer Frauen-
parkplätze nutzen? Oder droht ein 
Strafzettel? 57 Prozent der Teilneh-
mer einer Umfrage gehen davon 
aus, dass auf Frauenparkplätzen 
auch nur Frauen parken dürfen. Ver-
boten ist das Parken für Männer 
jedoch nicht: Die Straßenverkehrs-
ordnung kennt keine Frauenpark-
plätze. Also winkt auch kein Straf-
zettel. Sehr wohl kann der Park-
hausbetreiber unberechtigt Parken-
de aber verweisen.  Foto: JG-NF

Vorfahrtsrecht
Wer im Straßenverkehr Vorfahrt 

hat, glaubt sich im Recht, wenn ein 
Unfall passiert. Vorfahrt bedeutet 
aber nicht automatisch keine Haf-
tung. Hätte der vorfahrtsberechtigte 
Fahrer nur bremsen oder leicht aus-
weichen müssen, um den Unfall zu 
vermeiden, muss er wegen Mitver-
schuldens unter Umständen 50 Pro-
zent des Schadens tragen. So hat 
das Oberlandesgericht Celle in ei-
nem aktuellen Fall entschieden (Az.: 
14 U 50/17).

Bagatelle: Polizei kein Muss
Eine kurze Unachtsamkeit reicht 

aus - der Wagen kommt zu spät 
zum Stehen, es kommt zum Unfall. 
Zum Glück ist nicht viel passiert. 
Nach Absicherung der Unfallstellen 
und Überwindung des ersten 
Schrecks stellt sich die Frage: 
Brauchen wir die Polizei? In wel-
chen Situationen Autofahrer die 
Polizei rufen sollten oder sogar 
müssen, erklärt Unfallexperte Ach-
med Leser vom TÜV Thüringen.    

„Generell ist es in den meisten Fäl-
len ratsam, die Polizei bei der Unfal-
laufnahme einzubeziehen. Sie er-
stellt in der Regel einen Unfallbe-
richt, mit dem der Unfallhergang 
rekonstruiert werden und letztlich die 
Schuldfrage geklärt werden kann. 
Dies kann für die Schadensregulie-
rung entscheidend sein“, betont 
Leser. Handelt es sich um einen Un-

fall mit hohem Schaden oder sind 
dabei Personen verletzt oder gar 
getötet worden, ist die Polizei unbe-
dingt zu verständigen.

Bei einem Bagatellschaden muss 
zwar nicht zwingend die Polizei ge-
rufen werden. Leser rät dennoch 
dazu. „Ist man beispielsweise nicht 
der Halter des Fahrzeugs - weil man 
mit einem Mietwagen, einem Fir-
menfahrzeug oder mit dem Wagen 
eines Bekannten unterwegs ist - und 
wird dann in einen Verkehrsunfall 
verwickelt, sollte man schon aus 
Haftungsgründen den Unfall der Po-
lizei melden“, legt der Unfallexperte  
nahe. Auch wenn die Schuldfrage 
strittig ist oder der Verdacht besteht, 
dass der Unfallgegner unter dem 
Einfluss von Alkohol oder Drogen 
steht, ist man bestens beraten, die 
Polizei zu alarmieren.

Wer dennoch bei einem Blech-
schaden auf das Einschalten der 
Polizei verzichtet, sollte die wichtig-
sten Daten austauschen. Dazu zäh-
len Name und Anschrift der Unfall-
parteien, Versicherung und Versi-

cherungsnummer sowie das amtli-
che Kennzeichen des gegnerischen 
Fahrzeugs. In jedem Fall sollte zu-
dem ein Unfallbericht mit einer Skiz-
ze angefertigt werden, den beide 
Unfallbeteiligten unterschreiben.

Bei einem Bagatellschaden 
muss nicht zwingend die  
Polizei gerufen werden. 
Experten raten aber dennoch 
dazu. Werkfoto: TÜV Thüringen

Ratenzahlung
Die Mehrheit der Autofahrer in 

Deutschland verschenkt bei ihrer 
Kfz-Versicherung bares Geld. Denn 
53 Prozent überweisen die Beiträge 
für die Autoversicherung in Raten, 
anstatt sie einmal im Jahr zu bezah-
len, so eine aktuelle Studie des 
Verbraucher-Ratgebers Finanztip. 
Hochgerechnet landen so rund 600 
Millionen Euro zusätzlich in den 
Kassen der Versicherer. Im Schnitt 
bezahlen Autofahrer nach einer 
Hochrechnung 430 Euro für ihre Kfz-
Versicherung. Mehr als jeder Zweite 
überweist den Beitrag in Raten. 
„Viele Versicherte wollen ihre Haus-
haltskasse nicht mit einer hohen 
Einmalzahlung belasten“, erklärt 
Silke Kursawe. Doch das ist nicht 
ratsam: „Versicherer verlangen für 
die Ratenzahlung einen deutlichen 
Aufschlag.“ Wer etwa seine Beiträge 
halbjährlich überweist, zahlt im 
Schnitt knapp vier Prozent bezie-
hungsweise 15 Euro mehr. Etwas 
teurer ist mit sieben Prozent bezie-
hungsweise 30 Euro Aufschlag eine 
quartalsweise Zahlung.
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Golf für den guten Zweck
Turnier in Munster zugunsten von Pink Ribbon Deutschland

„Absoluter Minusrekord“
Nur 26 Teilnehmer bei den Kreismeisterschaften der Mehrkämpfer

Für junge Pferdefreunde

MUNSTER. Beim Golfclub Mun-
ster stand jüngst einer von insge-
samt rund 100 „Pink-Ribbon-Da-
mentagen 2019“ auf dem Plan. Es 
handelt sich um eine deutschland-
weite Benefizaktion, die das Thema 
Brustkrebs und die Chancen der 
frühen Erkennung der Erkrankung 
thematisiert. Aus diesem Anlaß war 
Pink auf dem Golfplatz die dominie-
rende Farbe, denn die Aktiven traten 

SCHNEVERDINGEN. Mit zwei 
überzeugenden Siegen gegen Mos-
lesfehn und Lemwerder baute das 
Bundesliga-Faustballetam vom TV 
Jahn Schneverdingen mit 12:0-Punk-
ten seine Spitzenposition in der Liga 
weiter aus. Im ersten Spiel gegen den 
Gastgeber vom SV Moslesfehn be-
gannen die Jahnlerinnen so, wie sie 
am vergangenen Spieltag aufgehört 
hatten. Dem druckvollen und fehler-
losen Angriffsspiel von Aniko Müller 
hatte die SVM-Abwehr nichts entge-
gen zu setzen. Mit 11:7 und 11:6 
gewann der TV Jahn die ersten bei-
den Sätze. Im dritten Abschnitt kam 
Moslesfehn noch einmal auf, mußte 
sich aber auch in diesem Abschnitt 
mit 11:8 geschlagen geben. 

Im zweiten Spiel gegen Aufsteiger 
Lemwerder wechselte Trainerin Chri-
stine Seitz in der Abwehr Nathalie 
Domurath ein, die in allen drei Sätzen 
eine starke Leistung zeigte. Neben 

MUNSTER. Enttäuscht zeigten 
sich die Verantwortlichen des Leicht-
athletikverbandes Heidekreis um 
Anja Pauling über die extrem dürfti-
ge Beteiligung an den Kreismeister-
schaften der U12 bis U16 im Leicht-
athletik-Mehrkampf und sprachen 
angesichts der nur 26 Teilnehmer 
von „einem absoluten Minusrekord“. 
Nachdem bereits in der Vorwoche 
das Maisportfest des TV Jahn 
Schneverdingen nicht nur wegen 
des Wetters, sondern auch aufgrund 
dürftiger Meldezahlen abgesagt 
worden ist, setzte sich der Trend hier 
fort. Ein Kompliment ging allerdings 
an den Ausrichter SV Munster um 
Pascal Brüning für die hervorragen-
de Organisation mit einer großen 
Anzahl an Kampfrichtern und Hel-
fern. 

Zum Abschluß des Wettkampfes, 
der zudem unter äußerst kühlen 
Temperaturen litt, war der TV Jahn 
Schneverdingen mit sechs Einzelsie-
gen und einem Mannschaftssieg am 
erfolgreichsten. Der TV Jahn Wals-
rode stellte vier Einzelsieger, die LG 
Fallingbostel, der VFB Munster, der 
MTV Soltau und der TSV Neuenkir-
chen jeweils zwei Titelträger. Am 
höchsten einzuschätzen ist sicher-
lich das Teamergebnis der Schne-
verdinger Dreikampf- und Vier-
kampfmannschaften in der Alters-

größtenteils mit entsprechender 
Bekleidung oder mit pinkfarbenen 
Accessoires ausgestattet zum 
Spieltag an. Ilse Meinshausen, La-
dies Captain des GCM, betonte im 
Anschluß an das Turnier: „28 Paare 
beteiligten sich an der Aktion auf der 
Anlage unseres Clubs. Das Pink-
Ribbon-Benefizturnier wurde nach 
den Regeln des Texas Scramble, 
Stableford, gespielt.“ Trotz der An-

ihr agierten abwechselnd die beiden 
Nationalspielerinnen Luca von Loh 
und Annika Bösch, die wie schon im 
ersten Spiel wenig Punkte des Geg-
ners zuließen. Mit 11:8, 11:6 und 11:4 
konnte der TV Jahn relativ ungefähr-
det die nächsten zwei Punkte errin-
gen. „Das war heute ein durchweg 
fehlerfreier Auftritt meiner Mann-
schaft. Nathalie Domurath und Alina 
Karahmetovic, die beide gestern 
noch in der U18 im Einsatz waren, 
haben heute sehr gut gespielt“, freu-
te sich Seitz über den gelungenen 
Spieltag.   

Als hartnäckigster Verfolger zeigt 
sich in dieser Spielzeit, wie zu erwar-
ten, der Ahlhorner SV, der ebenfalls 
seine beiden Spiele gewann und mit 
10:2-Punkten in der Verfolgerrolle 
lauert. TV Jahn Schneverdingen: An-
nika Bösch, Luca von Loh, Nathalie 
Domurath, Hinrike Seitz, Alina Karah-
metovic und Aniko Müller.

klasse U14. Sie sammelten hier in 
der Besetzung Greetje Wiek, Anna 
Waldschmidt, Fiona Pankratz, Anni-
ka Rohde und Sophie Schröder gu-
te 5.234 beziehungsweise 6.805 
Punkte. Hier die Einzelsieger und 
Plazierten bis Rang 3 aus dem Nord-
kreis: Männliche Jugend M13, Drei-
kampf: 1. Adriano Fava, TVJS, 1.048 
Punkte, 3. Jonas Schomann, SVM, 
978 Punkte. Vierkampf: 1. Adriano 
Fava, 1.012 Punkte. M12, Drei-

Die Golferinnen und Golfer, die beim „Pink-Ribbon“-Turnier beim GC Munster für den guten Zweck spielten.

Bei den Kreismeisterschaften der Leichtathletik-Mehrkämpfer U12 bis U16 gingen diesmal nur 26 Aktive an 
den Start.

kündigung eines „Damentags“ sei-
en auch Herren zu dem Turnier an-
getreten. Auf den Regen hätten die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
gern verzichtet. „Doch dem Spiel 
und vor allem der Motivation hat das 
kaum geschadet“, so Meinshausen. 
Und Katharina Müller von Pink Rib-
bon Deutschland unterstreicht: „Die 
Pink-Ribbon-Deutschland-Damen-
tag-Serie ist längst ein Herzenspro-

kampf: 3. Henrik Behrens, SVM, 776 
Punkte; Vierkampf: 3. Mats Sander, 
VfBM, 712 Punkte. W14, Dreikampf: 
1. Emily Bechler, VfBM, 1.176 Punk-
te; Vierkampf: 1. Emily Bechler, 
1.518 Punkte. W13, Dreikampf: 1. 
Greetje Wiek, TVJS, 1.243 Punkte, 
2. Fiona Pankratz, TVJS, 1.066 
Punkte, Vierkampf: 1. Greetje Wiek, 
1.585 Punkte, 2. Fiona Pankratz, 
1.354 Punkte. W12, Dreikampf: 1. 
Anna Waldschmidt, TVJS, 1.091 

jekt geworden. Wir bekommen je-
des Jahr so viel Einsatz und Zu-
spruch von unseren Golfdamen, 
daß wir einfach nur dankbar sind. 
Die Reichweite, die wir mit diesem 
Engagement in Deutschland erzie-
len, ist für uns unbezahlbar und wir 
freuen uns, daß wir auf diese posi-
tive Weise und ganz ohne Angstbot-
schaften so viele Frauen und ihr 
Umfeld erreichen können.“

Punkte, 2. Annika Rohde, TVJS, 933 
Punkte; Vierkampf: 1. Anna Wald-
schmidt, 1.510 Punkte, 3. Annika 
Rohde, 1.194 Punkte, W11, Drei-
kampf: 1. Pia Wejlupek, MTVS, 924 
Punkte, Vierkampf: 1. Pia Wejlupek, 
1.142 Punkte, W10 Dreikampf: 1. 
Sarah von Fintel, TSVN, 1.052 Punk-
te, 2. Alisa Castro Reyes, TVJS, 
1.006 Punkte, Vierkampf: 1. Sarah 
von Fintel, 1.242 Punkte, 2. Alisa 
Castro Reyes, 1.166 Punkte.

Wenn es um Ponys und Pferde geht, haben 
Kinder, die sich für die Vierbeiner interessie-
ren, durchaus Lust zum Lernen. Bei den er-
sten Reitabzeichen geht es zunächst darum, 
respektvoll mit Pferden umzugehen und 
Kenntnisse rund um die Haltung, Versorgung 
und erste Grundlagen des Reitens zu erlan-
gen. Ein Vorbereitungslehrgang für den Nach-
wuchs des Reit-und Fahrvereins Schnever-
dingen zum Erwerb der Reitabzeichen 8 bis 
10 stand jüngst auf dem Hof Schultenwede 
auf dem Plan. Kristin Onasch und Ann-Ka-
thrin Hennings führten neun pferdebegeister-
te Kinder spielerisch an das Satteln, Striegeln 
und Reiten heran. Ob erstes Wissen rund um 
die Grundgangarten, Auf- und Abtrensen, 
Bahnregeln und Hufschlagfiguren oder das 
Verhalten des Pferdes und die richtige Pflege 
- früh übt sich. Der zweite Teil des Lehrgangs 
samt Prüfung steht im Herbst dieses Jahres 
auf dem Programm.

Am zweiten und zugleich letzten Spieltag der U14-Faustballerinnen konn-
te sich die erste Mannschaft vom TV Jahn Schneverdingen als Tabel-
lenzweiter hinter Bardowick 1 für die Bezirksmeisterschaft qualifizieren. 
Den drei Siegen gegen TV Jahn 2, Bardowick 2 und Walsrode standen 
zwei Niederlagen gegen Bardowick 1 und Essel gegenüber. Der Zweit-
vertretung aus der Heideblütenstadt gelang mit den Siegen gegen Bar-
dowick 2, Essel und Walsrode ebenfalls eine 6:4-Punktausbeute. Nach 
den beiden Niederlagen gegen Bardowick 1 und TV Jahn 1 bedeutet das 
Rang 4 (10:10-Punkte) in der Abschlußtabelle. TV Jahn 1: Emily Gotzmann, 
Laura Oestreich, Leni Seyer, Franziska Kastka und Emma Behrens; TV 
Jahn 2: Nele Rogosch, Emilia Schwarz, Nina Karahmetovic, Maja Ro-
gosch, Carolin Schinske und Natascha Winter.

Drei Siege gefeiert

Bezirksmeistertitel

Beim ersten Spieltag der 
U10-Faustballerinnen 
hatten die beiden Teams 
vom TV Jahn Schnever-
dingen am vergangenen 
Wochenende Heimrecht. 
Die erste Mannschaft er-
zielte dabei drei Siege 
gegen die eigene „Zwei-
te“ sowie gegen Bardo-
wick 1 und 2. Lediglich 
gegen Wangersen 1 muß-
ten sich die Jahnlerinnen 
geschlagen geben. Die 
„Zweite“ vom TV Jahn 
konnte nach Niederlagen 
gegen TV Jahn 1 und 
Wangersen 1 das letzte 
Spiel gegen Wangersen 2 
gewinnen. TV Jahn 
Schneverdingen 1: Hanne 
Röhrs, Marie Küsel, Mer-
le Mund; TV Jahn 2: Jette 
Meyer, Jolina Sawatzki 
und Florian Röbber.

SCHNEVERDINGEN. Die U18-
Faustballmannschaft vom TV Jahn 
Schneverdingen konnte am vergan-
genen Wochenende auch ohne die 
verletzte Hauptangreiferin Helle 
Grossmann auf eigener Anlage die 
Bezirksmeisterschaft gewinnen. 
Nach den ersten beiden Siegen ge-
gen Wangersen und Selsingen zogen 
die Schneverfdingerinnen im letzten 
Spiel gegen Düdenbüttel den Kürze-

ren. Aufgrund der anderen Ergebnis-
se fiel diese Niederlage allerdings 
nicht ins Gewicht und der TVJ konn-
te konnte wegen des besseren Ball-
verhältnisses gegenüber Wangersen 
Platz 1 behaupten. Somit gelang die 
Qualifikation für die Landesmeister-
schaft. TV Jahn: Alina Karahmetovic, 
Lilly Bremer, Zoe Kleiböhmer, Lena 
Meyer, Nathalie Domurath und Kim-
berly Gross.

Zweimal 6:4-Punkte

Weiter Spitzenreiter
TVJ-Bundesligafaustballerinnen siegen
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Pause bis September

RuF Soltau: Sommerturnier 

SOLTAU. Die Mädchen-Fußball-
Mannschaft des Gymnasiums Sol-
tau der Wettkampfklasse I I I 
(2005/2006) belegte jüngst beim 
„Jugend trainiert für Olympia“-Tur-
nier in Bad Bevensen den 1. Platz. 
In vier Spielen setzte sich das Team, 
das sich aus Spielerinnen des MTV 
Soltau und des TSW Wietzendorf 
zusammensetzt, gegen die Sieger 
der Landkreise aus Lüneburg, Uel-
zen, Harburg und Lüchow-Dannen-
berg durch. Damit ist die Mannschaft 
des Gymnasiums Soltau nun beim 
Bezirksfinale am 4. Juni in Hipstedt 
dabei, wo die vier besten Mädchen-
Mannschaften des Bezirks einen 
Sieger ausspielen, der am 26. Juni 

SOLTAU. Nach dem gelungenen 
Vereinsturnier des Reit- und Fahr-
vereins Soltau (HK berichtete) freu-
en sich die Mitglieder nun auf das 

zum Landesfinale nach Barsinghau-
sen fahren darf.Bei regnerischen und 
kalten Bedingungen zeigten die 
Mädchen der Jahrgänge 2005/2006 
eine hohe Einsatzbereitschaft und 
konnten alle vier Spiele gewinnen. 
Dabei stand jeweils hinten die Null. 
Das Gymnasium Soltau gewann 
gegen Lüneburg, Buchholz und 
Clenze jeweils 2:0 und gegen Bad 
Bevensen 1:0. Mit zwölf Punkten 
und 7:0-Toren belegten die Mädchen 
verdient den 1. Platz. In der Wett-
kampfklasse II (2003/2004) war eine 
weitere Mädchenmannschaft beim 
Turnier dabei. Sie bestritt insgesamt 
fünf Spiele. Zu den Gegnern zählten 
neben den Siegern der Landkreise 

große „Sommerturnier“, das alljähr-
lich am letzten Juni-Wochenende 
Reiterinnen und Reiter aus ganz 
Norddeutschland auf die Anlage des 

Die Sportgruppen 
„Funktionsgymna-
stik“ des Sportvereins 
Soltau unter der Lei-
tung von Elisabeth 
Matys gehen in die 
Sommerpause. Zum 
Saisonabschluß gab 
es traditionsgemäß 
ein gemeinsames 
Spargelessen im 
„Gasthaus am Ebs-
moor“. Ab 11. Sep-
tember werden die 
Kurse jeweils mitt-
wochs um 8.30 Uhr 
und 10.15 Uhr im Trai-
ningsraum des Tanz-
clubs Rot-Weiß sowie 
um 17.45 Uhr im Gymnastikraum der Soltauer Hermann-Billung-Schule weiter fortgeführt. Das Training über 
90 Minuten beinhaltet eine Stimulation der Tiefenmuskulatur, Verbesserung der Koordination sowie das Kräf-
tigen und Dehnen der zur Schwäche neigenden Muskeln. Ebenso haben die Propriozeptoren wie auch das 
Fasziengewebe einen festen Platz im Trainingsplan. Spezielle Wahrnehmungs- und Entspannungsübungen 
runden die Sporteinheiten ab. Das zielorientierte Training führt zu einer positiven Verkettung von Muskeln und 
Muskelgruppen und somit zu einem guten Körpergefühl und einer gesunden Körperhaltung. Die Lendenwir-
belsäule wird entlastet und Rückenbeschwerden wird schon im Ansatz entgegengewirkt. Die Kurse sind mit 
den Qualitätssiegeln „Pluspunkt Gesundheit.DTB“ und „Sport pro Gesundheit.DOSB“ ausgezeichnet. Eine 
Vereinszugehörigkeit ist nicht erforderlich. Verbindliche Anmeldung und weitere Informationen: Elisabeth 
Matys, DTB-Trainerin im Präventionsbereich, Telefon (05191) 14789, Internet www.sv-soltau.de.

Die Mädchen-Mannschaften des Gymnasiums: (vorn v.li.) Charlotte Eickhoff, Hanna Heimann, Vanessa Olk, 
Jette Schultz, Sina Henkel, Lea Sophie Hohenhausen, Pia Koss, Amina Rossmann, Alena Schmidt sowie 
(mittlere Reihe) Ilka Broockmann, Matilda Molzahn, Anna Henkel, Janneke Hebenbrock und (hintere Reihe) 
Lehrer Karsten Busse, Jared Hoppe, Greta Schmidt, Hannah Schultz, Jule Stockhausen, Jette Binger, Anna 
Mücke, Jule Hebenbrock, Emily Mroczko, Maren Broockmann, Milena Heß und Antonia Winnig.

aus Lüneburg, Uelzen, Harburg und 
Lüchow-Dannenberg auch noch der 
Sieger aus Celle. Die Mädchen boten 
ebenfalls eine überzeugende kämp-
ferische Leistung und konnten die 
Spiele spannend gestalten. Da sie 
jedoch seltener mit 1:0 gewonnen 
als mit 0:1 verloren hatten, reichte es 
nicht für eine vordere Plazierung. 

RuF Soltau zieht. Bei diesem Turnier 
am 29. und 30. Juni stehen Starts in 
Dressur- und Springprüfungen bis 
hin zur Klasse M auf dem Plan. 

Kickerinnen auf Platz 1
„Jugend trainiert für Olympia“: Gymnasiastinnen top
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MTV-Gruppe wandert

Faustball heute

SOLTAU. Der MTV Soltau wandert 
wieder: Am 1. Juni startet die Grup-
pe am Bahnhof Soltau (Han). Treffen 
ist um 12.45 Uhr. Mit dem Zug geht 
die Fahrt bis Dorfmark und von dort 
aus wird auf einer 13 Kilometer lan-
gen Strecke nach Bad Fallingbostel 
gewandert. Zurück nach Soltau geht 

SCHNEVERDINGEN. Vor der 
zweiwöchigen Nationalmann-
schafts- und Pfingstpause spielen 
die Bundesliga-Faustballerinnen des 

FASSBERG. Auf der Kartbahn in 
Faßberg richtete der ADAC-Ortsclub 
MTC Faßberg kürzlich das 59. AD-
AC-Kart-Rennen aus. 60 Fahrer und 
Fahrerinnen aus Norddeutschland 
konnte Sportleiter Manfred Sudau zu 
den ersten Meisterschaftsläufen der 
Saison 2019 des NAKC in Faßberg 
begrüßen.

Bereits am Samstagnachmittag 
gingen die Fahrer des Rundstrecken-
Einsteiger-Cups (REC) ins Zeittrai-
ning, bevor die beiden Wertungsläu-
fe ausgetragen wurden. Nachdem 
die Warm-Ups und die Zeittrainings 
am Rennsonntag beendet waren, 
konnten noch vor der Mittagspause 
die ersten Rennen des NAKC gestar-
tet werden. Jeweils drei Wertungs-
läufe in den einzelnen Klassen gab 
es pro Veranstaltung. Leandro An-
dronaco (Bambini), Mick Hartau 
(Bambini light) und Korben Hil-
lebrands (Rotax Mini) feierten einen 
Dreifachsieg in ihren Klassen. 

Dreifachsieger Bastian Barlage be-
herrschte die Rennen der Klasse 
Rotax Junioren für sich. Er verwies 
Gregor Feigenspan und Kim-Leon 
Kublik in den weiteren Läufen auf die 
Plätze zwei und drei. Die Klassen 
Rotax Senior und X30 Senior gingen 
gemeinsam an den Start. Jan 

es dann wieder mit dem Zug. Unter-
wegs wird eine Rast eingelegt, bei 
der es Verpflegung aus dem Ruck-
sack gibt. Der MTV freut sich über 
zahlreiche Teilnehmer. Eine Vereins-
mitgliedschaft ist nicht erforderlich. 
Weitere Infos: MTV-Geschäftsstelle, 
Telefon (05191) 3502.

TV Jahn Schneverdingen zum Ab-
schluß der Hinrunde in Hamm gegen 
den Ohligser TV sowie gegen den TV 
Brettorf.

Schwank sicherte sich den Tages-
sieg vor Norton-Griffith Fahlke und 
Max Busch bei den Rotax-Senioren. 

Bei den X30-Senioren siegte Ben-
nett Ivens vor Philipp Rönforth und 
Erik Müller. Niko Mertinke vom Faß-
berger ADAC-Ortsclub landete auf 
Rang 4 der Tageswertung. Erstmalig 
gingen die Fahrer der Klasse Rotax 
DD2 an den Start. Dieses kettenlose 
Antriebskonzept ist mit einem Zwei-
Gang-Getriebe, das mit Schaltwip-
pen direkt vom Lenkrad aus betätitgt 
werden kann, kombiniert. Neu in 
dieser Klasse sorgte Denny Schalow 
vom MTC Faßberg für eine Überra-
schung. Unterstützt vom Racing 
Team Marggraf belegte er in den drei 
Wertungsläufen zweimal Platz eins 
sowie einmal Platz 3 und sicherte 
sich mit diesen starken Leistungen 
den Tagessieg.

Die Getriebeklassen KZ2 und KZ2 
Gentlemen gingen gemeinsam an 
den Start. Alle drei Rennen dominier-
te Jan Mende vom Start weg und 
verwies Tim Kopplin und Niklas 
Schefter auf die Plätze zwei und drei. 
In der Gentlemen-Wertung siegte 
Oliver Abels vom MTC Faßberg mit 
einem dreifach Erfolg vor Hagen Bi-
allas und Danny Müch, ebenfalls vom 
MTC Faßberg.

60 Fahrer am Start
Kartrennen beim MTC Faßberg
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Kinder- u. Jugendwohngruppe 
in Handeloh sucht

Sozialpädagogen  
und  

Erzieher (m/w/d)
evtl. Nachtbereitschaft.

www.wohngruppe-handeloh.de 
Telefon 01520 1355674 

Hr. Brehmer

Zur Verstärkung unseres Teams  
suchen wir

SERVICEMITARBEITER
für sonntags und Events.

Bei Interesse bitte melden unter
Telefon 05195 960965, Fam. Röhrs

Bewerbung per Mail an:
info@rosinsky.de

Bahnhofstraße 41 · 29308 Winsen (A.)
Tel. 05143 66668-0 · www.rosinsky.deLohnunternehmen GmbH

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen

Baumaschinenführer/Unimogfahrer  (m/w)
in Vollzeit.

Die Berechtigung zum Führen von Fahrzeugen und Führer-
scheinklasse C/CE sowie Montagebereitschaft sind erforderlich.

Als führendes Kranunternehmen
der Region suchen wir ab sofort für unseren Standort Soltau

Mobilkranfahrer (m/w/d)
Wir bieten Ihnen
• Ein familiäres Betriebsklima
• Gründliche Einarbeitung
• Leistungsgerechte übertarifliche Entlohnung
• Vollzeitbeschäftigungen mit dem Ziel einer langfristigen Mitarbeit
• Selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten
• Moderner Fuhrpark
• Aufstiegs- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• 30 Tage Jahresurlaub
• Zusätzliches Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Ihr Profil
• Besitz des LKW-Führerscheins Klasse CE und Fahrerkarte
• Ausgeprägtes technisches Verständnis
• Abgeschlossene Berufsausbildung
• Flexibilität bei der Arbeitszeit
• Leistungsbereitschaft
• Körperliche Belastbarkeit
• Freundliches und kundenorientiertes Auftreten
• Ausgeprägtes Sicherheitsbewusstsein

Ihre Aufgaben
• Pflege des zugewiesenen Fahrzeuges
• Einhaltung gesetzlicher sowie betrieblicher Bestimmungen
• Repräsentation unseres Unternehmens bei Kunden

Es erwartet Sie ein interessantes und abwechslungsreiches Arbeits-
umfeld. Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:

Schlamann Autokrane GmbH
Sulinger Straße 34 a · 31608 Marklohe · 05021 9211022
www.schlamann-autokrane.de
bewerbung@schlamann-autokrane.de

Auslieferungsfahrer/-in
für halbe Tage gesucht

Arbeitszeit: Mo.–Fr. Vormittag
Telefonische Bewerbung 

05191-939414

E-Mail: info@rueters-gasthaus.de

Hauptstraße 1 
21376 Salzhausen
T: 04172 - 969280

Wir wollen unser Team verstärken und suchen 
für unser Hotel & Restaurant:

Sous Chef (m/w/d) in Vollzeit
Koch (m/w/d) für 2-3 Tage/Woche
Mitarbeiter (m/w/d) im Housekeeping
Servicekräfte (m/w/d) in Voll- und Teilzeit

Lust auf ein tolles Team bei gutem Verdienst? 
Dazu: Flexibler Dienstplan, regelmäßig freie 
Wochenenden und Weiterbildungsmöglichkeiten.Wir freuen 

uns auf deine 
Bewerbung!

Stadt Schneverdingen

Die Stadt Schneverdingen sucht zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt eine(n)

Gärtner (m/w/d)
für den städtischen Bauhof
Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle.

Ausführliche Informationen zur Stelle erhalten Sie  
auf der Internetseite der Stadt Schneverdingen  
unter www.schneverdingen.de. 

Ihre Bewerbung nehmen wir schriftlich entgegen.  
Gerne können Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen auch 
zusammengefasst in einer PDF-Datei übersenden an die 

E-Mail: stadt.schneverdingen@schneverdingen.de

Wir verzichten auf den Versand einer Eingangsbestätigung.

Stadt Schneverdingen
Schulstraße 3
29640 Schneverdingen

Internet: www.schneverdingen.de

Wir suchen eine engagierte und freundliche 

Zahnmedizinische Fachangestellte 
für die Assistenz und/oder Prophylaxe, in Vollzeit.

Wir bieten Ihnen eine moderne, qualitätsorientierte  
Praxis mit einem harmonischen Team.

Zahnarztpraxis
Bargmannstraße 6
29640 Schneverdingen
Tel. 05193 972330
www.dr-garske.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 
nächstmöglichen Termin eine flexible und zuverlässige

Verkaufskraft in Voll- oder Teilzeit
Verkaufserfahrung wäre wünschenswert, 
ist aber nicht zwingend erforderlich.

Bewerbungen bitte per Mail an outlet-soltau@bassetti.de oder 
direkt im Shop – Ansprechpartnerin ist Frau Nowakowski.

Rahrsberg 7 · 29614 Soltau · Telefon 05191 9739953
Designer Outlet Soltau

Wehren üben gemeinsam
Fachzug „Messen und Spüren“ fuhr nach Scharnebeck

SCHARNEBECK. Am 17. Mai tra-
fen sich der ABC-Zug Lüneburg aus 
dem Landkreis Lüneburg und der 
Fachzug „Messen und Spüren“ aus 
dem Heidekreis zu einer Wochen-
end-übung in der FTZ (Feuerwehr-
Technischen-Zentrale) in Scharne-
beck.

Um 18 Uhr setzte sich der Verband 
aus neun Fahrzeugen und 50 Ein-
satzkräften mit Blaulicht und Signal-
einrichtung über Lauenburg an der 
Elbe in Richtung Neuhaus in Bewe-
gung. In Zeetze hatte die Gefahrgut-
gruppe aus dem Amt Neuhaus eine 
Gefahrgutlage ausgearbeitet. Dort, 
so das Übungsszenario, war es in 
einer Agrargenossenschaft mit Werk-
statt zu einem Brand gekommen. Die 
Freiwillige Feuerwehr Zeetze konnte 
den Brand bereits unter Kontrolle 
bringen und hatte den ABC-Zug Lü-
neburg zur Unterstützung angefor-
dert, da sich in diesem Objekt 3.000 
Kubikmeter Düngemittel und zirka 
1.000 Liter Pestizide befanden und 
Feuerwehrleute über Atemwegsrei-
zungen klagten.

Der Lüneburger ABC-Zugführer 
Daniel Weber setzte die beiden ABC-
Erkundungskraftwagen aus den 
Landkreisen Lüneburg und Heide-
kreis zur Gefahrstoffüberwachung in 
der Ortschaft ein und ließ einen De-
kontaminationsplatz errichten, um 
die in Chemiekalienschutzanzügen 
(CSA) eingesetzten Kräfte zu reini-
gen.

Nach der Abarbeitung der Gefah-
renlageging es ins Nachtquartier. Die 
Abendverpflegung mit „Lagerfeuer“ 
gab es auf dem Schulhof im Amt 
Neuhaus. Die Nacht verbrachten 
rund 30 Kameradinnen und Kamera-
den in den Klassenzimmern, bevor 
es am nächsten Morgen weiterging.

Mit der Autofähre wurden alle Feu-
erwehrfahrzeuge über die Elbe nach 
Bleckede übergesetzt. Dieses Mal 
befand sich der Übunseinsatzort auf 

der Museumseisenbahn bei der Ort-
schaft Neetze: Ein Triebwagen der 
Bleckeder Kleinbahn war auf einem 
unbeschrankten Bahnübergang mit 
einem Pkw kollidiert, der radioakti-
ves Material geladen hatte.

Das Kraftfahrzeug wurde nach 
dem Aufprall mehrere hundert Meter 
weit über die Schienen mitgeschleift. 
In dem Zug befanden sich noch 20 
Fahrgäste und im Pkw waren 
zwei Personen eingeklemmt.

Jetzt mußten sich die Spezialkräf-
te mit der Strahlenschutz-Sonder-
ausrüstung zum Schienenfahrzeug 
begeben, die zum Teil verletzten 
Personen aus dem Zug befreien und 
über Leitern und mit Rettungstragen 
in Sicherheit bringen. An der Ab-
sperrgrenze wurde ein Dekontamina-
tionsplatz errichtet. Ein Trupp über-

Bei Bleckede setzten die Fahrzeuge mit der Fähre über die Elbe.
 Foto: Kreisfeuerwehr

prüfte am Eingang alle Personen mit 
einem Kontaminationsnachweisge-
rät auf eine eventuelle Kontamination 
durch radioaktive Partikel, bevor 
diese dann vom Rettungsdienst 
übernommen und versorgt werden 
konnten.

Die Freiwillige Feuerwehr Neetze 
befreite unterdessen die beiden ein-
geklemmten Personen mit schwe-
rem Gerät aus dem Pkw. Hierzu 
mußte die Beifahrertür mit der Ret-
tungsschere geöffnet und das Dach 
vom Auto entfernt werden.

Nach Übungsende trafen sich alle 
Einheiten wieder in der FTZ Schar-
nebeck. Dort wartete nicht nur das 
Mittagessen, sondern auch lobende 
Worte des ABC-Zugführers Daniel 
Weber für die erfolgreiche Arbeit aller 
Einsatzkräfte.

Kartenverkauf angelaufen
Erste Soltauer Salzfestspiele: Vorbereitungen laufen

SOLTAU. Für die vom Soltauer 
Salzsiederverein organisierten Salz-
festspiele“, die in Soltau erstmals 
vom 4. bis 6. Oktober 2019 über die 
Bühne gehen, ist der Vorverkauf an-
gelaufen. Bereits beim Brot- und 
Schinkentag am 1. Mai konnten mehr 
als 100 Karten verkauft werden.

Bei den Soltauer Salzfestspielen 
werden die Zuschauer an den ge-
planten fünf Veranstaltungen eine 
Zeitreise von mehr als 270 Millionen 
Jahre erleben können. In vier Se-
quenzen werden sie über die Ge-
heimnisse der Soltauer Salzquelle 
informiert.

Die erste Sequenz beinhaltet einen 
kurzen Animationsfilm, in dem die 
geologische Entstehung des Soltau-
er Salzstockes, die vor rund 270 Mil-
lionen Jahren begann, dargestellt 
wird. Der Titel: „Wie kam das Salz 
nach Soltau?“ Dieser Film wurde ei-
gens für die Soltauer Salzfestspiele 
entwickelt. Er wird von dem promi-
nenten Moderator Carlo von Tiede-
mann kommentiert und besprochen.

Die zweite Sequenz zeigt eine hi-
storische Geschichte um die Soltau-
er Salzquelle zur Jungsteinzeit vor 
rund 5.000 Jahren. Seit mindestens 
dieser Zeit wird die Salzquelle, nach-

weisbar durch archäologische Bo-
denfunde, von Menschen genutzt.

Die dritte Sequenz zeigt eine Epi-
sode aus den Zeiten der Christiani-
sierung durch Kaiser Karl den Gro-
ßen um das Jahr 800. Zu dieser Zeit 
wurden in der Salzquelle „Zwangs-
taufen“ durchgeführt, und es ent-
stand die erste Soltauer Kirche, die 
heute immer noch, wie bereits zu 
damaliger Zeit, den Namen St. Jo-
hanniskirche trägt und damit von 
Beginn an als Taufkirche ausgewie-
sen ist.

Die vierte Sequenz zeigt die Ereig-
nisse um die Schenkung des dama-
ligen karolingischen Königshofes 
Curtis Salta - Hof an der Salzaue - 
durch Otto den Ersten - später Kaiser 
Otto den Großen - an das damalige 
Reichskirchenstift nach Quedlinburg 
im Jahre 936.

Die Aufführungen beinhalten ne-
ben dem historischen Kern natürlich 
auch die von den Zuschauern sicher 
erwarteten Spielszenen wie Liebe, 
Krieg, Mord, Freundschaft und Ver-

Das historische Ensemble Kaiserfrühling aus Quedlinburg ist auch bei 
den ersten Soltauer Salzfestspielen dabei. Foto: Soltauer Salzsiederverein

rat. Das Theaterstück wird im we-
sentlichen von Mitgliedern der histo-
rischen Theatergruppe Kaiserfrüh-
ling aus Quedlinburg gespielt. Eben-
falls gibt es ein umfangreiches Rah-
menprogramm. 

Die Aufführungen laufen in der Al-
ten Reithalle in Soltau.

„Wir erfahren mit unserer Salzfest-
spiel-Idee derzeit breite Unterstüt-
zung“, freut sich der Vorsitzende des 
Soltauer Salzsiedervereins 08, 
Wilfried Worch-Rohweder, und ver-
weist auf verschiedene Sponsoren. 
„Nur so ist es möglich, daß der Sol-
tauer Salzsiederverein nicht über die 
eigenen finanziellen Möglichkeiten 
hinaus in finanzielle Vorleistung tre-
ten muß. Das Projekt nimmt mittler-
weile gewaltig Fahrt auf“, bestätigt 
auch Kassenwart Emil Hildebrandt.

Die Karten sind ab sofort erhältlich 
über die Homepage www.soltauer-
salzfestspiele.de, über die Soltau-
Touristik, die Schneverdingen-Touri-
stik und zu den üblichen Öffnungs-
zeiten im Soltauer Salzmuseum.

Tagesfahrt
NEUENKIRCHEN. Der Frauenkreis 

der St.-Bartholomäus-Kirchenge-
meinde organisiert für alle Gemeinde-
mitglieder und Gäste eine Tagesfahrt: 
Am 12. Juni geht es nach Twistringen 
zum Strohmuseum. Nach dem Mit-
tagessen ist nach einem Halt am Pe-
struper Gräberfeld Wildeshausen das 
Ziel. Das Kaffeetrinken im Alten Amts-
haus rundet das Programm ab. Für 
diese Fahrt, die um 8 Uhr am Gemein-
dehaus beginnt, sind noch Plätze frei. 
Anmeldungen und Infos bei Brigitta 
Conrad, Ruf (05195) 620.
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Umfangreiche und ausführliche Betreuung, außerbetriebliche 
Schulungen und Fortbildungen. Übertarifl iche Ver-

gütung. Übergangsweise Unter kunft bei Bedarf.
Beginn zum nächstmöglichen Termin oder nach 
Vereinbarung. Wir freuen uns auf deine Bewer-

bung per E-Mail oder per Post.

Mitarbeiter in der Veranstaltungsabteilung (m/w/d) (Vollzeit)
Servicemitarbeiter (m/w/d) (Vollzeit und Teilzeit)
Bankett-Servicemitarbeiter (m/w/d) (Vollzeit und Teilzeit)
Mitarbeiter Housekeeping (m/w/d) (Vollzeit, Teilzeit, Aushilfe)
Mitarbeiter Haustechnik (m/w/d) (Vollzeit oder Teilzeit)

Ausbildungsplätze
Hotelfachfrau/-mann (2 freie Plätze)
Restaurantfachfrau/-mann (2 freie Plätze)
Koch/Köchin (1 freier Platz)

Wir suchen dich! Hast du Freude am Umgang mit anderen Menschen 
und bist du fl exibel und motiviert? Dann melde dich bei uns und werde Teil 

unseres einzigartigen Camp-Teams.

Camp Reinsehlen 1 · 29640 Schneverdingen · Tel. 05198 9830
Mail info@campreinsehlen.de · www.campreinsehlen.de

Mitarbeiter in der Veranstaltungsabteilung

und bist du fl exibel und motiviert? Dann melde dich bei uns und werde Teil 
unseres einzigartigen Camp-Teams.

ZEIT FÜR NEUE AUFGABEN

CeTec GmbH
Personalabteilung
Paul-Ehrlich-Str. 3

29633 Munster
bewerbung@cetec-gmbh.com

Werden Sie

VERSUCHSFAHRER
IN DER FAHRZEUGERPROBUNG (w/m/d)
in Festanstellung, 40 Std./Woche sowie auf 450,– 3-Basis

Ihre Aufgaben:
• Sie führen Fahrzeuge über definierte Routen im  

öffentlichen Straßenverkehr.
• Sie berichten über aufgetretene Auffälligkeiten und  

Eindrücke des Fahrzeugs.

Ihr Profil:
• Sie besitzen eine gültige Fahrerlaubnis der Klasse B,  

zusätzlich idealerweise BE/C1E, sind mindestens 25 Jahre 
und haben bereits fünf Jahre Fahrpraxis.

• Sie sind zuverlässig und flexibel und bereit im  
Schicht-System zu arbeiten.

Auch Quereinsteiger (w/m/d) ohne technische Ausbildung sind 
gerne gesehen.

Bitte richten Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen, 
gerne auch per E-Mail, mit der Referenznummer: Ce2019014 
an unsere Personalabteilung.

IHR WERBEPARTNER IM NÖRDLICHEN HEIDEKREIS

Bewerben können  
Sie sich telefonisch bei  

Herrn Michael Treske  
unter 05191 808 180 

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und  
geregelte Tätigkeit in der Nähe Ihrer Wohnung.

•  Arbeitszeiten bei freier Zeiteinteilung Mittwoch und/oder  
am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Schüler, Rentner, Hausfrauen  
und Berufstätige.

Wir suchen in Soltau 
und Schneverdingen

Mitarbeiter/in 
im Zustelldienst 

Einfach mehr 

Taschengeld

Pädagogische Fachkraft gesucht!
Wir suchen für unsere Gruppe Haupthaus ab August 2019 eine pädagogische Fachkraft, 
die Freude an der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mitbringt.

Ein enges Beziehungsangebot und die Stärkung des Selbstwertes ist Grundlage
unserer pädagogischen Arbeit. Als Orientierungshilfe bieten wir unseren Kindern einen
klar strukturierten Rahmen und eine haltende Kultur.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Frau Pape, Tel. 0 42 62 / 93 94 13
und auf www.kjw-visselhoevede.de

Kinder- und Jugendwohngruppen
Visselhövede gGmbH
Westerstr. 4, 27374 Visselhövede

Ihre Aufgaben: Termingerechte
Disposition der Fahrmischer,

Auftragsannahme, Umsetzung und
Auslieferung von Transportbeton, Bedienung,
Steuerung und Wartung unserer Mischanlage

Ihr Profil: Technisches Verständnis,
EDV-Kenntnisse wären von Vorteil,

Sie sind belastbar, engagiert und kundenfreundlich

Haben wir Ihr Interesse geweckt - dann bewerben Sie sich bei uns.

Zur Verstärkung unseres
Teams suchen wir zum

schnellstmöglichen Eintritt einen

         Zinnhütte 24 nordheide-beton@t-online.de
      21255 Tostedt www.nordheide-beton.org
   Betriebsleiter Herr Meyer Telefon 04182 / 282012

DISPONENTEN (M/W)
für unser Betonmischwerk in Tostedt

Nordheide-Beton
GmbH & Co. KG

Heidehotel Rieckmann
zu Hd. Herrn Reibold

Kirchweg 1 - 2 · 29646 Bispingen
Telefon 05194  9510

www.hotel-rieckmann.de
info@hotel-rieckmann.de

Wir suchen Sie!

Housekeeping/
Zimmerreinigung

Küchenhilfe
Jungkoch

Servicekraft
450 ¤ / Teilzeit / Vollzeit 

möglich

Wir freuen uns
auf Ihre Bewerbung!

Wir suchen zum 
schnellstmöglichen 

Zeitpunkt einen

Dachdeckergesellen (m/w)

für unbefristete
Festeinstellung

27386 Hemsbünde
 ☎ 0 42 66-9 84 87 59 

www.bedachung-weber.de

Zu unserer Unterstützung suchen wir Sie als

Auszubildenden (m/w/d) zum/zur

• Verkäufer/in im Einzelhandel
• Kaufmann/-frau im Einzelhandel
• Frischespezialist/in (IHK)
• Fleischer/in Fachrichtung Verkauf
• Fachverkäufer/in im Lebensmittelhandwerk
• Verkäufer/in Schwerpunkt Bedienungsabteilung

Ausbildungsbeginn: 1. August 2019
Ausbildungsbetrieb:  R. Ehlers GmbH & Co. KG 

Unsere Märkte in Bispingen, 
Schneverdingen, Hermannsburg, Faßberg

 und Ehlers Center GmbH, Soltau

Bereits während Ihrer Ausbildung werden Sie Mitglied in einem 
Erfolgsteam, das durch Qualität und Service überzeugt. Wir bilden 
nach Lehrplan aus und vermitteln Ihnen  somit einen Einblick in alle 
Bereiche unseres Unternehmens. Die Ausbildung wird durch umfang -
reiche Schulungen begleitet und es sind weitere Aufstiegsmöglich-
keiten  gegeben, wie zum Beispiel Juniorenaufstiegsprogramme oder 
auch die Ausbildung zum Handelsfachwirt.

Sie sind kontaktfreudig, aufgeschlossen und wissbegierig?
Dann zögern Sie nicht, bewerben Sie sich jetzt bei Edeka Ehlers!
Wir freuen uns auf Sie!

Ihre aussagekräftige Bewerbung 
senden Sie bitte per Post oder E-Mail an:

Teilen Sie unsere Leidenschaft!

R. Ehlers GmbH & Co. KG
z. Hd. Frau Böger
Hauptstraße 4 · 29646 Bispingen 
Telefon 05194 9707270
zentrale@edeka-ehlers.de

Ehlers Center GmbH
z. Hd. Frau Böger
Hauptstraße 4 · 29646 Bispingen 
Telefon 05194 9707270
zentrale@edeka-ehlers.de

Ahrens
Marktstraße 6 · 29640 Schneverdingen
Tel. 05193 6020 · www.edeka-ahrens.de

Dann suchen wir SIE als

Verkäufer / in
für unsere Fleisch- und Wurstwarenabteilung

– gerne auch Quereinsteiger – 
in Voll-, Teilzeit oder auf 450,– Z-Basis.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Sie haben Bock auf Fleisch?

  Der Kirchenchor Wolterdingen sucht zu sofort eine musikalische Leitung:

 Wir wünschen uns  eine/n Chorleiter/in
  · mit Engagement und musikalischer Ausbildung 
  · der/die uns voranbringt und fördert 
	 	 ·		dem/der	Musikalität	wichtig	ist,	aber	auch	 

die menschliche Komponente nicht vergisst
  ·  der/die mit uns für das Musical  

„Martin	Luther	King“	üben	möchte
 Wir sind	 ·		ein	ganz	normaler	Kirchenchor,	der	für	das	Musical	

als	Projekt	aktiv	neue	Chormitglieder	sucht,	 
und proben dienstags 20.00 Uhr–21.30 Uhr

	 	 ·		ein	Kirchenchor,	der	auch	für	Neues	und	Modernes	
aufgeschlossen ist.

 Wir bieten	 ·		einen	bodenständigen	Kirchenchor,	der	seinen	
festen Platz in Wolterdingen hat

  ·  eine fröhliche und engagierte Kirchengemeinde mit 
einer wunderbar liebevollen und einladenden Kirche

  · Bezahlung nach der Dienstvertragsordnung

	 Bei	Interesse	melden	Sie	sich	bitte	bei:
 Kirchenvorstand Wolterdingen, Torsten Schoppe
 Wolterdinger Dorfstraße 2, 29614 Soltau
 Tel. 05191 927520, torsten.schoppe@gmail.com

Die Erdbeersaison hat begonnen!

Wir suchen freundliche und zuverlässige 
Erdbeerverkäufer (m/w/d) 

Bitte bewerben Sie sich einfach und 

bequem unter: www.obsthofbusch.de

Obsthof Busch   Niedersachsenstr. 2    21255 Tostedt. .

Der DRK-Ortsverein Munster e. V.
sucht für seine Kindertagesstätte am Osterberg

zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Sozialassistentin (m/w/d)

oder Erzieher (m/w/d) 
für eine Kindergartengruppe

Es handelt sich um eine Teilzeitbeschäftigung mit einer wöchent-
lichen Arbeitszeit von 28 Stunden, die täglich vormittags zu 
leisten sind. Das Entgelt richtet sich nach Entgeltstufe S 3 bzw. 
Entgeltstufe 8a des TVöD.

einen Erzieher (m/w/d) 
als Vertretungskraft

Es handelt sich um eine Teilzeitbeschäftigung mit einer wöchent-
lichen Arbeitszeit von 30 Stunden, die als Urlaubs- und Krank-
heitsvertretung zu leisten sind. Das Entgelt richtet sich nach 
Entgeltstufe 8a des TvöD.

zum 15. August 2019

einen Erzieher (m/w/d) 
für die Ganztagskrippe

Es handelt sich um eine Vollzeitbeschäftigung mit einer regel-
mäßigen wöchentlichen Arbeitszeit von 39 Stunden, die täglich 
vormittags und nachmittags zu leisten sind. Das Entgelt richtet 
sich nach Entgeltstufe 8a des TvöD.

Nähere Einzelheiten erhalten Sie bei der Leitung der Kinder-
tagesstätte, Frau Petermichl, unter der Tel.-Nr. 05192 6097.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 11. Juni 2019 direkt an 
die Kindertagesstätte Osterberg, Dr.-Hermann-Marcks-Straße 15 
in 29633 Munster, z. Hd. Frau Petermichl.

heide kurier –
Ihr idealer Werbepartner



private kleinanzeigen

heide kurierSeite 16 Sonntag, 26. Mai 2019

kfz-markt

Opel Meriva, TÜV neu, 90 PS, el. 
Doppelschiebedach, SV, ZV, met., 
Airb., Rdo.-CD, BC, Benzin, ABS, 
Sheft, Color, get. Rücksitz, 4türig, 
5gang, usw. 2999.- 0157 51974929

Quad Motor Yamaha UM circa 7800, 
150.- VB 05190 1285

Suche dringend Wohnwagen 
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474

Ford C-Max, TÜV neu, 1.8 l, 120 PS, 
EZ 10/03, 5trg., sehr gepflegt, Klima, 
ZV, ABS, EFH, Zahnriemen gemacht, 
AHK, 3690.- 0170 1848686

Honda NTV 650, Bj. 1995, 42 kW, 
57.700 km, TÜV neu 7/19, schwarz, 
zugelassen, VB 850.- 0176 45698305

4 Stahlfelgen 6x16 m. Kappen für 
VW, Audi, Škoda, Seat, ges. 55.- 
05193 9719051

VW Polo 9N, TÜV neu, EZ 5/12, 55 
PS, 2. Hd., 160 tkm, top Zustand, 
Scheckheft, TÜV 5/21, VHB 2690.- 
0151 28743078

Camper sucht Wohnmobil oder 
Wohnwagen. 0171 4682732

Angelfreunde suchen Wohnwagen 
oder Wohnmobil zum Kauf. Wir freu-
en uns über tolle Angebote. 0173 
8417099

Mercedes Cabrio von privat ge-
sucht, gern auch Young- oder Oldti-
mer SL, E-Klasse oder ähnliches, 
freue mich über gute Angebote. 0173 
8417099

Ihr Anhänger Zentrum „BF“ 
OT Tewel · Tel. (0 51 95) 24 31

Sommerreifen Bridgestone, 4 Stück 
neu, 235/55 R17 99V, ohne Felgen, 
VB 280.- 05191 999670

Stellplatz für Wohnwagen, Lager-
fläche, keine Scheune, feste Halle, 
auf Wunsch als abgeteilter Raum in 
Wietzendorf. 0171 2130842

Top Opel, 4trg., Meriva, 2. Hd., 1690 
Euro4, 74 kW, 1.6 l, 150 tkm, div. 
Extras, 5-l-Auto, 4trg., sehr gut gepfl. 
allg. Zustand, TÜV + Neuteil neu 
05822 9419754

Top Fiat Panda f. 1490.- 4trg., Mod. 
07, gut. Zust., TÜV neu, 50.- Steuer, 
5-l-Auto, läuft sehr gut, neues Mo-
dell, fam.-freundlich 0175 8071432

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160  ·  www.wm-aw.de Fa.

2x Wo.-Wagen, 1x TÜV neu, top 
gepfl., Swift Challenge + Fleedwood 
Garland 2-3 + 3-4 Schlafpl. 3490.- + 
2990.- Dusche WC + div. weitere 
Extras, NR, GB Modell 05822 3521

Kombi mit AHK f. 1390.-, Volvo V 40 
Klima + Extras, TÜV 1 ½ Jahre, NT f. 
ü. 600.- vorletzte TÜV gut gebr. allg. 
Zust. Arb. Biene 1.8 l 90 kW, gr. Plak. 
Euro4, alles weitere 0173 4105542

KFZ-Ankauf aller Art
Tel. 0176 22782947

Opel Astra Cabrio Liebhaber Berto-
ne fast neues Verdeck, TÜV 6/2020, 
gut. gebr. Zustand, kein Rost, Verbr. 
6-7 l, Saison-Kennz., 1490.- 05822 
9419755

verkaufe

Achtung Hausbesitzer! Verkaufen 
Sie mir Ihren Apfelgarten für ein kl. 
Haus im Grünen in Munster 05055 
591868

Alte Runddeckeltruhe, Eiche dunk-
les Holz, rustikal, groß, L 1,22 m, B 
0,64 m, H 0,80 m, 180.-; Küchen-
schrank/Buffet, 50er Jahre, Holz hell, 
120.- 05191 14783 AB

12tlg. Essgesch. und Kaffeegesch. 
Wilde-Rose Villeroy & Boch, Handml., 
div. Extras, Unters., Kerzenstd., Ei-
erb., meistbt. z. verk. 05193 975534

Verkaufe ein E-Bike, einen Fahrrad-
träger und eine Werkbank. Preis VHS 
05195 7501

Eiche Ohrensessel mit Fußbank 
350.-, Tisch VB, Mikrowelle VB, 16 
Stück Glasdachpfannen Brasch 30.- 
05193 7588

Fahrrad zu verkaufen, 20 Zoll 
Mädch.rad ab 5 Jahre, pink-blau 3G. 
Bel. 50.-, 26 Zoll Jung.rad, Mountain-
bike ab 10 Jahre bl. 21 G., 90.- 05199 
1231

NSU Oldie Fahrrad Damen Original-
zustand, sehr gut, 180.- VB 05192 
6835

HH-Auflös. Sabo Rasenmäher el., 
50.-, Hailo Schiebeleiter 3x12 Tritte 
200.-, Fahrräder Damen-Herren, 
26er, 28er, neuwert., VB, Fin Sauna, 
ca. 2 Jahre, keine Gebr.spuren, 
Selbstabbau, HBL 2 x 1,80 x 1,80, 
VB und vieles anderes, Bücher, Mö-
bel, Polstergarnitur 2 Sessel, 
3-Sitzer-Sofa 05192 6835

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Verkaufe 5 Bananenkartons mit 
Ü-Eiern + Sammelbücher und Hefte, 
VB 50.- 0171 1173622

Autokindersitz von Römer 35.- 
VB.Samsung s6 gold 64Gb mit Zu-
behör. 150.- VB. Einrad 5.-. Hecken-
schere von Bosch 25.- VB. 
Stehlampe mit Dimmer 16.- VB. 
Samsung J3 80.- VB. Schlafzimmer-
schrank neu 60.-. Super Nintendo 3 
DS mit Pokemon ultrasonne 120.- 
VB. Nintendo DS lite mit Mariokart 
60.- VB. Uhr Fossil Q Marshal Smart-
watch Silber 90.-VB. 0172 4695497

Gemälde Robert Stratmann Was-
sermühle gegen Gebot! Kaffee-Ser-
vice Fürstenberg Rose kompl. 12 
Pers. + Vasen, Tortenpl., Pr. VS 
05192 6835

Waschmaschine Bosch WAB 
282H2, neuwertig, NP 480.-, abzu-
geben für 350.- VB. Selbstabholer in 
Nkn., 0151 44614353

Yamaha (J) 3LP, 1063 Hubraum, K 
45, Bj. 8/97, 39 tkm, mit Zubehör, 
Motorrad zu verkaufen, Preis VHS 
05193 6234

Wer will schon Unkraut hacken? 
Beetabdeckung - Holzhackschnitzel 
zu verkaufen - Anlieferung möglich. 
0171 8328770

suche

Kaufe Zinn aller Art! (Teller, Krüge, 
Becher) sowie Silberbesteck 90/100/ 
800 (auch versilbert o. Einzelteile) 
alles anbieten! 0177 6123306

Suche aus Omas Zeit Porzellan, 
Bleikristall, Teppich, Möbel, Nähma-
schine, Pelz, Modeschm., Uhren, 
Münzen, Nachlass, uvm. Alles an-
bieten! 0177 6123306

Suche Handwerker Maler etc., kei-
ne Meisterpreise! Viel Arbeit, für 
ernsthafte Angebote und eigenver-
antwortlich! 05191 72121

Älteren VW Käfer, auch defekt, als 
Ersatzteil, privat, nach 17 Uhr 05192 
4540

Wer töpfert für uns eine Vase in 
Raku Technik nach unserer Vorlage? 
0173 9444408

Hole kostenlos ab: Flohmarktsa-
chen aus Haushaltsaufl. und Entrüm-
pelungen. Telefonieren bitte ab 18-20 
Uhr, auch Uhren jegl. Art. 05192 5323

Kaufe Zinn, Kilo 5.-, versilbert. Be-
steck 6.-, Schmuck, Modeschmuck, 
Taschenarmbanduhr Militär, was alt/
Oma/Opa Zeiten 0177 7582116

Div. Benzin-Gartenger., Motorsä-
gen, Vertikut., Rasenm., Gartenfrä-
sen, Heckenscheren, Aufsitzm., usw. 
Alles anbieten, auch alt/def., werk-
tags ab 17 Uhr, Soltau 0170 2925222

Suche Kreiselheuer + Schwader 
05193 1310

Familie sucht einen Wohnwagen, 
eventuell auch Wohnmobil zum Kauf. 
0174 1908230

Schallplatten/Plattenspieler von 
privatem Sammler gesucht. Einfach 
alles anbieten. Klassik/Schlager nur 
kostenlose Abholung. 0179 3931104

Geschichte bis 1945, Privathistori-
ker kauft: Soldatenfotos/Alben, 
Wehrpaß, Urkunden, Orden, EK2, 
Feldpost, Bücher, Helm, Bajonett, 
etc. 04231 930162

Kaufe Zinn, Kilo 5.-, Besteck 5.-, 
Schmuck, Modeschmuck, Taschen-
armbanduhren, Ihren Trödel aus 
Omas/Opas Zeiten, was Altes, Kom-
plettnachlass 0177 7582116

2 - 3-Zi.-Whg. oder kl. Haus bis 50 
km Nähe Soltau zur gewerblichen 
Zimmervermietung 0157 56944093

Suche Aufsitzmäher, auch defekt. 
0172 4404079

Sammler sucht Orden, Urkunden, 
Dolche, Säbel, Mützen, Helme usw. 
aus der Zeit bis 1945! Zahle z. B. für 
Dt. Kreuz in Gold ab 2.000.-. Kommt 
in gute Hände. 05822 5566, evtl. AB

immobilien
vermietung

Soltau, 2-Zi.-Whg., ca. 66 qm, zen-
trumsnah, Parterre, EBK, D-Bad, 
überd. Terrasse, Pkw-Stellpl., ruhige 
Wohnlage, 430.- + NK, zum 1.9.2019 
05191 4987

Bispingen, 3-Zi.-Whg., 75 qm, ab 
sofort frei, Bahnhofstraße 19 0173 
9709318

3-Zi.-Whg. in Munster ab 1.9., OG, 
92 qm, Südausrichtung Balkon, Voll-
bad, G-WC, 2013 generalmoderni-
siert 0172 4306087

Schneverdingen EFH, ca. 110 qm, 
3 Zi., Küche, Bad, G-WC, Vollkeller, 
gr. Terrasse teilw. überdacht, Energ. 
Ausw. 187,0 kWh (m2a), 695.- + NK 
05193 4045

Von priv. in Munster gepfl. 4-Zi.-
Whg., 83 qm, Kü. m. EBK, Diele, Bad, 
Blk., Abstellr., Laminat, Kfz-Stellpl., 
445.- + NK, evtl. Garage 45.-, Energ. 
Ausw. 109,8 kWh (m2a) 05193 4045

Biete für Pendler 1 - 2 Zimmer mit 
Bad und Küchennutzung in Bispin-
gen, VB 0176 55400083

Im 2-Fam.-Haus, Svd., ruhige 2-Zi.-
Whg., 60 qm, NR, EBK, Laminat, 
D-Bad, keine Tierh., 360.- KM + NK 
+ Kt., TErrasse, Parkpl., zu sofort 
oder später 0151 56260524

DHH in Hemsen, 120 qm, ebener-
dig, KM 500.- + NK + 2 MMKt. 05193 
3292

2 ZKB in Munster-Breloh, 57 qm, 
frich renoviert, Kabel-TV, EBK, Voll-
bad, Balkon, großer Keller 0160 
93113960

Svd. OT, schönes, ruhiges 1-Zi.-
App., sep. Eingang, 35 qm, EBK, 
D-Bad, Laminat, Pkw-Stellplatz, 
330.- warm; MBT-Rad 26“, 6-Gang, 
30.- 05193 3219

Ehepaar, 2 erw. Kinder, suchen EFH 
/DHH in Neuenkirchen/Delmsen zu 
mieten 0151 59165062

Suche kleines Fachwerkhaus, ca. 
80 qm, mit Ofenheizung, Küche, 
Bad, günstig, 2-3 km von Soltau 
0176 47189068

Nachmieter zum 01.09.2019 ge-
sucht! 2,5-Zi.-Whg. ca. 55 qm, 1. OG, 
mit VB und EBK, in Svd./Wintermoor, 
KM 400.- + NK 200.-, Kaution 1200.- 
0178 4706666

Nachmieter zu sofort gesucht! Klei-
ne 2-Zi.-DG-Whg., ca. 33 qm mit Kü. 
und DB/WC, KM 230.- + NK 180.-, 
Kaution 690.- in Svd./Wintermoor 
0178 4706666

Wietzendorf, DG-Whg., 2,5 Zi., 70 
qm Wfl., mit EBK u. V-Bad, Balkon, 
PKW-Stellpl. u. Garage, KM 395.- + 
NK u. Kaution. 05196 496 oder 0172 
5411164

3 Zi., DG WG, Soltau, 80 qm, EBK, 
Abstellr., Kü., WC mit Du., G-WC, KM 
600.- + NK 145.- + Heizung 70.-, 
Kaution 1800.-, zum 1.8.2019 0174 
3142399

Munster in ruhiger Lage 3-Zi.-Whg., 
OG, 84 qm, zu vermieten, KM 480.- + 
NK ca. 150, 2 MM Kaution, ab 
1.7.2019 0173 8090634

Am Natursch.g. 3 km v. Bisp. nahe 
A7 Zu-/Abfahrt 3-Zi.-Whg. zu sofort, 
590.- W. + NK, Kaut. 1200.-, keine 
Hunde 05194 4179399

Komfortable 60 qm-Wohnung frei, 
450.- + Kaution, neu renoviert, in Bi-
spingen/Steinbeck 0171 2048999

2 nette Jungs, Azubis bei Euro- 
strand und Heidegold, suchen ab 
August kleine Wohnung oder WG in 
Fintel und umzu. Elternbürgschaft. 
0160 95713920

Appt. in Behringen, 20 qm, Küche, 
Dusche, WC, Stellplatz, Gartenbe-
nutzung, Hüttenben., WLAN, Kabel- 
TV 05194 2026

Wietzendorf, 3-Zi.-Komft.-Whg., ca. 
95 qm, EG, EBK, Kellerräume, Gara-
gemit Abstellraum, Garten, ruhige, 
zentrale Lage, keine Tiere, an NR zu 
vermieten 05196 545

Vermiete 3-Zi.-Whg. im ZFH, 65 qm, 
mit Balkon, keine Haustiere er-
wünscht, 480.- KM 0176 56651963

Soltau, zentrale 2-Zi.-DG-Whg., 45 
qm, Bad, EBK, ab sofort, KM netto 
325.- + 95.- NK, Kaution 650.- 0151 
17900944

Suche Mi(e)tbew. ab 40+ J. für ni-
veauvolles zus. Wohnen, gepfl. Bau-
ernhaus m. Hof/Garten vorh., kreati-
ve Mitgestaltg. erw., Munster OT. 
Chiffre 15307 Heide Kurier Soltau

Lagerfläche, Lagerbox, Stellplatz f. 
Wohnwagen, keine Scheune, feste 
Halle, auf Wunsch als abgeteilter Teil 
in Wietzendorf. 0171 2130842

immobilien
kauf / verkauf

Wohnungsauflösung in Hemsen am 
Samstag, 22.6., ab 11 Uhr. Viele alte 
Sachen 05193 3292

Anleger sucht Eigentumswohnung 
oder MFH von priv., leer oder verm., 
auch unrenov. oder sanbedarf rasche 
Kaufabwicklung! 05192 979175

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

Mehrere Neubau-ETWs in 
Schneverdingen zum Kauf

2-Zi. u. 3-Zi. mit Fahrstuhl  
– jetzt reservieren!

www.meyer-traumhaus.de

Wir, junge Ingenieursfamilie mit 3 
Kindern und Bauunternehmen, su-
chen ein geeignetes Grundstück ab 
1.000 qm in Bispingen für den Eigen-
bedarf und errichten Ihnen dafür im 
Tausch oder Kauf ein altengerechtes, 
barrierefreies Gebäude auf dem sel-
ben Grundstück, in dem Sie alt wer-
den können. Wir behandeln Ihre An-
frage absolut diskret und stehen 
gerne für Fragen zu dem Konzept zur 
Verfügung. Bei Interesse freuen wir 
uns über Ihren Anruf unter 0176 
83105180

stellenmarkt

Babysitter gesucht? Mädchen, 15 
J., 9. Klasse (Gymnasium), würde 
gerne Ihr Kind im Alter von 1-6 J. in 
Schneverdingen betreuen. 05193 
971819

Naturlieb. christl. Frau auf schö-
nem Hof von alleinst. Eigentümer als 
viels. Hilfe, ggf. Partnerin gesucht. 
Beste Bedingungen. Wohng. vorh. 
01520 1956456

Kleinanzeigen 3,-

Suche zuverlässige Haushaltshilfe 
für mod. 2-Pers.-Haushalt in Muns-
ter, sofort oder später, Mini-Job-Ba-
sis, 3x 3 Std. wöchentlich. 0171 
4148034

Minijob: Wir suchen körperlich fit-
ten, zuverlässigen und ehrlichen rüs-
tigen Rentner für leichte Gartentätig-
keit (wöchentlich Rasen mähen, 
Fußwegreinigung, etc.) schnellst-
möglich. 05192 888375

Sehr gute Putzfee sucht Job bei 
Haushalt oder Pflege bei älteren 
Menschen habe ich große Erfahrung, 
nur in Neuenkirchen 0152 02936486

tiermarkt

Ziegensittiche, Stück 20.-, Wellen-
sittiche Stück 10.-, Rosakakadu 1,0 
alt 500.- 05193 2345

sie & er

Sie, 62 J., unternehmungslustig, 
liebt das Meer & Natur, sucht netten 
Mann für gemeinsame Unterneh-
mungen. Chiffre 15314 Heide Ku-
rier Soltau

Sym. Witwer, 70 J., NR, sucht nette, 
zuverlässige, leidenschaftliche Part-
nerin für eine neue Bezeihung. Möch-
te nicht allein sein. Chiffre 15310 
Heide Kurier Soltau

Naturlieb. christl. Frau auf schö-
nem Hof vom alleinst. Eigentümer als 
Partnerin gesucht. 01520 1956456, 
Mail: hergusger@web.de

Schluß mit der Einsamkeit. Netter 
Singlemann, 46/180/85 sucht Dich 
für eine gemeinsame Zukunft. Ich bin 
normal, ehrlich, natürlich, treu, bo-
denständig. Wenn Du nett, lieb, nicht 
oberflächlich bist, dann melde Dich 
doch einfach mal per WhatsApp/
SMS 0176 58656900

Gesucht: Single, m., ü55, aus Sol-
tau o. Umgeb., sportl., aktiv, solvent, 
mit Herz u. Hirn. Biete: Single, w, 57, 
mit symp., hübscher Ausstrahl. für 
dauerh. Partnersch. Chiffre 15313 
Heide Kurier Soltau

urlaub

Nordsee nähe Husum (Bordelum) 
sehr schöne Ferienwhg. 2-4 Pers., 2 
Schlr., 70 qm, Erdg., Terr. uvm. Frei: 
06.07.-13.07./21.09.-06.10./13.10.-
19.10./Homepage 04671 4298

Ferienwohnung Moselblick, Wein-
gut Stephanshof Fam. Herges, Im 
Amtland 2, 54492 Zeltingen, Mittel-
mosel - Nähe Bernkastel 06532 2482

Nordseeküste bei Büsum/St. Pe-
ter-Ording, gepfl. Fewo sep. Eingän-
ge, 1-4 Pers., 75 qm, Terr., gr. Spiel-
wiese, Schaukel, Sandkasten usw. 
04837 330

sonstiges

Dorfstraßenflohmarkt in Töpingen 
am 02.06.2019. Schauen, schlem-
men, stöbern, kaufen... Info und An-
meldung unter 0173 4125280

Hofflohmarkt Munster, Breloher Str. 
16, Sa. 1.6.2019 von 10 bis 17 Uhr 
bei jedem Wetter, aus Speicher, 
Haus, Garagen, Keller, Werkstatt 
0160 4655548

- MC Stormbirds eV. Schneverdin-
gen - an alle Gründungsmitglieder u. 
Brüder, laden z. Versammlung am 
8.6.19, Anmeldung nur telef. 01522 
6084114

Hamburgerin möchte gern liebe 
nette Freundin kennenlernen. Ich 
gehe gern in die Natur, schwimme 
und verreise auch gern, bin fit! Bitte 
rufe mich an 0178 3280101

Hole kostenl. ab: Reste v. HH-Auf-
lösungen, Umzügen, Wäsche, Bü-
cher, Bekleidung, Bilder, Dekoartikel, 
Geschirr und alles was zu schade ist, 
um es wegzuwerfen. 05055 5414

Gastfamilien gesucht ab Sept. 
2019 f. 3, 5 od. 10 Monate ab Sept. 
2019 f. Schüler a. USA. Info: Tel. C. 
Mantey 040 58963735

Wer verschenkt Flohmarkt-Artikel 
wird kostenlos abgeholt Raum 
Schneverdingen, Fintel 0160 
8052488

Betreuerin für Mensch und Hund. 
Ganztägig, auch für die Urlaubszeit! 
Wer braucht meine Hilfe? Führer-
schein vorhanden! 01573 9321824

Baumdienst F. Wohlberg
Spezialfällung auch per Seilklettertechnik, 

Rodung, Entsorgung, Häckseln, Stubben fräsen
Kostenloser Ortstermin

 05195 365  -  0151 28748164
Fam.Wohlberg@gmail.com

Feuerholz, alles muß raus, Kiefer 
10 rm zu verschenken, 3 m am Weg, 
17 rm am Weg, 3 m lang, 100.-, Raum 
Neuenkirchen 0177 8989818

Wo und wie werde ich im Alter ein-
mal wohnen? Ist gemeinsam eine 
Alternative? Wer ü/50 hat Lust und 
Interesse, sich darüber auszutau-
schen? Ab 17 Uhr 0151 56136604

Flohmarkt am So. den 26.05.19 in 
Jeddingen in der Jeddinger Dorfstra-
ße von 10.00 bis 16.00 Uhr.

HH-Auflösung am Samstag 25.5. 
von 10 bis 15 Uhr, alles muß raus. 
E-Geräte, Möbel, Trödelsachen, 
Schneverdingen, Heberer Straße 60 
05193 9747823

Verkaufe Laubholzhackschnitzel 
für Ihren Garten zur Beetabdeckung, 
Preis 20.-/ccm, ab 8 ccm Anlieferung 
um Soltau möglich. 0160 98382351

Hole kostenl. ab: Reste aus HH-Auf-
lösung, Trödel, Bücher, Comics, 
Kleinmöbel, Bilder, Porzellan, LP’s, 
Keramik, Vasen usw. was zu schade 
ist um wegzuw. 0171 4777499

Biete kostenlose Hilfe zur Selbst-
hilfe bei Sorgen mit dem PC, Win-
dows, Internet, Schadware, am Tele-
fon 0151 50811105

dienstleistungen

partnerkontakte

heide-kurier.de

heide kurier –
am Mittwoch

und am Sonntag

Chriss
schlankes Luder, ladies.de

 05191 9647195

❤ ❤

Feuerholz Lohnsägen und 
Spalten mit Sägespaltautomat.

www.hr-womo.de.vu
Tel. 0 51 95 - 96 09 91

Haushaltsauflösungen
Entrümpelung, besenreine Übergabe.

Walsroder Straße 28 · Soltau
Telefon 0176 70918366

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.

www.haushaltsaufloesungen-soltau.de
Info: Fa. Kilian  05191 967191

Mekwinski Bauelemente GmbH · 29643 Grauen
Telefon 0 51 93/ 67 01 und 10 91 · Fax 10 77

ALU-WINTERGÄRTEN
· Wintergarten-Beschattungen
· Terrassen-Überdachungen
 aus Aluminium

· Fenster
· Rollläden

Verklinkerung
+ Dämmen
+ Verschönern

in Einem.
Lieferung, Montage, Baubetreuung

Mekwinski Bauelemente GmbH
Unter den Eichen 1 · 29643 Neuenkirchen

Tel. 05193/6701 · Fax 05193/1077

Die sicheren

• MARKISEN •
von Markilux

für Wintergarten + Terrasse
Beraten - Herstellen - Montieren 
und Reparieren - alles aus einer 

Hand von Ihrem Fachmann.

MEYER-ROLLADEN
29643 Tewel · Schwalinger Straße 5

 05195 343 · www.meyer-rolladen.de

seit über 40 Jahren

Firma Proksch
WATHLINGEN

Wir bieten an: • Kleinabrisse • Haus-
haltsauflösungen • Entrümpelungen und 
Entsorgungen aller Art • Umzüge nach 
Vereinbarung • Kleintransporte aller Art 
• Gartenarbeiten • Dachrinnensäube-
rungen • Müll-/Schuttabfuhr aller Art  
• Altmetallentsorgung

Jeder Anruf 

lohnt sich:
0173 4517123

Wir restaurieren Haustüren,  
Möbel und leimen Stühle/ 

Bilderrahmen, Telefon 05191 
9313120 oder 0160 90858942

unterricht

Nachhilfe Spanisch
0176 96612906
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veranstaltungen

Wo ist was los?

familienanzeigen

Am 28.5.2019 ist es soweit, 
Denso16 wird 30 Jahre alt. 
Das lassen wir uns nicht  
entgehen und wollen dich  
um 18.00 Uhr am Rathaus  
Soltau fegen sehen.
Wir stoßen auf dich an!
Deine family and friends

Statt Karten

Im Namen aller Angehörigen 

Karin Lühring
Heinz Lühring

Für ein tröstendes Wort, gesprochen und geschrieben, 
für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten, 
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft, 
für ein stilles Gebet, für Blumen, Kränze und 
Geldspenden, sowie allen, die seinen letzten Weg mit 
uns gemeinsam gegangen sind. 

Besonderer Dank gilt Herrn Pastor Schoon-Janßen und 
dem AHAP Chor, sowie dem Institut Farthmann für 
den Beistand und die liebevolle Gestaltung der 
Trauerfeier.

D  

A 

N 

K 

E

† 10.05.2019

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben 
nicht mehr selber gestalten kann, ist der 

Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Anita Heyduk
geb. Rosebowitz

* 21.11.1946   † 20.04.2019

In Liebe und Dankbarkeit
Alfred

Sabine Sven

Traueranschrift: Sabine Heyduk, 
Iltener Str. 59 a, 31275 Lehrte

Die Urnenbeisetzung erfolgte im kleinen Kreis der 
Familie auf dem Neuen Friedhof in Schneverdingen.

    Telefon 04262-2267

Textilreinigung

Frische Büx!
Hose
sanft gereinigt für Sie 
 statt 6,50 jetzt nur €5.50
3 Pullis
sanft gereinigt für Sie €12.00

Das flotte Hemd
frisch gewaschen, top gebügelt €1.90

bei E-Neukauf Ahrens
Schneverdingen

Viel zu früh bin ich gegangen,  
aber wenn ihr mich sucht,  
sucht mich in euren Herzen.  
Habe ich dort eine Bleibe gefunden, 
lebe ich in euch weiter.

Viele Worte sind gesprochen und  
geschrieben worden. Viele stumme 
Umarmungen, viele Zeichen der  
Liebe und Freundschaft durften  
wir erfahren. Dafür sagen wir  
einfach nur Danke.

Ein besonderer Dank gilt dem  
Bestattungshaus Wellner,  
Pastor Hoffmann und den  
Arbeitskollegen von Sebastian

     Familie Graf & HolzWietzendorf, im Mai 2019

Sebastian  
Graf

† 27.04.2019

Herzlichen Dank 
all denen,  

die uns in der Stunde  
des Abschieds zur Seite standen  

und ihre Anteilnahme  
auf so vielfältige Weise  

bekundet haben. 

Im Namen aller Angehörigen 
Cord, Hartmut und Christine 

mit Familien 

Voigten, im Mai 2019

Gerda
Worthmann 

geb. Böhling 
† 22. 4. 2019

G & R

Statt Karten

Auch wenn du immer sagtest: „Der Tod gehört zum Leben“,
ist doch voll Trauer unser Herz.

Wir werden dennoch versuchen positiv zu denken,
vielleicht ertragen wir dann auch bald den Schmerz!

Wir nahmen Abschied von unserem Mann,
Sohn, Vater, Opa, Bruder und Onkel

Danke für die wertvolle Zeit mit dir
Deine Cheryl 

Mami und Walter
Yvonne und Andi mit Michelle

Miriam und Lisa
Benjamin und Anna

sowie alle Angehörigen

Jeder, der Remi kannte, versteht, warum wir seine Urne 
im Friedwald Lüneburger Heide im engsten Familienkreis 

beigesetzt haben.

Remi Böttcher
* 17.11.1956   † 03.05.2019

Meyer´s  
Weinfest
mit den Michel-Weinen vom Rhein

am 01./02. Juni 2019

Bingen am Rhein

FLEISCHERFACHGESCHÄFT
MEYER

meyer-bispingen.de

Hauptstraße 10 • 29646 Bispingen
Samstag 16 - 2200 Uhr 

Spanferkel mit hausgemachtem Krautsalat  
– ab 17.30 Uhr –

Sonntag 11 - 1800 Uhr

„DER SPIESS“ mit hausgemachtem Krautsalat  
– ab 12.00 Uhr über Buchenholz gegrillt –

An beiden Tagen sorgt eine Live-Band für  
musikalische Unterhaltung. 

Meyer´s  
Weinfest
mit den Michel-Weinen vom Rhein

am 01./02. Juni 2019

Bingen am Rhein

FLEISCHERFACHGESCHÄFT
MEYER

meyer-bispingen.de

Hauptstraße 10 • 29646 Bispingen
Samstag 16 - 2200 Uhr 

Spanferkel mit hausgemachtem Krautsalat  
– ab 17.30 Uhr –

Sonntag 11 - 1800 Uhr

„DER SPIESS“ mit hausgemachtem Krautsalat  
– ab 12.00 Uhr über Buchenholz gegrillt –

An beiden Tagen sorgt eine Live-Band für  
musikalische Unterhaltung. 

Hauptstraße 10 · 29646 Bispingen

Am 1. / 2. Juni 2019

Sa., 16.00–22.00 Uhr
Spanferkel ab 17.30 Uhr
mit hausgemachtem Krautsalat 

So., 11.00–18.00 Uhr
„Der Spiess“ab 12.30 Uhr
mit hausgemachtem Krautsalat, 
über Buchenholz gegrillt 

Musikalische Unterhaltung mit 

Live-Band an beiden  Tagen!

Meyer´s  
Weinfest
mit den Michel-Weinen vom Rhein

am 01./02. Juni 2019

Bingen am Rhein

FLEISCHERFACHGESCHÄFT
MEYER

meyer-bispingen.de

Hauptstraße 10 • 29646 Bispingen
Samstag 16 - 2200 Uhr 

Spanferkel mit hausgemachtem Krautsalat  
– ab 17.30 Uhr –

Sonntag 11 - 1800 Uhr

„DER SPIESS“ mit hausgemachtem Krautsalat  
– ab 12.00 Uhr über Buchenholz gegrillt –

An beiden Tagen sorgt eine Live-Band für  
musikalische Unterhaltung. 

* Im Reisepreis enthalten sind ganztägig in den meisten Bars und Restaurants ein 
vielfältiges kulinarisches Angebot und Markengetränke in Premium-Qualität sowie 
Zutritt zum Bereich SPA & Sport, Entertainment und Kinderbetreuung.

TUI Cruises GmbH · Heidenkampsweg 58 · 20097 Hamburg · Deutschland  
Stand: 

 ab� € **

EINFACH GEMEINSAM 
GENIESSEN.

AZOREN MIT MADEIRA INKL. REISEBEGLEITUNG***
Mein Schiff Herz
28.11. - 05.12.2019
7 Nächte • Innenkabine
inklusive Flug 1.489

DERPART Reisebüro Kruse
Unter den Linden 11, 29614 Soltau 
Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 09:00-12:30 / 14:00-18:00  
Sa. 09:30 - 12:30 Uhr 
Tel.: +49 5191 2041 
www.reisebuero-kruse.de

** Wohlfühlpreis p.P. bei 2er-Belegung einer Innenkabine, inkl. 100 € 
Frühbucher-Ermäßigung (limitiertes Kontigent) bei Buchung bis max. zum 
31.05.2019 und inkl. Flug nach Verfügbarkeit mit allen Abgaben und Zuschlägen, 
auch zur Luftverkehrssteuer, Transfers und "Zug zum Flug". Dieser ist für die DB 
innerhalb Deutschlands ohne Aufpreis erhältlich. Transfer ab/bis Soltau. 
*** Bei einer Gruppengröße ab 16 Vollzahlern Reisebegleitung inklusive

Mai 2019

Info-Abend* am 11. Juni, 19.00 Uhr,
im Reisebüro Kruse

* Um Voranmeldung bis zum 06.06.2019 wird gebeten.

Vielen DankVielen Dank
für die Glückwünsche und aufmerksamen Geschenke  
zu meiner Konfirmation. Es war ein schöner Tag. Alicia Bahlcke
Am Holzfeld 11, 29640 Schneverdingen

Über die vielen Glückwünsche und Geschenke zu unserer 
Konfirmation am 12. Mai 2019 haben wir uns sehr gefreut und 
bedanken uns, auch im Namen unserer Eltern, ganz herzlich.

Louisa Meyer
Anna Neumann

Reinsehlen, im Mai 2019 Yara Weseloh

WIR SAGEN DANKE

heide kurier – Ihr Partner in Sachen Werbung!

Auferstehung
ist unser Glaube,
Wiedersehen
unsere Hoffnung, 
Gedenken
unsere Liebe.

Aurelius Augustinus

Sprechen auch Sie zu Freunden und Bekannten
durch eine Familienanzeige im Heide Kurier.

„Stärkt den Standort“ 
Klingbeil zu Investitionen in Munster

den im Offizierlager zwei von 15 zu 
sanierenden Gebäuden grundsa-
niert, während die restlichen Gebäu-
de von der Bauverwaltung als nicht 
sanierungswürdig eingestuft wur-
den.“

Das Ministerium verwies, wie der 
SPD-Politiker mitteilte, in diesem 
Zusammenhang auf die Infrastruk-
turförderung am Standort von 94 
Millionen Euro in den vergangenen 
fünf Jahren sowie auf die hohe Aus-
lastung der niedersächsischen Bau-
verwaltung. Klingbeil kündigte an, 
beim niedersächsischen Finanzmini-
sterium den Stand der aktuellen Ent-
wicklungen zu erfragen und einzufor-
dern, daß Bauvorhaben schnell be-
arbeitet werden. 

Der Bundestagsageordnete wurde 
vom Verteidigungsministerium eben-
falls darüber informiert, daß die Bau-
arbeiten für eine flächendeckende 
WLAN-Versorgung in den Liegen-
schaften des Bundeswehrstandortes 
Munster bis Ende des ersten Halb-
jahres 2020 abgeschlossen werden 
sollen. Die Baumaßnahmen stünden 
demnach kurz vor Beginn, so Kling-
beil. Der 41jährige hatte sich zuvor 
wiederholt für eine flächendeckende 
WLAN-Versorgung am Standort 
Munster  stark gemacht. 

MUNSTER. Am Standort Munster 
sind in den nächsten Jahren Investi-
tionen in Höhe von insgesamt 305 
Millionen Euro geplant - davon bis 
2023 rund 155 Millionen Euro. Das 
hat der SPD-Bundestagsabgeordne-
te Lars Klingbeil aus Munster jetzt 
erklärt. Klingbeil hatte Bundesvertei-
digungsministerin Ursula von der 
Leyen um eine Mitteilung zu den In-
frastrukturplänen am Standort Mun-
ster gebeten.  

Vorgesehen seien, wie Klingbeil 
mitteilte, laut Ministerium unter an-
derem der Neubau mehrerer Unter-
kunftsgebäude, eines Wirtschaftsge-
bäudes und eines Sanitätsunterstüt-
zungszentrum. Darüber hinaus sol-
len technische Bereiche und die 
Abwasseranlagen sowie Wärmever-
sorgung teilweise neu gebaut, teil-
weise saniert werden. 

„Als Bundestagsabgeordneter bin 
ich immer wieder auf die Unter-
kunftssituation am Standort Munster 
angesprochen worden“, so Klingbeil. 
„Es ist wichtig, daß wir jetzt Verbes-
serungen erzielen werden. Das stärkt 
den Standort.“ In seinem Schreiben 
an die Bundesverteidigungsministe-
rin habe Klingbeil um eine Einschät-
zung zu den sanierungswürdigen 
Gebäuden gebeten: „Seit 2011 wur-

Beschmiert
SOLTAU. In der Nacht zu Samstag, 

den 18. Mai, beschmierten Unbe-
kannte in Soltau jeweils ein Gebäude 
in der Viktoria-Luise-Straße und der 
Ernst-August-Straße unter anderem 
mit roter Farbe. „Dabei sprühten sie 
vornehmlich die Buchstaben und/
oder Zahlen ‚ED‘, ‚97‘, ‚oed.97‘ so-
wie einen Luftballon“, so Polizeispre-
cher Olaf Rothardt. Der Schaden 
wird auf rund 400 Euro geschätzt. 
Hinweise nimmt die Polizei Soltau 
unter Ruf (05191) 93800 entgegen.

Vier Verletzte bei Unfall
WIETZENDORF. Bei einem Ver-

kehrsunfall auf der Bundesstraße 3, 
Abzweig in Richtung Wietzendorf, 
wurden am Mittwoch, den 22. Mai,  
vier Personen verletzt. Wie Polizei-
sprecher Olaf Rothardt berichtete, 
war eine 59jährige Wietzendorferin 
gegen 10.15 Uhr mit ihrem Pkw nach 
links auf die K 12 abgebogen. Dabei 
übersah sie ein entgegenkommen-

des Fahrzeug. Die 38jährige Fahrerin 
aus Bergen, ihre beiden Kinder - 
sechs Jahre und noch kein Jahr alt 
-  sowie die Unfallverursacherin er-
litten bei dem Zusammenstoß leich-
te Verletzungen. Die Beteiligten wur-
den mit insgesamt drei Rettungswa-
gen in Krankenhäuser gebracht. An 
den Fahrzeugen entstand ein Scha-
den von rund 34.000 Euro.



heide kurierSeite 18 Sonntag, 26. Mai 2019

Coupon ausfüllen und an den Heide Kurier, Kirchstraße 4, 29614 Soltau, senden.
Natürlich können Sie ihn auch im Verlag oder in einer unserer Annahmestellen abgeben.
Bei Zusendung bitte den passenden Geldbetrag in bar beilegen (keine Briefmarken). ✁

✁Mit der Auftragserteilung erklären sie sich damit einverstanden, dass die Veröffentlichung ihrer Kleinanzeige in der gedruckten Ausgabe und in der Pdf-Datei der Heide-Kurier-Ausgabe auf unserer Homepage im Internet erfolgt.

Heide Kurier am Mittwoch: freitags um 11 Uhr
Heide Kurier am Sonntag: mittwochs um 11 Uhr

SO GEBEN SIE IHRE
PRIVATE KLEINANZEIGE AUF:

Füllen Sie den Coupon aus der Zeitung mit Ihrem Anzeigentext, 
Adresse und Bankverbindung aus und schicken Sie ihn an den 
Heide Kurier. 

COUPON  .........................................................................

Sie schätzen persönlichen Kontakt und Beratung? 
Dann kommen Sie gerne in den Verlag in die Kirchstraße 4 
in Soltau. Dort werden Sie von unseren freundlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern individuell beraten.

GESCHÄFTSSTELLE  ..................................................

ANNAHMESTELLEN  ...................................................

Buchen Sie einfach Ihre Anzeige im Internet.

heide-kurier-print.de

ONLINE  ..........................................................................

SOLTAU

Buchhandlung Schütte
Poststraße 22

Touristik-Alber
Lüneburger Straße 30

Karsten Inselmann
Feldstraße 4

Tabakwaren Lührs
Marktstraße 8

SCHNEVERDINGEN

famila-Markt
Am Vogelsang 12

Buttgereit
Verdener Straße 9-11

NEUENKIRCHEN

Buchhandlung Ohlhoff
Hauptstraße 25

BISPINGEN
Alles für das Kind
Hauptstraße 9

MUNSTER
famila-Markt
Kohlenbissener Grund 8-12

Gabriele Mühe
Veestherrnweg 12

DORFMARK
EDEKA Siegl
Poststraße 2

MÜDEN / ÖRTZE
Pressefachgeschäft D. Peters
Hauptstraße 5

HERMANNSBURG
Malys Eck
Celler Straße 17

Private Kleinanzeige nur 3.- E
Bei Veröffentlichung der gleichen Anzeige

im HEIDE KURIER „am Mittwoch“ und „am Sonntag“ nur 5.- E
Anzeigen-Text (bitte hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Feld frei lassen):

Erscheinungsdatum:

HEIDE KURIER
„am Mittwoch“ ______________ 

HEIDE KURIER
„am Sonntag“ ______________

Name _________________________________________________________

Straße _________________________________________________________

Ort _________________________________________________________

IBAN _________________________________________________________ Unterschrift

AM-Verlag
Kirchstraße 4 · 29614 Soltau
Postfach 1352 · 29603 Soltau
Telefon 05191 98320
Telefax 05191 983214

Chiffregebühr: pro Chiffre-Nr. bei Zusendung 5.- E, bei Abholung 3.- E.

T e l.
In der Rubrik

Fahrzeugmarkt

Verkaufe

Suche

Stellenmarkt

Immobilien-Kauf/-Verkauf

Immobilien-Vermietung

Urlaub

Sie & Er

Tiermarkt

Sonstiges

Annahmestelle:

ANNAHMESCHLUSSZEITEN FÜR PRIVATE KLEINANZEIGEN

Unserer heutigen
Ausgabe liegen Prospekte

folgender Firmen bei:

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, daß unsere
Kunden oft nur einen Teil der

Gesamtausgabe belegen
und Sie nicht alle genannten

Prospekte vorfinden.

beilagenhinweis

Ehlers

Getränke Markt

05192-7000
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taxi-lueneburger-heide.de

Kranken-
Fahrten?

...aber sicher!

Heidekreis Taxi

Holzhackschnitzel gibt’s bei uns!
29614 Soltau-Mittelstendorf, Nottorfweg 15

 Telefon 05191 2919
Freitag 9 bis 17 Uhr u. Samstag 9 bis 12 Uhr

·  Krankenfahrten 
aller Kassen

·  Großraum-Taxi
· Rollstuhl-Taxi

SCHNEVERDINGEN

 05193 - 3001

Kleinschmidt
Familienunternehmen seit 1969

Georges-Lemoine-Platz 9
Soltau ·  0 51 91 - 96 80 04

Mobil 01 57 - 79 28 51 45

Super Gold-Ankauf

Große Auswahl an
Trauringen, Gold- &

Silberschmuck
und Uhren

Preise nach Gewicht,
alles 585er Gold

Pascha-Juwelier

Kein Zwischenhändler!

Ankauf z.B. Zahngold - 
Bruchgold und Silber

Fenster - Türen - Rollläden
Terrassenüberdachungen
Insektenschutz
Montage- &
Wartungsarbeiten

AUCH IN SCHNEVERDINGEN Hauptsitz: Wagnerstraße 22 · 29633 Munster · S 05192-88212
Schulstraße 17 · 29640 Schneverdingen · S 05193-9826200Rohde & Röhrs

Ihr Ansprechpartner vor Ort, wenn es um
    Fenstersanierung oder -modernisierung geht.

Baumfällarbeiten
in unzugänglichen Gärten
und auf engstem Raum.

Häckselarbeiten,
Stubben  fräsen, Baumpflege

Stefan Sauter,  05193/7738

8-Tage-Seniorenreisen

Soltau: Touristik-Alber: Lüneburger Str. 28 + 30, Tel.: 0 51 91-26 45 
Munster: Rothmanns Reisewelt: Wilhelm-Bockelmann-Str. 52, Tel.: 0 51 92-8 80 25

Veranstalter: SKAN-TOURS Touristik International GmbH, 
Gehrenkamp 1, 38550 Isenbüttelwww.seniorenreisen.de

Soltau (125)

Für alle Reisen: Fahrt im Nichtraucherfernreisebus mit WC und Ge  tränke selfservice  •  7 Hotel-
über nachtungen inkl. HP  • Willkommensgetränk • Reiseforum • Be  treu ung d. d. SKAN-CLUB 60 
plus-Team • Kofferservice im Hotel u.v.m.           Zuschlag für Personen unter 60 Jahren: € 27,–

ab € 449,–
p. P. im DZ

Kein EZ-Zuschlag! 
Preisnachlass bei 

Selbstanr.: € 50,– p.P.

ab € 558,–
p. P. im DZ/ZB

EZ-Zuschlag: € 110,–
Preisnachlass bei 

Selbstanr.: € 50,– p.P.

ab € 669,–
p. P. im DZ/ZB

Seebauer Hotel 
Gut Wildbad
in Wemding

EZ-Zuschlag: € 140,–

ab € 518,–
p. P. im DZ/ZB

EZ-Zuschlag:  € 100,– 
Preisnachlass bei 

Selbstanreise: 
€ 50,– p.P. 

Keine Parkgebühren!

ab € 725,–
p. P. im DZ/ZB
Seehotel Dock

in Bad Bederkesa
EZ-Zuschlag: € 60,–

BUCHUNG UND BERATUNG BEI:
Kostenloses Kundenservicetelefon: 0 800-123 19 19 (täglich 8–20 Uhr, auch sa/so)

bayerischer wald –  Hotel bischofsmais 
Galabuffet sowie Bayerisches Spezialitätenbuffet (im Rahmen der HP)  • 
„All inclusive-Angebot“ •  Geführter Spaziergang •  Geführte Wanderung 
zum Geißkopf  •  Kostenlose Nutzung des Hallenbades und vieles mehr ...
Termine 2019: 06.07., 03.08., 31.08., 28.09.

Bad Wildungen –  hotel bad wildungen
Geführter Stadtrundgang  •  Geführter Spaziergang durch den Kurpark  •  
Filmabend  •  Bingospiel  •  Tanzabend  •  Begleitung unseres Reise-
betreuers zu ausgewählten Spaziergängen  •  Kostenlose Nutzung des 
Hallenbades und vieles mehr ...
Termine 2019: 07.07., 04.08., 01.09., 29.09.

Geestland – Helgoland, Cuxhaven, Hamburg…
Ausflüge: Nordseeheilbad Cuxhaven und Bremerhaven mit seinen 
„Havenwelten“; Helgoland inkl. Fähre; Ausflug Altes Land und die 
Hansestadt Hamburg  •  Kostenlose Nutzung des Wellnessbereiches mit 
Hallenbad und Sauna und vieles mehr ...
Termine 2019: 22.06., 20.07., 17.08., 12.10.

Wemding – Fränkisches Seenland, Augsburg...
Verschiedene Themenabende mit Essen  •  Heinoabend  •  Ausflüge: 
Fränkisches Seenland mit dem Brombachsee inkl. Schifffahrt; 
Altmühltal mit Donaudurchbruch Kloster Weltenburg; die Fuggerstadt 
Augsburg  •  Kostenlose Nutzung der hoteleigenen Einrichtungen, wie 
z. B. Hallenbad, Wellness- & Wohlfühlbereich und vieles mehr ...
Termine 2019: 23.06., 21.07., 18.08., 15.09., 13.10.

Allgäu –  Hotel bad Wörishofen
Galabuffet sowie Allgäuer Spezialitätenbuffet (im Rahmen der HP)  •  
Geführter Spaziergang durch Bad Wörishofen  •  1 Mittagessen mit 
Kaiserschmarrn und 1 Getränk zum Abendessen NEU!  (bis Rückreise 
03.08.)  •  Begleitung unseres Reisebetreuers zu ausgewählten 
Kurveranstaltungen und vieles mehr ...
Termine 2019: 29.06., 27.07., 24.08., 21.09.

Detaillierte Infos und Anmeldung bei

Springhorn Reisen
An der Weide 25 a · 29614 Soltau ·  (0 51 91) 38 16 · Fax 1 53 33
info@reisedienst-springhorn.de · www.reisedienst-springhorn.de

Travemünder Woche
live miterleben

26.07.–28.07.  Maritim Hotel Travemünde,  
2 Übern. inkl. Frühstücksbuffet

  ..................Preis p. P. im DZ 233 3,  EZ 275 3 

Fliesenleger
Peter Holländer
fliesenverlegung-schneverdingen.de
Telefon 05193 800233

Fleischerfachgeschäft
QUALITÄT AUS EIGENER 

HERSTELLUNG
Soltau • Quergasse 1 ·  39 79

Grillsteak
natur o. mariniert ...........1 kg  7.70
Currywurst ........100 g  0.92      
Jagdwurst ..........100 g  1.05      

Montag von 8 bis 12 Uhr geöffnet!

BAUM-TONI
•  Baumfällungen 

 aller Art, ob Privat oder Gewerbe
•  Baufeldräumung
•  Pflasterarbeiten
•  Gala-Bau  Rasen - Rollrasen
•  Zaunbau • Kaminholz

Tomo Galic  05193 3768
Mobil 0171 5135124 Die Kombination des Erfolges!

 am Mittwoch & am Sonntag

Ihr idealer Partner

für Werbung in Ihrer Region.


